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Hierzu zwei Beilagen.

Amerika und die Handelsverträge.
'

Oldenburg , 23 Mai.
Der Vertreter einer großen chicagoer Zeitung hatte mit

dem Staatssekretär de - Schatzamtes Gage in Washington
nne Unterredung , ans der der HandelSvertragSverein
das Folgende mitteilt:

Ter Staatssekretär betonte , die Amerikaner hätten die
Möglichkeit , ihren großen Exporthandel ausrecht zu erhalten,
nur , wenn sie an dem Prinzip des . Gebens und Nehmen » "

iesthlelten , d . h . an gegenseitigen Abmachungen , welche zur
Grundlage hätten , daß , wenn sie an andere verlausen wollten,
sic auch von ihnen lausen mußten und daß daher auch die
Zolltarismaucrn der vereinigten Staaten erniedrigt werden
müßten.

ES sei viel darüber gesprochen worden , daß Amerika»
wunderbare Entwickelung Feindseligkeit und vielleicht ein
europäisches Bündnis gegen die Vereinigten Staaten
herausbeschwören werde . Tiese Möglichkeit sei nicht an » den
Augen zu verlieren . Taß sie überhaupt vorhanden sei, sei
vielleicht Schuld einiger Aeuhrrungrn , welche aus der Redncr-
mbüne gefallen seien , oder welche von Zeit zu Zeit in allzu
lubelnden Kundgebungen der Tagespreise erschienen.

Handel und Verkehr seien rin Austausch von Waren.
Tie enormen Kassabilanzcn . welche den Amerikanern während
der letzten drei oder vier Jahre nach dem erforderlichen
Abzug von Frachten , Versicherung und den amerikanischen
äursuhrkostcn , welche in den öfsenilichen Berichten nicht an¬
gegeben seien , zugesallen seien , würden nicht unbedingt sort-
Lauern . Ter amerikanische Außenhandel könne unbegrenzt
' leigen , wenn dir Konsumsähigkcit des Auslandes steige , aber
Liese Zunahme werde zuletzt doch in einer starken Ausdehnung
des Austausches der Waren und Jndustrieprodukie zwischen
Amerika und der übrigen Welt liegen . Dieses Resultat
könne erreicht werden , und es sei leicht zu erreichen durch
ein vernünftige » System der Gegenseitigkeit.

Da » Interview ist in den Kreisen der amerikanischen
Diplomatie vielfach besprochen und kommentiert worden.
Tic vorherrschende Ansicht ist die , daß der Staatssekretär
Len Schlüssel für die ganze äußere Politik der republika¬
nischen Partei für die nächste Zukunft gegeben hat . Tiese
Politik ist die der äußersten Vorsicht in allen Beziehungen
Amerikas zum AuSlandr , getragen von der Absicht , den auS-
gcbreiteten auswärtigen Handel eher mittels gegenseitiger Ver»
näge ausrecht zu erhalten , al » durch eine bloße Revision de»
TingleytariseS.

Ehe Präsident Mac Kinleh die Hauptstadt verließ,
um seine Reise durch da » Land zu unternehmen , ist über
diesen Teil de» republikanischen Programms beraten worden.
Man war der Ansicht , daß , wenn Amerika die Führerschaft
im auswärtigen Handel aufrecht erhalten wolle . eS seinen
Abnehmern Konzessionen machen müsse . Die Regierung wird
dir GegrnsritigkeitSpolitik auf dem Kongreß vertreten,
aber die Frage , ob der Kongreß dazu bewogen werden kann,
sich den neuen Bedingungen gänzlich und in nachdrücklicher
Weise anzuschließen , hängt weniger von der Regierung , al»
von den Interessen der Fabrikanten und Produzenten ab . die
dabei beteiligt sind . Vorigen Winter war e» unmöglich , die
Genehmigung für die wichtigsten ReciprocitätSverträge zu er¬
halten . weil einige Senatoren , dir ihre Sprzialioteressen ver¬
traten , im Wege standen.

Dom Kotonialrat.
Man schreibt uns au » Berlin:
In wenigen Wochen tritt die begutachtende Körper¬

schaft für koloniale Angelege „ Heiken zur Früh-
lahrStagung in Berlin zusammen Sie wird sich mit
Abschnitten des letzten wie des nächsten Etat » für
die Schutzgebiete beschäftigen . TaS ist eine Neuerung,
die es ermöglicht , daß die wichtigen Positionen dieses
IahreshauShaltS bereit » einer Durchprüfung unterzogen
sind . er sie in den gesetzgebenden Körperschaften zur Be¬
ratung gestellt werden Wer im Kolonialrat ein sachver¬
ständige « Kollegium sieht , wird diese Vorprüfung zweck¬
mäßig finden müssen . Bekanntlich hat das Kollegium eine
Zeit hindurch von seiten mehrerer Kolonialpolitikcr ge-
wisse Anfeindungen erfahren . Ta » war im Herbst 18110,
al » der Kolonialrat der Verleihung umfangreicher Land-
lon » essionen an die Süd - und Nordwestkamerun -Ge-
sellschaft zustimmte . Auch im Reichstag kam diese Ange¬
legenheit zur Sprache , und der Verdruß über so herbe
Beurteilung seiner Politik von dieser Leite au » mag nickt
zuletzt dem damaligen - olonialdirektor p . Bucht « die

Freude am Aint verleidet haben . Eine Aendcrung in der
Zusammensetzung des KolonialratS eriolgte damals nickt.
Wohl aber darf erinnert werben , dah die Nolivendigleit
einer R e s o r m dieser tiörperschast in der Budgeikom-
mijsion de - Reichstages amtlick anerkannt wurde . Nicht
im Einblick aus die Streitfrage der Landkonzessionen . son¬
der » aus der a -llgen,einen Erwägung heran », dast e » da»
Rebcneinanderarbetien von Reichstag und » oloiiialrat for¬
dere . wenn bet Ernennung von Mitgliedern de » letz¬
teren mehr als bisver auf die Kolontalspeztaltsteir
des Parlaments zurückqegrisjen würde Ta man , wie
c » beißt , in , Interenc größerer Beweglichkeit eme Be»
rmzcrung der Mitgliedeczabl tc .- .Kolonialrat » überhaupt
anßrebt , läßt sich die Reiorm erst nach Ablauf der Giltig-
kcitSdauer der zuletzt ericiltcn Mandate in » Werk setzen,
also frühestens im nächsten Jahre . ES würde sich empfehlen,
bei dieser Umbildung auch ans die Männer der kolo¬
niale » Praxis, an denen Teutschland gewiß keinen
Mangel hat — ehemalige Gouverneure , bekannte Forscher
Pflanzer — Bedacht zu ncvmcn Wenn zu deren Gunsten
das Vorschlagereckk der großen Gesellschaiten schließlich ge¬
ändert werde » müi te , so würde das keine » besonderen Nac1>-
t » il bedeuten

Die Wirren in ßkina.
' Oldenburg , 23 Mai.

Tie Frage der Heimkehr der deutschen Truppen
ist beschlossen , und die KricgSvcrwaltimg steht im Begriff,
Dampfer zu chartern . Ein deutsche - Expeditionskorps , wie
nach der , Nat .»Ztg . ' angenommen werden darf , 8000 bis
4000 Mann stark , wird zuriickbleiben . Diesem wird vor
allem die Aufgabe obliegen , die Ausführung der zwischen dm
diplomatischen Vertretern der Mächte und den chinestschm
Bevollmächtigten vereinbarten Stipulationen zu überwachen.
Nicht eingerechnet sind dabei die Gchuhwache für dir deutsch«
Gesandtschaft in Peking , sowie die Mannschaften für die
Etappen , die auf dem Wege von der chinesischen Hauptstadt
zum Meere eingerichtet werden und die Verbindungen zwischen
Peking und dem Meere sichern sollen . Auch dieses verminderte
deutsche Expeditionskorps wird , wie angenommen werden darf,
in absehbarer Zeit in die Heimat znrückkehren.

AlS Gesandtschaft« wachen
lvcrden , wie dem „ B L .- A ." aus Peking telegraphiert wird,
nach den neuesten Bestimmungen in Peking von Deutsch¬
land» Frankreich , England . Rußland und Japan je 360
Mann verbleiben , von Italien und Oesterreich -Ungarn je
200 , von Amerika 150 . In Tientsin bleiben vorläufig zu¬
sammen 6000 Mann ; von diesen werde » später 400 zu-
rückgezogen werden . In Schanhaikwan und Tsingtau wer¬
den löOO Mann belassen . Zur Bewachung der Eisenbahn
Peking - Schanheikwan sind neun Posten mit je 300 Mann
immer von derselben Nation vorgesehen . Die Posten am
Peihoslusse weroen von Trupoen aller Kontingente , außer
Oesterreich und Amerika , durch kleine Abteilungen besetzt
werden . Im ganzen verbleiben 12 500 Mann in Pctschili.

Gras Waldersee
meldet unterm 20 . Mai au « Peking : Li - Hung-
Tschang entschloß sich , dieBorer an der südlichen De¬
markationslinie ernstlich zu bekämpfen Jetzt ope¬
rieren seine Generäle im Verein mit den französischen
Truppen unter Leitung des General » Bailloud . Haupt¬
mann Knörzer ereilte und zersprengte mit der 3 . und 8.
Kompagnie de » 3 . Regiments eine entkommene Borer-
abteilung von 400 Mann bei Mantscheng , 22 .Kilometer
nordwestlich von Paolingsu . Bei der 8 . Kompagnie sind
bis jetzt 5 Verwundete festgestrllt.

Am IS . d . M . stießen vor dem chinesischen General Liu
flüchtende Boxer aus zwei Kompagnien des drut¬
schen 3 . Ost astatischenJnsanterieregimentö.
lieber 100 Chinesen wurden getötet.

Tie „ North China Taily Newt " melden : Ein an Li-
Huna -Tschang und den Prinzen Tsching gerichteter kai¬
serlicher Erlaß verlange auf » bestimmteste schleunigen
Abschluß der FriedenSverhandlungen, damit
der Hos in diesem Sommer noch nach Pektna zurück,
kehren könne.

Don den Chinakranken»
die kürzlich an Bord der LloyddampfrrS . Stuttgart " nach der
Heimat zurückgekehrt sind , werden demnächst 15 Offiziere und
5v Unteroffiziere und Gemeine in dem bei Goldberg in
Schlesien belegenen Bad « HermSdors «intreffen , um von
de » Strapazen Erholung zu suchen . Ti « Verpflegung
geschieht aus Staatskosten; die Unteroffizier « und Gemeinen
solle » , wie von dort gemeldet wird , aus dem Tominium
Dermsdorf einqaurtiert werden , da » in unmittelbarer Nähe
de« gleichnamigen Badeorte « liegt.

Der südafrikanische Krieg.
' Oldendnrg . L3 . Mai.

Während einige Blätter , wie die „ Times "
, sich keiner

Illusion über dieDausrdatzKrtegeS hingebrn . mackien
andere nact ' wie vor viel AushcvcnS auch von dem Ueinstcn
Ersolg gegen irgend ein » t»cr zahlreichen kleinen Buren¬
kommandos . So werden in einem Telegramm des „ Bureau
Reuter " au - Middelburg undedeuiendr Einzelheiten Uber
Scharmützel mit einem unter Malan in der Kavkvloiile
Iiernmilreiienden Burentrupp berichtet Angeblixh soll
dieser Truvp nunnickr volllommrn dcsorganiiiert sein.

Die „ Time « ' dagegen schreiben : „ Dieser Winter , der
Anfang Mai beginnt , ist van der größten und lvetiretchend-
sten Bedeutung für ganz Südafrika , vom High Commis-
sioner und dem Oderstronimaiidiereiiden a » bis zu dem
letzten gemeinen Soldaten . Cr bedeutet zunächst , dats , wenn
r » nicht gelingen sollte , den Feind davon adzuhallen , sich
in die bewaldeten Gegenden zilrückzuziehen . und die Feind-
jelic . kcite » jetzt nicht endailtig t eigciegl werden , die Eng¬
länder wieder vor äußerst schwierigen Kämpsr » tu emenr
fast unmöglichen GelänOe stehen.

Wichtig ist die Nachricht , bas , die Abbernsung
LordKitlsteners nach einem Bericht der „ Franst . Ztg ."
aus Johannesburg für de » lb . Juli erwartet wird

C inenl amtlichen Bericht zufolge veirng die Ges am t-
zahl der britische » Truppen in Südafrika am
1 . Mai d I . 2lS4l6 Offiziere und Mannschaftcn . die sich
jolgeiiderniaßci ' zu

'
aminensepen : Reguläre Truppen

1 .38002 . Kolonialtrupve » 58 82t , Ueomanrü 23101 , Bolun-
teers 0 .385 , Miliz 20 KU . Tie Otemmtzahl der Osstzlere ist
mit 84 .68 angegeben . Tie Regulären » ade » 4183 Offiziere
und 133810 Uiilcrosjiziere u >« -> Monnscha ' te » Tie letzter»
verteilen , ich wie folgt : CavaUrric 14 000 . Artillerie 11500,

njanteite und berittene Inlanteric 05 700 , andere l3 6lS.
ie Gesa m i,za hl von Offizieren und Mannschasten , die

bis Ende April gefallen oder an Wunden , iöranlheii
oder iiiiolge von Unfälle » gestorben sind , beträgt I > 078.
TieGesanltzaht derverwundrtcilOsjtziere und Maiinschait . n
beträgt 17 200 . Ttr Gesamtzahl der Offiziere und Mann¬
schaften , die Südafrika verlasse » habe » , beträgt 76 582;
davon sind 22 08t keine Invaliden , 47 739 Invaliden und
4533 Koloniatsoldaten.

Politischer Laoesbericht.
TrutschrS Mich.

— lieber den brrmer Vorfall wird jetzt , etwa 10
Wochen nach dein Ereignis , durch den Vorsitzenden de»
Deutschen KriegerbundeS, General v . Spitz , bekannt,
daß von dem Eijenstück , durch da » der Kaiser verletzt wurde,
auch ein Herr aus drin Publikum getroffen worden sei . Aus
emcm Kriegrrtage in Osnabrück hob der General der In¬
fanterie v . Spitz hervor , de » Kaisers Leibarzt , Professor
l >r . v . Leulhold , sowie andere Herren sagten : Es hätte eine»
VicrtrlzollcS Breite nur bedurft , und dein Kaiser wäre der
Schädel rettungslos zertrümmert worden. Da»
seien authentische Nachrichten . „ TaS Instrument , niit welchem
geworfen wurde , war mit solcher unerklärlichen Gewalt ge¬
schleudert worden , daß , wie mir k>r . v . Leuthold sagte , ein
Herr , der weit davon stand und eine » dicken Winterpclz
anhatte , noch eine hrdenlcnde Kontusion an dem Arme davon-
getragen hatte . " Sonderbar , daß man von dein »Herrn im
dicken Vintcrpelz " bislang garnicht » gehört hat , und daß
dieses eine Faktum bis heute verschwiege » bleibe » konnte!

— Ein berliner Berichterstatter sendet mehreren Blättern
eine längere Darlegung über Maßnahmen , welche verhindern
sollen , daß Kaiserreden früher , als ihr Wortlaut amtlich
publiziert worden , in die Blätter kommen . Et sei vorge-
kommen , daß die Berichterstatter dem Monarchen Worte in
den Mund legten , die er nicht gesprochen hatte . Dem solle
nun vorgebeuat werden . . Etwaige Berichterstatter "

, die zu
. Kaiser -Veranstaltungen " zugclasscn werden , sollen verpflichtet
werden , über die Rede des Kaisers nichts zu veröffentlichen,
da alle - Erforderliche der . Reich « anzriger " und da»
. Wolfsjche Burrau" erhalte Tie erste Beschränkung der
Berichterstattersreihrit solle gelegentlich der Enthüllung de»
BiSmarckdenkmat » am 3 . Juni eintrele » . doch sn noch nicht
bekannt geworden , in welcher Art und Weise dies durch-
gesührt werden soll.

— Reichskanzler Graf Bülow begiebt sich vo » Karl »,
ruhe nach dem badischen Schwarzwald , wo er bi « Psingst « »
zu bleiben gedenkt . Der Ehcs der Reichskanzlei v . WilmowSki
und der Gesandte v . Lindcnau begleiten den Grafen Bülow.

— Zu den Ministerbesprechuiigen. zu denen Gras
Bülow nach Berlin eingeladen hat , wird der . Franks . Ztg ."
au » München gemeldet : . E » ist außer allem Zweifel , daß di»
für den 4 . Juni anacsehte Ministerbesprechung in Berlin
nicht den einzelnen Spezialsragen de » HandelSver»
tragS - Tariientivurs « , sondern den allgemeinen großen
Fragen und Gesichtspunkten gilt . Auf Grund de» Ideenaus¬
tausches werden dann die Entwürfe auSgearbeitrt werden , über
die der BnndeSrat zu befinden Hot . Nach den Arnßerungrn,
di » man in politischen Kreisen Hort , betrachtet man m Bayern



di« Veranstaltung der Minislerkouserro » all euren duiibcr-
freunbl '. ckc . : Akt . E- sei leichter, I» Parsiabium einer En :»
Wickelung L - ü . i '

'
ch : :,aö Ai-.fchauungcu zur Ecl .' una zu bringen,

cl - c : n. c Verla : . an bcir Bunbc -rai str nn.r ferrig sc : .
Ans Larw » bürftcn Ne c : : .schläg :zc » Acncrlnnniftcr . also die
Min .ftii dcr F .nenzca und des Innern , nach Vcrl : :, g - hen ."

— In : 7>. -.„ -s : : zS ; eö.:LdL wurde ackern i- .ner dem
Vorsttz : cs Hcriv - s Arslf " rrcdrrS zu ä.-. . ck ! c .! surg die
ei - - i : - c H a u r tvc rs a iw m lu II a des Hoi verbau,
de :- d / a l > a e r st l o l t e n o « re i n > . » : üuS ! ande ab-
gcbal : : » . D . r Hcrrna crö ' fn - te d . e öe -ana u: r: ein >. iu ve-
gcist . r : - » ' genommenen Hock au ' t . a er. Lurco deüen
Bestimmung den: Hauprverrauäe nunmehr ein bestimmtes
Ziel in. der Eröauuna von Flußlanenlneoor . n geatzt wor¬
den in I . . Versammlung beschloß die . .eseudung cineZ
Errceen ! . . . . . . cgrainms an den .-. aise . und an den Vro-
rclror des Haur :oerlant . s . den -'- crzog Ioönnn Albrcck:
zu üecklenturg. Ter Iavresberiml

'
Ilesz die erfreuliche

En : w : ckelung der auäläueiickcu Ilo :: . ure : einc erkennen.
Tos Vcrme " » ree Ha : »vlo : r . a «c-c : , eri ' ' cr : ii ^ > rur - n
LU ' un : ' , « » » Merk . e»»» den - «eg-enstanben der
Bl '

ckl :: f" a >>ung qevcrre u . a . !>, .- Annadme eines gem . : : .
samen L- crcinc-r . ' c -.ci'enö , das die ö.uslandsoerc '.iic scbr
drinzend acwun ' ck : darren.

— û : T : ären ' raae ' ckre . ot uns u —'cr rarlamcn«
ia : >' ch -: r . . l : : aroei :cr ini S . .: :: : seiner ' runercu Lusiub-
runaeni In unierriLreren n. re . ien ulmmr man . der „ Ab.'äo : : ' . .> z, " - u ' olge , als iia -cr an . eaß der Vundesrai
den T,arcnan : rca des 'leickscaaes dtksmal genau so
nrlebnen wird , wie ,n ' rnonr ^ - Iadren . Veiaare » reise
»ckließ : :: das au :- der Tuaiiack . daß dieser Antrag wie¬
derum d . nr ' uürn .dracn. nu -va -un ' ur Ver 'a innge- ' ra » : »
u : :r . . c cn n. ur . e Das iei regelmäßig aleia . . dcui . uo mir
de : 'nrrcnnuna eeweien . De Tradinon : : : Euren — aber
io ! , : : sic : : de , . u : : . avme aus >ckl>esien .- Ter Traditio»
la : : c es c : . : rrna ' cn . wenn re : der diesmaligen Beratung
des T -. arenanrraa .-s der nrb . wuntesrar durch Lrweien-
laealan -. r da : : : lasgnar «ui >r d : r Fall . und darod
er . . . . n : c : : : gar rnanser uarlameuiarzerbrust das Blum-
Ic .n . er Hv' - nuna . r '

. un kommen »ste „un :errickielen »rei ' e"
und . erstoren mr : rauler Hand dicken knoipendeii ivrubling!
ü . c : auch i : e können nur . . anncdn . cn. d Tiefes Liorr lax:
sich so bau , :m. mea . : ck scnaxcn . Man rennr den Herrn
m. . icks ! : nttcr 1a n. rch aar nrchr. LieLleichr überrascht er.
den un : : r : ia - : : : en nrerien rurn Tron,. die Aeichsroren doch
mir dcr er ' cnnuen Trroelkron

— T . e an. : : : ! . : ' ncrorirebend : Äu ' lösung d e -:-
Landrages b . ld . noch immer den «-«aeniband lebba ' -

ärör : : : unaen . Ter - reikrui . . . fkerch -r-dore" li: sicher,
dri : t : . e u :n a d l c n aan : radikal -azrarn .: - aus - allen
murdcn . io dar . de . b^und der Landwirie üch nick : m . ^ r ri:
xcn -. er : : : rrauck : : . iick als rolirisch : Iarrei ini T-arlainenr
au - : u : nun. T .. :- neurd: d,e /.nunorr ' ein au > die Zldirckr.
ore aararl ' cka :' . r :r : u : dnr : ' r^emnadlen mar . ru 'enen . cbr
bc . ein : ä : drbuns des landwirncua - Uicken Zol>
swuxes aebr : , : da : — rluch oi : . .Do,:" madn. r . ickleunigü
ureral . die n : : . - en Dorberelrunqen ' ur eine < r-
rra . a . ru- aulranrr sne ;u treffen , «unral mir odncvin nur
noch ; ir -. i Iadr : vom und : d : r Hegislarurveriode am Kcick:
m .e in T-reub .-n cnr ' ern : iind.

— T : r n .n. dwe Aue ' chui ; des deuricken Landirirr-
scka ' rsrares ü nur den ln . und 19 . Juni nach Nürnberg
«nn.bcru' cn , um u. a. über die Lage der Landnurncka ' : m.u
Ruck'-ch : cru

'
d .e berrrncbcnde Neuacnalrun .z des Zollrarif-

ccscnrs und über den Entwurf eines 6e >ktz : s nur Abänderung
des Er : nn. :rr : .nn : u : . ac ' : k: : ; : u bc: a : c: :.

— T :r Du rand des iciiatdem . okrarrscken Reicks-
raasa : c : rrdu . e : rn Tchcnlan! cil : , rris fachü' che scrial-
d : m.: lra :nmc Elä ::c: m. c .dtn , als no - fnungslos, da es sick
um eine scbr ' Lwcrc Ecbirnaffclr .rn bcmdelr.

— Im . Drrrcn - rcrnbcrg erkan.n '.c das Reicks-
ccrch : : : n -:rn auf Dcrmcrfun . g dcr Revision , und Äe-
när .-unz dc - c : n :n In 'ianz.

Ausland.
Qestcrrcicl , Ungarn.

* Pc » . 91 . Mm Tr : Dla ::er bessrechen die Anliocr:
d : . b: r n. i e ^ g . gm.ur .r d . r u. —lgal iou und — . u desouders
die übr : d : n Trcibun. d bcrror , die überall, icmcbl
in t : r Mrnarcure als auch wert »be: deren Grenien . d .e
Iarcl , der Trl .vund ' k . erfrluirenk, m berlenen nnu^t :». Teine
2§: : : e würden m Unaern . wo di » rol ri 'cke cffrnl ck : Mcknung
unenumco: rrcu am Tre -bund sciibalie, ftcud ' ze Bernbixun.g
herrrrrufcn.

T .e . Pol . Errr, ' m.c
'.dcr aus Saloniki, ru tzriccklschcn

Krcneu Maccdon. '.cns kn.umfe man an die Dionarckenöeo-nmunZin Lbbapa Li« Honnmrg, dar, iiail der bi- oeraacn scharfen
Eegeniuye ruuschca den E . icLen und de » reünowalackcn
Ma : : d : nu :n.s cm irxiu - rivenck gefunden werde, nn, gemein-sam. den nrr .rn.alen cenre . unaen anderer Deller cnrococriau-
wirken.

England.^ London , 2l . Mai .äm überbauie ern: id: rie aui ein:
Ar. iragc ürencers ranstowne , obnob ! der A : r : ickrili in
den cklnenickni Irievensoerhandlunaen . nilr bc-
scndcrs raoide : u nennen iei , so iei man i ?k>r dock einer
Beendigung de: D^rmillelungen c : de»,end n : der . a !s rue
Zeu ieiner frui ^ itn ede b. -. dn -: r wieberäo . : : iot ' n i die
ron üianborne im Un. ierbause dareelegren . T : auachen über
die r ^ ürafung der imu. . ia .' n Ebinc '' cn . Außerdem bauen
die Mächte die Tusnendi . rung der djiv: ldi : n ''chrüfr ng :n
an mebreren mickrigen Trudren gc ' order : Jeder snnge
Cdinese sei besrrebt . in den ivild .en «: :n treren Tab er
würde eine Unrerbrcckung crr dlkflingen eine sckwer:
Strafe sun . Es werde uocr d . e llnzulanglutzku der cr-
langren Vergeltung gellagi . er geoe ;u . da ?. u,a .r au mancker
Htnsicki blnrer den: u. un ' chen. s .-rer : : u ;urück: ellieben >'e ..
Äe Regierung aber nick: aenef - » - ekreken. die englischen
Truopcn aui unbefr .mmre ieu in Ebuaa u detassn . .' ronrhaaapton , Mai Im T : l :nt solUe h ur:
eine Droberezatta yaufinden . Eine v önlicke heftige
Böe riß den Man der Jack : . . Tbamrrck II ", an deren Brrd
der König sick beiand , tort und machte die Bach: wrack.
Ter König und alle übrigen an Bord bei -.- tückui Dcr»
sonen konnren sich nur nru knavver Nor retten
Auck die übrigen an der egaua beteiligten f >' ckr :n . u - : er
ihnen „ Shamrock I , wurden durch di : Böe t. e :ch . s : gt.

Nußlaud.
* Zt . Peterodurq . bl . .>»ai . Ueber Ärec . e-eruneuhen.

die iick am u«>. : ai beer obaewielt baden , if: ein Berick:
, m Amtsblatt der rerersbur - . i. - ru cluir cr,ck .i .ie — Ta
nach waren der Schauplatz der Unrukcu die Louckowickeu

Eisenwerke in dem auf dem Sege nach Scklüiselburg ge¬
legenen Tome Alexandrowsko , und kam es ru einer förm¬
lichen Scklackl r wiicke » den Arbeitern , Mili¬
tär und Pol : : ei . Tas Militär gab drei Salven ab.
El » Arbeiter wurde gelvier . acht verwundet , lS > Der ' vn -n
wurden ocrba ' lel . Beim Iu ' ammensioße war Ereril Pa-
libin am üvr ' und am Beine vvn Steinen gelrossen war-
den Ein Doli ;ei-Uniero ' ' itler und II Pvliziilen wurden
ocriMt . davon 7 mehr oder weniger sckwer Einer der
verwundeten Arbeiter am Ticusrog gestorben , die vo¬
rige » wurden , n cirantcnbauier gcorachu

Svanie » .' Vladri », 21 , Mau Aus Sevilla wird lelcgraohiert,
da ? die von anarchistischen Äuhlern ausgeregten
andaiusi ' ckcu Landarbeiter einen allg «»ie,nku A . : -s-
üand vlanen uns sich in Lebr . ia . Eantillana und Treviuna
oerens allerband Ansickreirungen raren - u Sckulden lom-
w.cn laisen . Ti : Bebörtcu rraien Borsicktsmaßreget », um
einem Handstreich gurorrukomm . : . .

^ K. US dem 6)ro6tier^ogtum . ^
Oldenburg , 23 . Mai.

* Vom Hofe . Ter Großherzog und Herzogin
Ebarlone begaven sich gestern rachmitiaz >» Begleitung
nach Rastede und kehrtcn gegen v Udr abends hicrder Zurück.

Ter Großhrrzog beabsichtigt, heute nachmittag
um 3 llbr von Brandts Helgen mit
dem Hnnrelorreltiorrdainp 'cr . Sirene " nack Elsfleth zu'' abrm und dem Schulschiff . Großberzogin Elisabeth " einen
Lstuch cb;usial : cn.

Tic nächste Iilttlug dc» Lchinahrt»- Aus-
schlifscs dcr Haiidclskauimcu stns« m der Narshallc
: u Brake am nächsten Sonnabend , nachminaa -s -t ' , llbr.
starr, nach der Taaesordnung : iLabl von Delegierten für
die Tonnen - und Bakenickau — Ernennung von Sachver¬
ständigen fstr Sckiff-ästachtgut . — Vervollständigung der
Statistik in den vldenbnrgi ' cken Häsen. — Beteiligung an
der Bi ab ! eines Borstande-ra : :- im Zeuttrlverein für Hebung
der I .

'
u? und .stanalschinaher.' C 'uic Luiung der kiommission für ^ iurichtriug

ciiicr deutschen Marfchverfochswirlfchaft . verbunden
me: der .. ivorveriuckssiation in Bremei : . iand bier
stcer . man reeban.delte <nngebend über die Einzelheiten, über
die «ich aber Bestimmtes noch nickt mmeilen läßt . Ten
Barstp lud : : : i -stb . Regien ! :: a -e-ra : Or . ZNuller vom vre :rßi-
ichen Landmirt ' cka ' tswin .steriun: au ? Berlin . 2- ernc :cr der
vldenbnr ' i ' chen Regierung war LandcLokononiicral Hcumann.
ran Bremen Senator Or . Bu ' f , der Moorverincks - Siakivn
in Bremen Pee ' ei ' r : Ist . Tacke . Rcprä >en :anien der olden-
burgi 'ckan Landminsckastslammcr waren Präsident Iunch und
Generalsekretär Set len . Bon den Kommission-k-mitgliedern
geüorlcn an : der kantrovrrichen Landwinschafl -e-kan .mcr
Oekonom. icräle Bcseler - Leende bei Göningcn und
Ltlchgram - Lsttbeüinn. der sckleswig-holsteinijchcn Land-
wirtichastskammer Gut -ll-besikcr Absbabs - Sommerlanderricp
und Landtaasadgeordnete : Engelbrachr - Tbendcick, der
bremi' cke. r Landwirt ' ckastskammer RcichstagsabgcvrSneter
Tcrken - Schwachhauien , dcr oldenburzeichen LandwiN-
ichastekamm. e: die Herren Gericindevorfrehcr H . Iürgenr-
Hadeukircken und Guesbesixer B . M ein ers - Oberhammel¬
warden . Außerdem nahmen teil vom preußischen Landwirt-
sck ' st -e-ministerium Geh . Reg . - Rak vi . Ilcijcher - Bcrlin
und in Begleitung des Landcsökvnvmierats Hcumann der
Hil ' rarbeiter im Ministerium de-ä- Innern Or . Knörcke.
Tie Verhandlungen bezweckien namentlich die Vorbereitung
der Erwerbs geeigneter Grundstücke zur Einrichtung einer
Mar ' chvcrsnck -e-wirnchast. Eine weitere Sibung ist sur dm
S,äb 2nmicr : n Ansstck: genommen.' Tic Broudkasscnbeiträge sind seit längeren Jahren
für um'

er Land ieor koch bemenen geweien. eine Folge dcr
vielen Brandschäden, die olle Iabre siailstndcn . Teß unsere
Residenz mit ihren mtt battrr Tachung versehenenGebäuden,
guten Lv'ch: : n :ichrungen m'w. am schlechtesten dabei fährt,
weil hitt ebenso höbe Beträge erhoben werden, wie aus dem
Lande, wd die Häuier mir größtenteils weicher Bedachung,
die mangclbasteren Lö' ckcinrickwvgen und die Lagerung von
lcichr scucrsangcndco Gegenständen groß « Brandgefahren ob¬
geben . ist >etcm Städter bekannt. Tem Einsender dieses
liegt ein Bericht aus der Tagung der miirieiischen Landschaft
vom S , Mai d . I . , welche in Rurich slategefunücn hat. vor.
In unserem Nackbailande ist die Krandkasien - Einrich¬
tung eme andere : d«tt find Städte und Flecken zu
einer Sozicrar vereinigt , und das plärre Land
bildet er.: : zweite besondere 'Sozietät . Tic Soz - etät sür
Slädre und Flecken umsaßl 17 IbS Gebaude - Lbjekre im
Biene von 7b »714,620 Ml und erforderte einen Beitrag
von 531 >1 Ml . Totalen Schaden erlitten 2 «

'öcböude und
ranicllcn 36 . zusammen 22 776 Ml , Tie Sozietät für das
platte Lund umfaßt 4982 ? derstehenc Objekte im Birne
ton 128 224 5f»0 Mk . und erforderte einen Betrag von
261 ^97 Mk. Vollständig cinzcljckeN wurden 93 Gebäude,
bochädigt 64 . iw T ?: nr vou zusammen 200 731 Ml . Taß
hier di : Vereinigmig dcr Städte und Flecken dem platten
gegenüber um ein Bebemcndes bester abschneidct, zeigt ein
ein ' achcs Reckeuricu'pes. wonach der Bcittag für nsirre auf
ca. 67 P ' g. und der der ln .terrn auf ca. '2 Mk . : u srcbeu
lammt . Ec war : anzureqen. daß auch b .cr
in unierem Lande ^f: w-5 cine Statistik
über Brandschäden in Städten und auf de» platten Lonpe
reiöfsenlüch « würd«. Icixnjaüs wäre es zu wünschen, daß
eine Reoraaulsatiou unserer Zwang -e-brandkaste. wie viele
städtiiche Burter es schon lauge anstrebco. einmal ernstlich
ins Auge ge 'oßt würde Hier wövr vielleicht rin dankbares
Feld sür die Tbätw ' tit des BürgrwerrinS' Tas Radfahren stn Gverstcnholz ist vcm Grvß-
berzog »eit gestern versuchsweise erlaubt werden . Gc ' abrcn
werden tan nur in nchignn Tempo und auf den durch
Schilder br rechneten Lcgcn . Es beoarf wohl kaum der
- lohuiiiw' . eaß L-ci

'
:ößr dagegeo durchaus zu u. lcrükeiben

haben, damit Unglückssällr oder Bcrordaongtzwrdngkenen
keinen Grund zur Aofdebung der Etlaubnis geben Benuni
wird di« dankbar anigrnommene grcßherzogliche Erlaubnis
schon jetzt außerordentlich stark.

8. Einen Nacktüdnngsritt vuteimabmen gestern abend
von 9,30 Uhr ab die jüngeren Offiziere , die Unlerossizw-r:
und Einiäbrig - Freiwllligen dcr 1 . Avlcilung des Feld-
Artillerie - Regtineins Nr . 62 in das Gelände nördlich vvn
Oldenburg , Richtung Etzbvrn -Rasrede . Zu zweien , immer
e,n v'eurnanl und cm Unteroffizier , bczw Einjährig Frei-
williger , verließen die Reiter in Zwi >ckenräumen das äa-
sernemenr und erhielten außerhalb dcr Garnison die von
ibncn zu lösenden Äusträge . Letztere bestanden vornebm.»
I,ch darin , einen Tcrraiiiabicknilk bei der völlig eingnre»
lenen Dunkelheit zu durchreiten und zu einer gewusen
Zeit am Iicl — B am Scknirlvunkr von Straßen —
e,n ;u:re ' sen Nach Lösung der Aufträge traten die Reiter
den Ruckmarick in die warnison an , woselbst die letzten
etwa um 2 llbr morgens wieder eintraien . Tieie Uebungs-
rille sollen östers fiäitnnden und sich außer aus die lunge¬
ren Offiziere der oernienen Truvven der Garnison aück
au ' die Bataillonsadjuianlen des Insanterie -Regimenr»
erstrecken.' Ter Oldenburger Lchüuenbund erfreut sick eine-
ständiaeu Vackstums . Tcrieibe ist durch die in der letzten
Aiisickußveriammlang , welche am Himinelfahrr -e-tage iia
Sckützenbau 'c in Delmenhorst stark' and , bc»ch: os >ene Aus-
nadnic des Schützenrercins Eversten, sowie des Schützen-
vercins Dell zu Delmenhorst aus 11 Vereine mir annähernd
12M aktiven , uniformierten Mitgliedern angewackien.' TieBorbcreiruogen zum oldenb -Hundesschiesteu,
welches am 9 . und 1 " , Ium in Telmenboust stalriinder,
sind bereits im > »äuge . Es werden neben einer Pistolcii-
ickcibe auf 3'

> Meter Distanz und einem Vogel auf 7ö
Merer Distanz 6 Scheiben auf 177, Meter Distanz und 41
S . eiben ans 75 Meier Distanz ausgestellt Bie »vir er-
' ak-rcn , ii'i cine große Anrahl Ebrmaaben - e listet wordm.' Tic oldcnbnrgischc Bczivkötickschaukommisstoli
ivird Mirnrcck , den 29 . Mai . nackmiuagS 3 llhr , im » Neuen
Haaie " bicn'

elbst cine Sitzung abbalten , auf deren Tages¬
ordnung Recknungrablage und Defchliißtossung über das
Stonfinden der diesjähngen Tierschau siebt.

Fadrraddiedttabl . Im bcnackdarien Ercrsten wurde
dem Zimmcrmmtcr W . dt . am Sonnabend ein Fahrrad ac-
stoble». Dasselbe stand vor der Holze'ichen Liilschasi , wo
lt . emgckehrl war . Als er wieder bcrau- kam , war das Rad
spurlos rer 'ckwuiidcn und ist bislana nickt wieder ausocrauck:

Bei dem Schars - nud Bicistrrschünen -bxameu
Oldenburger SchützcnverclnS, welche ? am Dienstag slattfe : .: .
erhielt die strone Büchfenmacker A . Schmidt; Prämien
wurden an die Herren A . Sckmidl , H . Lütje , H . Mön-
nina . D . Voblmonn und Kaocllmeister Ebrick erteilt.
Herr Tamm wurde Schar ' ichMik.' Eine 5kindergorresdie » st-Konfere »>s findet am Mitt¬
woch nack 'Pfingsten »29. Mai » in Dreibergen statt unter
Leitung der Pa ' lcren Za uleck und Thiesmeyer aus
Bremen. Superintendent Müller - Blumeittbal wird einen
Vortrag halten über den Religionsunterricht in der Schule
und im Kinderzorrcsdicnst, D :cst .Oonfcrenren vficgen aus
Oldenburg , Bremen . Ofrsriesland und der Proviuz Hanncvcr
gut l-e ' neiit in werden' Aa dem ersten grasten Aischzng im Zwischen-
ahner See, de » die Herren Feldhus - Treibcrgcn und
BodeS - Bremen geistern mit dem neuen langen Schleppnetz
iiuternabmen . beteiligte» sich als Zu' ckauer u. a. viele oldcn-
burger Herren , die sich '« nack dem Fischen von dcr reich¬
lichen Beute gut schmecken ließe» .

-ßg- Lchins -Ilasall . Iir ' olae des »ckon mehrere Tage
anhaltenden Lstwrndcs fällt das Waner dcr Hunte sehr stark,
und da versäumen häufig Schiffer, ihre Fahrzeuge genügend
lo>

'
e zu vertanen . So passierte cs einem, bei dcr Fabrik für

Dorfoerwcrrung liegenden Schiffer, daß ihm ein ganzer Teil
seiner Dorfladung übcrsckoß und in die Hunte siel . Natürlich
fanden fick gleich eine ganze Menge Frauen und Rinder ein,
uw. eine Tcrffisckcrci vcrzuucbincn, wv . cher Erwcrbszweig auch
ganz lohnend ausfiel.' Berhattrt wurde heute morgen ein GelcaenhertSarbeiier
aui dem Larfcnvlcm . dcm außer ruicm militärischen Vergeben
>ur Last gelegt w .id , vor einicer Zeit den Raudversuck in de:
Moilenstraße und am letzten Scmutag den Poriemonnaieraub
im Evcrstcnhol; , wcrübcr wir kurz berichteten, ausgcjichrl zu
habew

Tie katholischen Gcsellcuvercioe unseres Landes
feiern ihr diesjähriges Eunäesfcfi am 4. August m
Cloppenburg.' Kleine Mitteilungen . Am zweit. » Psingstteee
fährt der „ Verein der Lchlochtergeselien Ol¬
denburgs" unter Mitnahme feiner Ferhne und in Be¬
gleitung einer Musikkavcllc mit dcm 2.09 Uhr hier ab-
jahrendcn Zuge nach Hamburg , um an dcr dort statt»
findenden „ Fahnenweihe " des „ Vereins der
Echlacktergc selten" teilzuuehmen . — In Nr . Il6
unsere ? Blattes unter „ >1 l e i n e M i t t e i l u n g en " muß
es 5? . Bakenbu ? statt Li Bakenhus heißen . — Unver¬
hoffte Müitrrjrcuden wurden einem Dienstmäd¬
chen. welches sich zwecks Vermietung bei einem hiesigen
Geiindemakler aukküelt. zu teil . Sie wurde mittels Trag-
loroes au ' Anordnung der Polizeibehörde nach der Heb¬
ammenanstalt an Le: Pererstraße reansporliert . — Vor ei¬
nigen Tagen rersucmen zwei lluleianine m Donnerschwee
einzubreck -en . Ter Thäicr halte drei Mauersteine aus die
Fensterbank gelegt und langte von seinem erhöhten Stand¬
punkt durch da» Faltlicht nack dem Fensterflügel , um den¬
selben von innr » zu bijoen Durch das entstehende Gepol¬
ter . indem diL Steina wegrutschtc » , erwachte der Eigen¬
tümer und Vertrieb die Tieöc — Vor einigen Lochen
berichteten wir von einem Unfall im Stalle der Aloster-
brauerei , w« < in Pferd dem anderen beim Spielen ein
ca. 12 Zentimeter langes Stück von dcr Zunge abriß . Herrn
LandeSticro . rt Tr . Grcve tst es gelungen , das Tier zu
erhalten . Es leistet bereits seit einigen Tagen wieder
seine volle Arbeit und »rißt auch alle ihm dargcbotcnc
Nahruva' 1 » 0 . Herzogs . « r «m>sch» eigifch - LüneburgisLe
Lauder -Lvtteric . Zwhung von Mittwoch, den 22 Mai.
lMitgcle .U vvn der Laiwlkoüeite V . Dar» mann , Braunschweia)
Gewinne von 500 Mt . und darüber : Nr . 73b sSOO V! k »,
ISV2 <b00), 46!» «« Vs. 77 » klOOO». 6491 ( 1000). U0l«
<övO ). 11213 (1000). 1144» . A0G-,. l2ätiv süOOj. 14220<b00 ).
14294 slvoo ). I4S3I sll )00 >. 14054 sl000 ), 16237 <S00 ).
17694 lSOi» ». 2U70 G00 >. 23079 1S« N. 233»
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<1000». » SOS (SOO ). 25468 (8000). 28701 (20001. 28017
«10001. 88169 (500). 31664 <5001 . »2840 ( 1000). 82978 ( 10001.
SZ712 ( 1000). S4S73 (500). 8479« ( 1000). 3803« ( 1000),
SS325 (500). 41342 , 300) . 41647 « 1000 ». 42638 <30001.
43460 (300) . 45473 (300). 43341 (300). 46241 ( 10001 . 47769
, 10001. 49821 ( 300). 30271 (300). 31862 (1000). 32286 (300».
32332 (2000). 53221 (5001 . 53661 , 2000). 35194 , 1000).
55859 (2000). 56577 (300). 60041 , 2000). 60333 , 5000).
«1565 (500). 61833 ( 1000). 61939 , 1000 ». 62172 <2000),
62334 (500). 62753 (500), 63532 ( 1000). 63666 (500 ) . 65210
, 2000 ). 67IS4 <500,. 67584 (500). 67902 (500). 68703 ( 1000).
«9080 ( 1000) . 69982 (1000). 72568 <1000). 73452 (1000).
73879 ( 1000 ). 74453 (500). 74565 (500). 74643 ( 1000), 76320
«500). 76399 (500). 76585 (3000). 79174 (500) . 79765 <2000).
80156 (500). 80847 (500). 81434 (1000,. 81806 (1000). 82284
<I000). 82728 (500). 84067 ( 1000). 92217,2000 ). 93543 (54X1).
S366S (3000). 95563 <1000). 96401 (1000). 96501 (1000),
97220 ( 1000). 97945 , 2000 ).' Auster der Hanptftraste von Donnerschwee , die
bekanntlich „Tonnerschweer Ehauiiec " heiß ; . haben zwei
weitere Straften einen Nomen erhalte » , und zwar Hecht
die - trotze. welche beim „ Grünen Hof" westlich abzwcigend
zum großen Exerzierplatz «ührt , . . A rc , hn bc r g str o ßc"
und die Straße , die vor der großen Kaserne vordeifiilirt,

jkasern enst ratze " . Tiese drei Straßen sind eben,
sali ; mit neuen Reihcnnummerii versehe » und werden
Ausnahme in da» neue Adreßbuch sür die Stadt Oldenburg
und Umgegend finden.

X Psingstmorgcakonzerte . Am ersten Pnngstniorgen.
um 5 Ilkir aniangend , wird die hiesige beliebte 'Artillerie-
Kapelle im Garten des Herrn Schmidt zu Eversten („ Zur
fröhlichen W r e d e r l u n s r" ) ein Konzert vcranstrl-
ten . Herr Schmidt hat für die Feiertage den Neger-
lellner James France engagiert . — Ebenialls wird
dem auf das beste hergerichteten Garten des „ Odeon"
die Tannebcrgsche Kapelle konzertieren . — Auch der neue
Litt im „ Rosengarten " , Herr Wille , hat jür den
ersten Psingstmorgcn eine Kapelle gewonnen.

» *

-5- Barel . 22 . Mai . Hier treten in letzter
Zeit heftige Nachtfröste aus , welche den jungen Feld«
irüchten nicht unerheblichen Schaden zusügen — Mittwoch,
den 5 . Juni , findet das diejährige Sommerscst des
Sundes der Landwirte in uwcrm herrlich gelegene»
Kasseehause stakt. Auswärtigen Feslteilnehmern biete : sich
zugleich irejsliche (Gelegenheit, nniern im vollsten Früh¬
lingsschmucke prangenden Wald zu sehen. An dem Feste
wird durch Garrenlonzert sowie Ansprachen aus den Kreisen
der Sundesmitglieder angenehme Unterhaltung geboten.
Ten Schluß des Festes bildet der Sundes -Ball.

b TetteuäsButjadinge »),22 .Mai . TerSch >sfs verkehr im
diesigen Siele ist in diesem Frühjahr bedeutend lebhafter,
als in srühcrcn Jahren . Namentlich ist der Versand der
Klinkerstcine nach hier nicht unbedeutend ; die Steine ge¬
langen ausschließlich in Ellcnserdammersiel zum Versand
und werden zur Anlage der Lhausjee Blexen - Schweewarden
rerwendet . Ter Erdkasten dieser Ehaussee ist au » der
Strecke Tettcnserjiel -Plexen nahezu vollständig ausgeho¬
ben, doch ist mit den Pjlasterungsarbeiten noch nicht be-
gönnen »porden.

b Blexen , 22 . Mai . Nach Herstellung der Pflasterung
zur Hörne ist der Fremdenverkehr schon jetzt reger ge¬
worden , und cS wird nicht zu bezweifeln sein , daß diese
Zunahme anhält . Ta drängt sich einem nun unwillkürlich
die Frage auf : Wäre eS nicht möglich , daß , vielleicht durch
Erweiterung des Brückenanlegers , eine Einrichtung ge¬
troffen würde , die auch das Verladen größerer Ge¬
genstände (BiehlranSporte usw . ) v onhier aus
ermöglichte? Bielen Einwohnern würde zweifellos durch
eine derartige Einrichtung ein großer Gefallen erwiesen,
da ihnen dann viel Zeit erspart würde . In Frage kommen
hierbei nicht allein bl ex er Einwohner , sondern auch
manche in den übrigen Teilen NordbutjadingenS . Tie Un¬
kosten dieser Neueinrichtung dürsten kaum außerordent¬
lich hoch sein.

b Bntjadingen , 22 . Mai . Nach der jetzt veröffentlichten
Bilanz der Spar - und TarlehnSkasse Ruh¬
warden balanziertcn Aktiva und Passiva am 31 . Dezem¬
ber v . I . mit 61 613.0S Mark . Die Zahl der Genossen , deren
>m Lause des Jahres 4 ausschicden und 3 eintraten , bc-
lies sich am Iahresschluß aus 44 . — Großen Schaden
richtet an vielen Stellen deS Landes augenblicklich dxr
Erdjloh an ; namentlich die lleineren Gemüsepslan - rn
haben unter diesen gefräßigen Tieren empfindlich zu lei¬
den . In ganz kurzer Zeit sind die anfänglich mit Pflanzen
gut besetzten Beete nahezu vollständig geräumt . Die viel¬

fach angewandten Mittel , Bestreuen de» Erdboden » mit
Ruß . Begießen der Pflanzen »ul Lalpeterlösungen usw ..
wollen in diesem Jahre wenig verfangen , die lange Dürre
begünstigt die Verbreitung der Insekte » i » hoben , Maße
— Das jeck,ste Sängerjesl der vereinigten Männer-
Gesangvereine an der ilntenvestr findet am 2 I M im
„Buiiadinger Hps " zu Aten » statt — Tie Vorarbeiten der
Bahiiaiiiage V a r e l - N o r d e » h a m

'
«vrlliche Ab¬

steckungen usw i sind ausgenommen ; sic sollen ununicrbrp-
chen durckigeiuhel werden

ff Butjadingen . 22. Mai . Ende Juni wird die Reise»
gesellsckiasl der deutschen L a » d >v r r t s ch a s lö¬
ge s e I l s ch a s t unser Land besuchen, und tresseu die land-
wirtsckiastlickienVereine bereits Vorbereitungen zum wür¬
digen Emviang der Gesellschaft . Dieselbe wird am 29 . Juni
vornnitag » über Eckwarderhörne in Tossens einiresscn , wo
Seitens des landwirtschaftlichen Vereins Burbave eine
Schau von Hornvieh und Pferden veranstaltet werden soll,
wozu Anmeldungen bis zum >. Juli beim - chrisi ' ührer
des Vereins erdeten werden , .Hossentlrch wird dw ge
vlanie Sck>ru von unser » Landleuten reich m : l ausge¬
suchten Tiere » , woran ja kein Mangel ist. beschickt , um de»
Herren ein erfreuliches Bild unserer Viehzucht z» bieten.
Zugleich würde eine sotck/e Ausstellung ja auch eine gute
Reklame jür unser oldenburger Viel» sein , und also jür
die damit verduiidene Müde : c . nicku ohne Erfolg sein.
Nack , der Schau rsr ein Frühstück im Straudhotrl zu Toiiciis
geplant , und alsdann wird sich die Gesellschaft über Ruh¬
warden »ach Burhave begeben , wo im „Eisernen Kanzler"
das Mittagsmahl eingenommen wird . Ter Verein Aiens-
Blcreu wird dann die Löeiicrt 'esördcrun z der zuesellschast
übernehme » , welche diesmal also längere Zeit , » umerm
gesegneten Läiidclwn verweilen wird , denn am 3» Jn » i
i ' s '. ' ine Besichtigung der untern Wcserhäscn und ihrer
Umgebung geplant.

-t Altjührden , 22 Mai UnsereEier Verkaufs ge» ossen-
schast zahlte de » iistmossen für den Monat Avril 76 Psg.
pro Kilogramm , eine » sehr guten Preis Tie Zahl der
Genosse» nimmt immer mehr zu, denn es wird eben
immer mehr die Nützlichkeit einer solchen Genoisciischast
erkannt . - - Kürzlich berichteten wir , deni hiesige» Krie
gcrvercin sei die Fahne abhanden gekommen . Tie
Fahne hat sich jetzt iviedergesniidcn ; aber es bestehe» noch
Streitigkeiten über das Besiprecku. Nun ist von dem
zeitige » Vorstand der Vorschlag gemacht worden , daß beide
Parteien des Vereins um die Fahne — nicht knobein , —
sondern lose» . Tie gewinnende Partei soll die Fahne , die
andere Partei das sonstige Vermögen des Vereins er¬
halten . Ob sich beide Parteien iider diese Lösung einigen,
ist noch sraglich . Zu wuuscheu wäre , wenn dem „ langen,
verderblichen Streit " endlich ein Ende gemacht würde.
Unter der abschwcnkendcn Partei besteht das Bestreben,
einen neuen Verein nach Bundesgruiidßitzeii zu begründen,
und sich auch dem Kriegerbunde anzuschließe » .' Jever . 22. Mai . Tcm gestrige» Vieh markt waren
nach dem . I . Wchbl. " zugcsührl 162 Stück Hornvieh, 103
Schaf« »nd Lämmer und ca . >70 Schweine, sowie eine 'Anzahl
Gänsckükcn. Ter Handel aus dem Viebmarkl war »» ilcl
mäßig, der größte Teil des verkauften Viehes wurde für den
Bedars hier im Lande angekaust. Ter Handel ans dem
Schasmarkl war pul . Cchaslämmer erbrachten durchschnittlich
8 bis 1« Mk ., einzelne besonders gute Exemplare t l Alk.
Gänfckuken fanden zu Preisen vou 1 .40 bis 2 .50 Mk . Ab-
nebmcr. Ter Handel ans dem Schwcincmarkt war flott.
4 Wochen alte Ferkel kosteten 15 .50 bis 16 Mk . 5 Wochen
alte do . 16 .50 Mk . Nächster Vichmarkl am 28. Mai.' Berne , 22. Mai . Am Montag beging da» Ehepaar
Krumland zu Warsleth das seltene Fest der goldenen
Hochzeit. Dem Jubelpaar , welches sich noch sehr rüstig
befindet und allgemeiner Beliebtheit erfreut , wurden von
allen Seite » Ehrungen zu teil . Im Austenge S . K . H.
unseres Großhcrzogs wurde demselben eine Bibel über¬
reicht." Eutin . 22. Mai . Ai » 1 . Juni d . I . feiert der Geheime
Oclonomierat E Pcterscn s e i n s ü n f z i g s ä h r i geü
Jubiläum als Landwirt Ter Jubilar hat als lang¬
jähriger Herausgeber der „ Milchzcitung " mit im Vorder¬
grund des deutsche» lnndwirtscha ' tlicheg Journalismus ge¬standen . Seme Buchwerke, insbesondere sene, welche milch-
wirtschatliche Themata oder landwirtUhastliche Organ sa-
tionsprobleme behandeln , sind zahlreich und nicht selten
von grundlegendem Wert für das ganze Fach gewesen.
Außerdem hat sich der Geheime Ockonomierat E . Petersc»mit nachdrücklichem Erfolg an der landwirtschaftlichen
Interessenvertretung des Butter - und SchlachtvichmarlteSin hervorragender Weise bethätigt.

Au - den benachbarten -Gebieten.
* Rurich , - 2 . Mai Ten I a » d w i r t i ch a j l l i ck» en

Hanplverei» sind vom Laiidwiriichastt ' iuinisler l7GX>
Mai I I t a a l s b e > h i l s e n uberwieien worden T >e
Summe soll wie iolgt oerleill werde « Zur Forderung
der Pferdezucht 4 «" , M . der Rindviehzuchi und des M » >
lereiwesens 8iXX> M . , der Vereinszwecke >» > Allgemeine»
33ix> M Ter Rest von Axx» M bildet di ' vieeie Naie der
Rückzahlung des vom vanpilerein snr einen - eenlilamm-
lagerplah bei Eindeu vvrgejchoßcne » Benage von .zwan¬
ziglau,end Mark

' TOittmund , 22 . Mai . Tein vorgenrige» Biehmarkl»
wurde» zugcsuhrt 356 St Hornvieh , 162 Schale und Lämmer,
reichlich >00 Schweine und Fertel und 7 > l i > 8«, istanselutcn.
Ter Hairdcl mit Hornvieh war gut , Milchvieh beiieree L-ualilat
er, »eile bi . 450 Pik . Schafe wurden ,» üblichen Preisen
aekandcll, Ferkel bedangen 2,50 bis 3 Bit pro Allciswoche.
Ganseknken I .t» > d «s 2 Nkarl

Lelrte ^ cpcschcii.
' VEir» , 23 ^ Nlai Das Expos,- des tt>rase>, Goluckiowski

wurde »n Auswärtigen 'Ansickinkie der nngarlschcn
Tclegativn mit großem Beifall ansgenominen. namenilick,
die Stelle , die die Legende zerstört, daß Oesterreich-
Ungarn aus dem Baitan iraeno wclcnc iincigcn-
niihlge Zioccke verfolge, sowie ic»c über den Trcibund.
und die Stelle , die der Tiuone culgegenlritt als
ob volilische Bündnisse von der Gestaltung der handels-
politischeil Fragen abhängig gemacht werden winden . Nach
längerer Debatte winde das Bndaet des Auswärtigen »nl
alle» geaen 2 Stimme » unverändert angenommen Ter
Ansschui, sprach jeuu Zustimmung zu oer aiisivärligcn
Politik und seine Anerkennung snr deren Leiter am -.
Das Abgeordnetenhaus verhandelte »> der gestrigen
Abkndsnuing über die Regierungsvorlage belreiiend '.'lblnr-
zu » g der Arbeitszerl nn K' ohlcnbrrgbau . I » der aus
heule varniillag 11 Uhr aiiheraumlc » Cinuna suidel die Fort¬
setzung der Debatte »der die Jiivestrtionsvorlagc stall' TEilna , 23 . Nlai . General Trozkv, der Gcireral-
gouverncur von Wilna , ist gestern gestorben' Ehristiaiiia , 22. Alai . Hiesige Blätter melde» , Ibsen
sei »r lchler Zen er kr anll. Die Itranklieil sei eine An
Lähmung , welche zur Folge hatte , daß Ibsen die Sprache säst
gänzlich verloren habe. Er vermag nur sich mit dem Stock
sorlrubcwegc» ; ich: sei er aber bereits ans dein Wege der
Be sscrung' Newport , 23 . Ma lOriainallelegramm über dir
amerikanischen Produtlen - und Proviiionsinärkle . »

Weizen
Neirvork l ' hicago

82 '/. 83 '/ . —
Mar. 8 >i" . 86' /. 71 '/. . >'/.

. .. . » .
Jul . . 78 ' .'Augllst .
Scplkinbcr . 7 . .' /. 76 >/z — —
Oktober. — - - -
November. — - - —
Tczernber. — - - -

Mais
Ehicago

48 i8 >-.

4 >V. 43

Tendenzen: Ncirgork Weizen , cst . Ebieago Weizen
veränderlich. Ncivport Aiais niedr iger . Schluß stetig . EhicagoMais veränderlich.

Newport
23 . 22.

Mai . 4i " - 50
Juni . —
Jul, . 4"-' /. 49'/.
Septenlber . 48 ' , , 48'

.',

Shriagoge.
Wochcnsrst . Donnerstag , 23. Mai : Abendgottcsdicnst 8 Ub . .
Freitag , 2 >. Mar : Morgengollcsvicnst 8 >, , Uhr,

Prcdigi l (1 Uhr.
Sonnabend , 25 . Mai : Schrisierklärun .,

Seiüeii - glollM mic 3 W
u .hatier — 4Mir. ! — porlo u . rollßei zugesandt ! Muster umgedeird ; ebcniovon schwarzer, weißer u . sard „ .6e»ncberg -2eil>e" v . 8 .x Psg . b,s I8.«5p Mrr.
6 . ^ knnebkk '

g . ^ » Miillill di v OM ), ^ üi ' iek.

frische Seefische!
Freitag vormittag treffen eia.

I» Lllz^ -AcheMche, groß, grobmiürl, feinste Isländer
Lchellstfchr, L<h«»gn>, Aeriachs, Lardonadeeßsch, LchoUru ic.

^mur ff. geräucherter Stör, Late, Süörlisge, Lach» -
hrriegr, Lauchheringe, Seelachs rr.

ff. »uriniertr Heringe, Lirmarckkermge, Lollmops, Hermg
i» Gelee , Luchovis, L«U i» Gelee. Sardinen in Gel, Lroa-
serdinrn , Hnnnner, Lachs, Delikateßheringe ns» .

>M" L»nt täglich frische Granat, » Pfd . 85 psg.
Lälntliche Lsrte» empfehle i, femlier Ware zn billigste«

ragesstreife » .

T-lexh llsrw . LrLllll,A« kchk« ß Dänifche^ iscĥ wßhandlung,

liab e nrict, in Vvlir » vn1 »ai ' 8t : trlx

^ Kkvliisavvatt ^
nicclcrx-clrrkisco.

Ick bin l>ci ,1cm tironilici -»:»«; !" kcn ^krr » e» gsvI ' tolLrv
OvtmvMlioi ' se uu >l kci clcm sire »r «hcri :altliehcn
gvrtolrlv OIxSvNlrill ' A r » s»cli»iscn , rvcrclc nliar »»ch
Vertretungen l,ei an 'Icreo ^ mlüs-cricklcii rilxrnclimc » .

Urnen » unck ^Vcchnnng lmkinilen uieli

I- LllseHtrassv gr . !08
( /^ lte -Vsiotkelce » w stärkt , knu^ irn^ van eier Leite ).

SprvvksLxirtctvi,:
Varmittnslu van 8 — ) s ' h ^,
diackmitt ><x« van 3—7 O ke.

— ' ksrn » ppsvk « p ttv. ZZ —
Vvtn >vnl » oi .se , ,1en 18 . klai 1901.

keektsLMLlt. Vr . jur . ^lodLUlls.

Ncosüdcndc . Zu verkaufen ein
3 Wochen alter fette » Kalb.
_ _ Fritz Niehns.

2 Fahrräder,
gut erhalten , säst » cu , billig zu vcrk.

I . Gode , Bremer Eharüsee 83.

vrrLvII
ist jede Tame mit einem zarten reinen
«« esicht, rosigen, , ugendsr,sche„ Aus-
sehen , reiner, sammetwercherHaut u.
blend. schon . Teint . Alle» dies erzeugt:
Ridkbkiltt Lilikn « ilih-Ltise

v . Bergmann t Eo .. Radebeul -Tresden
Schutzinarlc: Steckenpferd.

» Stck 50 in der Hof -Apotheke .
Ernstgemeinter,

sthi mllks Ktlkl >tSges>i- .
Freundlicher, fixer Geschäftsmann

<» «» Jahre alt ) . Witwer , m einig
tausend Mk bar Vermögen, wünscht
m. r . jung . Tame (od . >ung. Witwe
o . Kinder) m. etwa» Vcrmdg . s. Per-
bindung zu treten

zweck» Heirat.
Damen , d . s . hiero. « . traute - Heim

u . stiller ruhiger Leb . gründ . wollen,
wollen vertrauensvoll ihre Photo¬
graph«« u . Adresse unt . B . KK8
postlagernd Oldenburg senden.

Bersch , durch Transport iu der
Farbe Icrcht beschädrgte Möbel , als:
2 » mschl Bettstelle» . I „ vcischl . Bet,
stelle , I Uüchrnschranknnl Gtasaussatz,
I des , eis Bettstelle, sollen billigst
verkauft werde».

Wilhclmstraße I»

Zu verkaufen ein schöne « Kuhkalb.
A . Cloppenburg , Artrllerlewrg 10.

Billig zu verkaufen t Kontor»
pult »nd Ikontorbock.

Noscnstrnstc l !il.
Empfehle frische Milch , Butter-

milch und schone wohlichmcckende
Butter . Jak » brantzen,Osenerstr 26»

tfin gut erhaltene« tkhatfrlongnr«neu bez., jur 25 .« zu verkaufen
Wrlhelmstraß « l ».
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> den außergewöhnlich gute» Erfolg , de» ich mit Errichumg «nur

OlALIVSI » - V SI »lLLHl8i - ^ 1SÜVI »lLAS
a« t> » Olde » b » rg erzielt Hab«, hauptsächlich aber, um meine» Abnehmer» rin» grvßrrr Autwahl bitte» zu kbrruen . verlegte ich heut« wem hiesige » GeschSft

ch.L "
-» »sch cakgestrssse 57

^ - t» du itznttli , RoUe ^sch « Hm »« . ^ ^

Gleichzeitig rredmr ich Vrranlaffung , meiner wetten Kundschaft für dal mir rnigkaengebracht« Wohlwollen meinen verbindlichsten Dank zu sagen und
gebe ich der Hoffnung Ausdruck, daß mich dasselbe in die amen Räume begleiten wird . Mein fortgesetzt«» Bestrebe» wird dagegen sein, meinen Abnehmern

eigene, allerbeste Cigarreufabrikate zu billigste« Fabrikpreisen
z» Ursern und »eriaumr uh nicht, hinzmveis» c» s die wich leitenden

vMGoLLttV - ViiuriLaLrL « r
Verkauf eigener Cigarreufabrikate zu Fabrikpreisen nur gegen baar ! — Verkauf
nicht unter 10 Stück direkt an den Konsumenten! — Garantie für ansschlietzliche

Verarbeitung rein überfeeifcher Tabake.
UM " Empfehle « ru» nruestrl Spezial -Fadntar:

„ » «>» « » , » < E < ist m« gelungen — auf Grund der gesammelten Erfahrungen — ein Fabrikat ; L > H F« « » « Hdr , « Fr « '»
^ ^ < herzustellen, welcher voll und ganz der hiesigen Gefchmacktnchtuiig entspricht und m >

LQ * as . « 2 »? aus » ütt und Preis . L n * a s

vigarrs , geradezu Aufsehen erregt ! Via»!» «,10 Ltück 00 Pfg . ; KöLSlrlick gS8ekütrt ! *WU r 10 Stück 00 Pfg.
Durch « iue » Versuch wirb

Jeder Raucher! Jeder Wiederverkäufe » ! Mein Kunde!

krtdrllt

Liste lklstz.).
Oldenburg,

-Ü» W k. V. ksllek.
7d. Kogge.

Sizeik Seschöftk
i« Htdeuburg » aLrhe,

Aremerhaven,
Nra««schweig.

Langeftratze 57.

» artenschfaach, Uchaukel - Bade»
wanne, gebrauchte» Sofa u. Srffrl
zu verkaufen

Umen -Lnrüge!
üoedelegsvle ge5lkeMe Imüge 82 Nil. 4V Nll.
iieuesle gk»ve iLmmgsko -lvrüge 2ÜIttl . di542>1.
lieueLte grille cdevjot -lorllge18 NI. di§ 87 NI.
Heuerte findige kLeon -lnrüge10 NI . bi§ 88 NI.
Lpikle Uolleü -Imüge 20 Utl . bis48 NI.
8edvine ^»elett. v .koel-Lvrüge 14 NI. dk48 NI.

fertige ^ vgIillg8-Lvriige
r lo ^». a >r . ,s ,» ^» . ro di , S4

fnlrüelceMe IllSböll Lllrüge,
ö ! ou 3 en -/inrUg6 . Ksllkttsn -^nrvgs.

Kittsl/inrügs,
r so 4 . s .4 . 3 so 4 . 4 î . 4 .4 so 4 . 9 e -äl . 7 ^0,

8 ^l . s >» ,0 »v so 4 . ll ^0 . n ^tz di, 25
HstLvnas

^ SHLlLSlIVl».
90 4 di, 4 80 4.

Vrö88tv -1ll8VLdi LM klalrv!
SvIrsiLZLl VULIgv, ksst« L»rv1«s.

Vs 8eli - ülouZeo

38 teiltennstk. , kelco kLumgLnIonslr.

Gaststraß « 2S. l . Stage.

Oster » b«rg . Für die freundliche
Teilnahme zu unserer silbernen Hoch¬
zeit sagen wrr allen unfern Verwandten,
Freunden und Bekannten unfern
innigsten Dank.

Heinrich Hagemanu und Frau.

Tode« » Anzeige«.
Rastede, 22. Mai Im Peter

Friedrich LudwigHospital zu Olden,
bürg entschlief heut« morgen nach
längerer Krankheit di« Frau Wwe.
Joh . Ahler» . geb . Bünljeu.

Ti « Beerdigung findet am Sonnabend,
dm 23. Mai , nachmittag - 3 Uhr. auf
dem Kirchboke zu Rastede statt.
Ebeitere Fcuuilieuuachrichtr «»
Verlobt: Eln'aderh Nienaber,

Lwnm.
Oberhammelwarden. Oetjen,
Sur Wryhauseu , mft Postaffistent
Earl Reruhard , Vegesack Grrlha

S . Landschast- polder . mit
Relottu - , Landschast- volder.
Kruse , Rollinghausen b.

Damme, mit Heinrich Runarbaum,
Hüde b. Damm «.

Geboren : (Lohn ) Günther Mei¬
ner», Oldenburg . — (Tochter) Re-
ierungiral Düttmann , Oldenburg.

Meyer , Bremen (Zwilling -paar)
Sr»io» Müller , Rhauderwink «. Ger
hard Gerde- , Scharten ».

Gestord « » : Proprietär H . G
Balimann . Ruhwarder -Mühle , 80 5s
Arbeiter Hmrich Woltjen . Delmenhorst,
S2 I . Ww . Margarethe Ohldebusch.
geb . Lhler» , Nordenholzer Moor,
82 I . Heinrich Huntern ans . Delmen-
korst, 21 I . Ivhan »« Margaretbe
Mayer , geb . Lur- , Augustfehn, 73 I.
Fortlstkal uru»-Arbeit er Heinrich Hon»
mann . Reubremen. 36 I . Margarethe
Gronrvvld , arb . Jausen , Harpen »,
73 I . Ww . Fangmaun . Delmenhorst.
36 I . Steuermann Gerjet Büftier.
Leer. 3« I . Anna Dorothea SchlSr-
mann , Loga, 23 I . Herkea Osten,

ick«

- ferautmor

Backemoör, 34 I.
er Beor,

«7 I
Tonn

^ __ _ Ame- kamp, Vechta, 27 I _ _ _
^ lrUk »pSeütUetöu ^ r^ !h ^ r^ fttL ^ » l» löle^ etl ^ ^ ^ uicĥ ür ^ ^ aieratrrlti,U:

geb . Platte,
Rentier Georg Rabenberg . Detern,
«7 I . Johanne Sander , geb. Hicken,
Tonndeich. 4» I . Lehrer Hermann

AMWöhvlich billigt Preise
is HMhaltungsgegenitiindeil.

Küchrnborde mit Einrichtung zu»
Paradehandruch «. 8 Porzellan¬
schilder nur 78 Pfg.

Knchenborde » . Etagere mit Ein¬
richtung für große und kleine
Tönnchen auch mit Haken, Stück
nur 43 Pfg.

Handtuchhalter in dunkel u. hell,
gm gearbeitet, Stück 29 , 48, 68,
123 und 145 Pfg.

Garderodentzalter . stark g«
arbeitet , 8 Haken 88 Pfg . , 4
Haken 32 Pfg.

Fleischbretter au» Buchenholz,
miuelgroß . IS Pfg ^ m großer
28. 38 u. 48 Pfg.

Eirrfchräuke , bauerh . gearbeitet.
LS Pfg . in groß, schwere » Holz
für SO Eier nur 92 Pfg.

Mesterpntzbretter , mittelgroß,
29 Pfg, ertra groß 42 PfA

Wich ». ». Punkaste » um 29 Pfg . ,
prima 33 Pfg.

Hackbretter , extra starke Ware,
mittelgroß am 43 Psg ^ extra
groß nur 88 Pfg.

m Küche« - n . Kammerfpiegel . fabrl-
-- hast billig. Stück nm 10 Pfg .,
K mittelgroß 82 Pfg . . groß 48 Pfg ..

extra groß nm 68 Pfg.
Gchiukentellerhaltrr mit 6 buchen

Lchinkenteü. , Garn , nm l .lv Mk.
Sewnrzschränke . poliertu . lackiert,

nur 4- Pfg . . groß nur 74 Pfg.
Löffelbrett « für Löffel-Quirl , nur

ls Pfg.
Echinkeutellerhaltor , echte Buche,

mit Löffelbrett, Nickelbeichlagund
Haken, nm 72 Pfg . ; Garnitur
mit 8 Einlagen , Lösfel̂ Quirl u.
Beschlag, zusammen am 48 P

FleifchNopf « . Buch«nh,gr .2S

Wen-
st . !!.

Tchinkrntrllrr , Buchenholz, gut ge¬
arbeitet , >/, Dtzd . nm SO Pfg.

Kroueu-Kerze», gr . Lichte, enorm
billig, jwt Paket nur 4« Pfg.

Suv Tablett » in gMa , schwerer
Qual ., Stück nur 12 . 13 Pfg .,
groß 28 Pfg . extra groß 42 Psg.

Kawmkasten nur S Pfg ., groß«
Kaffeefirbe mit Stiel nm 9 Psg.

Ei» Posten Brotkörbe , groß , 82
und 48 Psg . , besonder» haltbar.

Ehlöffel in guter Qual ., >/» Ttz.
38 und Sb Pfg.

Dheelöffel in guter Qual . , >/, Tn
33 und 32 Pfa.

Einzelne Paare Messer n. Gabel
weit unter Preis.

800 Stck. prima Seife , große Stücke
8 Stck. nm 28 Pfg.

2000 Stck. Küche» streife » , weiß«.
farbig , breite Muster . Mtr . um
3 Psg . , 10 Mtr . - Stck. 28 Ptg.

Wachstuch . Barchend, i» bester,
breiter Ware und wunderbar
schönen Mustern , nur 1,33 Mk.

Samtl . Bürstenwaren : Kleider¬
bürsten, Scheuerbürsten, Wichs¬
bürsten, Schrubber, Handfeger,
Kokorbesenzu bekannt bill-Prei ' en.

Ca . SVYO Pottemouuaie » ,
um rasch zu räumen , in guten,
haltbaren Qualitäten f. Damen
und Herren , in allen erdenk¬
lichen AuLsührungen, mir 8, 13,
28. 85. 4« . 33. 73. 92. 120 Plg

Ein Posten ^jwiebel«e«haltcr.
groß 9 Pfg . , extra groß l2 Psg.

KÜV Bremisch er e» , unter Prei «.
jetzt 8. 10. IS Psg ., dreiteilig
23 Psg . , drritril . m. Well . 29 Psg.

k. Homburg.Alttkr«

^ju oc rk.
fttrerra^ uen.

mu « prung - !
Langrftr . 47.

verlausen eine Ziege '-a»
Sonnen skr. 2».

ui
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«
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I . Beilage
m 119 der „Nachrichten für Ztadt und Land" vom Donnerstag , den L3 . Mai 1901

Aalkast in der Zotksschute.
n ' )

Mit Ballast überladen ist dar „ Oldenburger
VollSschulleseduch für Obcrklassen " , so srbr . daß
die ganze Lehrerschaft darüber gcjainmcrt hat und nach
Befreiung schrie. Er hat zwar nicht geholfen , aber wir
rufen weiter , schon deshalb , weil wir wissen , daß jevt an
entscheidender Stelle ein Mann sitzt , der besten Willen
zeigt und sich aus seinen ! Spezialgebiet überall mit eigenen
Augen umsieht . Dies Buch ist von verdienten Männern
zujammengeskellt worden , gewiß . eS wird einstmals gut
gewesen sem ; jetzt aber taugt eS nicht mehr , weil eS mit
der Zeit nicht fortgeschritten ist. Wie das Buch vor dreißig
Jahren war . so ist cs noch jetzt. Halt , daß ich nicht un-
gerecht werde . eS hat Puttkamcrsche Orthographie bekom¬
men, wie eS scheint , aber auch Püilkamcrschen Geist ; denn
es wurde ganz konservativ und har sich seitdem nicht mehr
verändert . ES ist oberlich eingesührl , bat sozusagen ein
Monopol , und das ist das Schlimme ; denn Monopole hin¬
dern den Fortschritt , wenigstens aus geistigem Gebiete.
In Bezug aus Fibeln und Mittclklassenlese-
bücher herrscht eine wohlthätige Konkurrenz ; wir haben
mehrere davon , die nun gegenseitig um den Vorsprung
ringen und deshalb nie wertlos werden dürfen . Im dies¬
jährigen Jahresbericht der Oldenburger Landes -Lehrer-
vercinL giebt der Vorsitzende . Tchulvorsteher Lüschen-
Oldenburg , einige inlereffanle Daren über da ? erstgenannte
Buch . Im Schulblatt und aut Lehrerkonserenzen war be-
reit - aus seine Mängel hingewiese » worden , und vom Vor¬
stände wurde eine Eingabe an den Geh . Oberschulrat
RamLauer gerichtet , mit der Bitte , bei der nächsten,
der 6. Auflage , verschiedene Wünsche der Lehrerschast zu
berücksichtigen — diese Au' lage erschien 1895, unverändert,
in einer ctärkc von 20 000 Exemplaren ! Wahrscheinlich
haben unsere Jungen und Mädchen diese bald bewältigt,
und hoiscntlich sieht dar zwanzigste Jahrhundert noch ein
wesentlich verbessertes Lesebuch. Tie braker Konferenz hat
Material zur Umgestaltung gesammelt , und dies Material
,sl vom Vorstand des LehrervereinS der Behörde zur ge¬
neigten Einsicht überreicht worden ; dar war im Jahre
1896!

Darum ist das Lesebuch nun so schlecht?
Weil eS keinen Charakter mehr hat , weil es weder Fisch
noch Fleisch ist . Man ist sich jetzt unter Pädagogen darin
einig , und litterarisch gebildete Kreise werden gewiß gern
»»stimmen, daß ein Lesebuch heute ein L i t l e r a l u r b u ch
sein muß , eine Sammlung des besten und edelsten , was
unser deutsches Schrifttum heroorgebracht hat , natürlich,
so weil eS sich für unsere Jugend eignet . Herr Luschen
sagt im Jahresbericht : „ Ern Volksschullcscbuch darf nicht
bloS das enthalten , was für die allereinsamsten Schul-
Verhältnisse vielleicht genügt , sondern sein Inhalt muß
auch sür gehobene Volksschulen und für viclgliedrige An¬
stalten auSrcichen . Das Lesebuch soll zugleich ein Haus-
und Familienbuch sein , das auch von den Erwachsenen noch
gern gelesen und nach der Schulzeit nicht in die Ecke ge¬
worfen wird ." Das ist gerade der Hauptpunkt , das Lc,c-
buch muß sozusagen eine weltliche Bibel werden für unser
Zoll . Das unsrige ist aber ein Sammelsurium aus de»
verschiedensten Gebieten : ein bischen Liltcralur . zieinlich
schlecht ausacwählt , ein bischen Geographie und Geschichte,
sehr abgerissen , ein bischen Naturlunde , sehr trocken, und
ein wenig Heimatkunde , ganz gut . aber jetzt doch auch zum
Teil veraltet . Tie Hauptsorderung der Lehrer ist nun,
baß der zweite Teil , der die Realien enthält , ganz
fehlen solle. Statt dessen könnte man ein gutes , selb¬
ständiges Rcalicnbuch einsührcn . oder eins schassen, daS
aus oldenburger Heimatkunde Rücksicht nehmen würde.
Immerhin wäre es ja auch kein Unglück, wenn daS Lese¬
buch einen besonderen Anhang hätte , der in lebendigen
Einzelschilderungen und Gedichten Gegenwart und Ver¬
gangenheit unseres Landes den Schülern vertraut machte.
Also die Hauptsache : Fort mit dem realistischen
Teil , dann kann der litterarisch e bedeutend
erweitert werden! Viele sind der Ansicht , daß dieser
Teil an und für sich gut sei, daß er nur nicht genug biete.
Nach meiner Meinung ist auch er herzlich schlecht; unter
200 Nummern zähle ich siebzig , die minderwertig sino;
vor strengen Anforderungen würde kaum die Hälfte be¬
stehen können , wenigsten - sind viel heisere Stoffe da . denen
ne den Platz streitig machen . Es ist möglich , daß man nach
lahrelanqer Bekanntschaft Stücke erträglich sinoet , die ein
litterarisch Unbefangener r -crwersen muß . Im Buche sind
Schriftsteller oit vertreten , die keine sind , und deshalb
ganz oder säst ganz fehlen müßten , wie Fr . Jacobs,
horn . Krummacher und Kriebitzsch, während un¬
sere Klassiker noch ganz ander - auSgebeutet werden könn¬
ten, ganz zu schweigen von der Littrratur von 1830—1900,
die so aut wie gar nicht vertreten ist. Ta - deutsche Mär¬
chen ist etwas herangezogen , die deutsche Sage dagegen
nicht Man findet zwar einige gute Märchen , aber die
großen deutschen Sagen Gudrun . Nibelungen , die Tirr-
age fehlen ganz , während sich die Kinder über daS hölzerne
lfterd vor Troja , über die Gagen von RomuluS und MuciuS
Scäoola aus dem Buche utilerrichten können Da - ist kein
richtige- Verhältnis , da» muß anders werden . In den
- agen, Märchen , und auch in den Volksliedern kristal¬
lisierte sich mehr vom Gemüt de - deutschen Volke» , al » in
den Gedichten von Opitz , Gleim , Geliert . Licht-
wer , Hev und Spitta. die ruhig fehlen dürsten . In
den Stadt -Knaben - und Mädchenschulen in Oldenburg war
vor einigen Jahren noch ein Buch in Gebrauch , da » eher
den Anforderungen entsprach , die man an ein Littrratur«

ach stellen muß . da » „Oldenburger Lesebuch für Schüler
- on 10— 1 '> Jahren " . Die» wäre wohl fähig gewesen , wenn
man minderwertige Stücke durch gute ersetzt hätte , als
Lesebuch iür alle LpUsichulen zu dienen . Leider ist «»
abgeschabt worden , nicht auf Wunsch der Behörde , son¬
dern mehr durch Betreiben eine» Schulvorsbeher « ; der

' > L «n « r S1.

Ersatz ist ziemlich schlecht, da» „Deutsche Lesebuch von Tiet-
lein und Sckiumann " , ein vielbändige - , viel enthaltende»
und doch nicht reichhaltiges Werk , das von de » Ver¬
fassern ziemlich wahllos zusammcngestoppelt und
zudem noch schlecht redigiert worden , st. Wir können in
Teutschlau» nicht allgemein« deutsche Lesebücher gcbraitch««.
sie muffen allenthalben landschaftlichen Charakter tragen bei
uns z. B . ziemlich stark uut plattdeutschen Stücke» durchs«»!
sein ; denn über die kindische Anschauung ist man doch wohl
dlnau» , daß man daS Plattdeutsche unterdrücke» müsse ; im
Gegenteil, «S muß gepflegt werden, denn e» ist ein Bad der
Gesundheit geworden sür da- deutsche Gemüt.

Ich bade über Spruchbuch und Lesebuch länger gesprochen,
weil sie unserer ganzen Volksschule unleidliche Fesseln anlegen
und eine Erörterung über sie gewiß öffentliche- Interesse hat.
ES wird auch Ballast geben aus anderen Gebieten, in Ge¬
schichte und Geographie , >m Rechrnunterricht; aber
ich will hier nicht näher daraus cingeben. weil Einzelheiten
darüber in der Tagespresse kaum am Platze sind, sondern in
die Fachzeitunaen gehören. Andere Fächer können sich iveniger
über Ballast beklagen, sondern vielmehr darüber,
daß ihnen zu wenig Zeit und Raum zur Berjugung
stehen , wie Naturgeschichte und Naturlehr « , Zeichnen
und Turnen . In allen diesen Fächern oder kommt e» am
meisten auf die Bildung und die Tüchtigkeit des Lehrer» an.
und ein tüchtiger Lehrer wird wohl nicht leicht , n 'Versuchung
kommen, den Unterricht in den Realien z. B . » ach den be¬
treffenden Abschnitten des Lesebuchs zu erteilen ; dann würde
allerdings viel Ballast an die Schüler hmangebracht werden.

Zwei Punkte möchte ich noch kurz bcrübrcn. Im Ge-
schicht - unterricht ist daS Gebiet sür Volks- und Mittel
schule viel zu groß geworden Wir schleppen noch immer
getreulich mit den allen Griechen und Römern herum , selbst
die Babylonier , Assyrer, Aegypter. Phönizier , Nieder und
Perser nehmen wir noch mit . Gin vollendeter volkswirtschaft¬
licher Unsinn ! Höhere Schulen mögen sich damit abplaqe » ,
sie quälen sich auch sa noch mit dem Ballast der alten Sprachen
herum, aber unsere Volksschule wird damit überlastet . Tie ist
gewiß sehr schön , sehr interessant , sehr fabelhaft , meinetwegen auch
sehr bildend, diese Geschichte der alten Kulturvölker ; aber wenn
wir uns liebevoll u » Perser und punische Kriege versenken,
baden wir iväter keine Zeit mehr, gründlich aus 1813.
1848 und daS Zeitalter Bismarcks einzugchcn; von der wich¬
tigen Zeit nach 1870 bekommt ein Volksschüler wohl seile»
etwas zu hören, und sie bat mehr in sich als die Tbatcn
Alexanders des Großen . Wir sind Deutsche, folglich müsse»
unsere Volksschüler in der Geschickte vor allem von der Ver¬
gangenheit und Gegenwart des deutsche » Volkes hören, auch
ein wenig von der Entwicklung unserer Kultur , »nid nicht
allein von der Fürsten , und Scklachtcngeschichte. TaS Alter¬
tum kommt im geschichtlichen Teil unsere- Lesebuches und
auch in einem viel gebrauchten Geschichtsbuch« . AndräS Er¬
zählungen aus der Weltgeschichte" viel zu ausführlich vor.
Tbermopylä , Phönizier , Gründung Roms und Kämpf« der
Plebejer baden beide ausführlich , aber Hemmingstedt, die
Hansa , den deutschen Orden , den Bauernkrieg , die Gründung
des Zollvereins gar nicht oder nur in ein paar Zeile» . Nicht
als ob ausschließlich vo » den Deutschen die Rede sein musste,
gewiß auch von allen , mit denen sic in Berührung traten.
So werden die Kinder etwas von Marin » , Eäsar und den
römischen Kaisern hören müssen, mehr vom Papsttum und
ven Kreuzzstgen, und noch mehr z . B . von Ludwig XIV ., von
der französischen Revolution ; auch von dem Zeitalter der Ent'
deckuugrn kann man ihnen kaum genug bringe» , und ent¬
schieden muffen sie ebenfalls eine Ahnung haben von dem
großartigen Wachstum Englands und Nordamerikas . Und
wovon wir auch zusammenhängend vor unfern Volk- '
schillern reden mußken? Don der Geschichte unserer
Heimat. Geschieht das schon allenthalben ? Ich hege ge¬
linden Zwcisel.

lieber den zweiten Punkt nur noch einige Worte , um
diese Zeilen nicht zu laug auSzuspinncn. Im Sprachunter¬
richt sind wir leicht geneigt, nach dem Muster der höheren
Schulen zu großes Gewicht aus die Grammatik zu legen. Was
ein Volksschüler von solcher Grammatik wisirn muß . geht auf
ein paar Druckseiten hinaus , lieben, das ist die Hauptsache,
und man steht immer mehr eiii. daß unsere Sprachbücher
durchweg Uebungsbücher sein muffen. Leider giebt es » och
immer keins, da- man begeistert als vorzüglich cmpseblcn
dürfte . Sie sind immer noch nicht praktisch genug , und einige
Hauptsachen sür sprachlicheDarstellung berühren sie gar nicht.
Davon ein andermal . Eint aber ließe sich leicht ändern , wenn
man nur wollte. Unsere Lehrbücher bedienen sich m der Satz«
und Wortlehr « noch viel zu sehr lateinischer Ausdrücke. Ein
Erbstück au - alten Zeiten , da- man in den Winkel stellen
sollte. Tie Krögersch« Grammatik , die in der Stadt noch
viel gebraucht wird , hat , flüchtig überzählt , etwa 90 solcher
Au-drücke . Tat ist viel zu viel. Wie wärst du ärmlich,
deutsch« Sprach «, wenn du deine eigenen Kinder nicht einmal
mit ursprünglichen Namen bezeichnen könntest!

Soviel über solchen Ballast , den wir leicht auswerfen
könnten, von dem wir auswerfen müssen, wenn w»r höher
steigen wollen, empor zu den Sternen , >n denen di« Zukunft
unseres Volke« verzeichnet steht. E - giebt noch so manches,
was wir nicht so leicht lo« werdrn können, weil es zu eng mit
unserer gesamten Kulturcntwicklung verknüpft ist . Tie Volks¬
schule leistet manchem nicht genug, und sie thut 's wohl auch
in Wirklichkeit nicht ; aber welchcr Tadler bedenkt z. B „ welch«
Müh « «< den Lehrer kostet , abgesehen von dem furchtbaren
Kamps gegen Faulheit und Tummheit , «in paar Kleinigkeiten
in die Köpfe hineinzubringen, wie Lesen, Schreiben und Qrtho-
graphir . Um lesen und schreiben können, müssen nicht
weniger al« acht Alphabete emgeprägt werden, da » sind rund
200 Zeichen; in der Rechtschreibung aber kann der Teutsche nie
auslcrurn . und würde er siebenzig . Wie viel weniger kann
die Volksschule sie bewälligen! Ta - ist '», Ballast überall , und
deshalb geringe Leistungen in dem. « a » dir Hauptsache sein
sollt«. G «»r > Rusrler.

Hus dem chrolrkerzoglnm.
Der » 1t »»i ' -v- Asm Vr, ««n »r»rr1cht«
M nur «ml §,nau,r Quellenanaade . . Uinnlun - sn un » v «ncht«

»sd«r v* * *«r « »»atuon N«ts « lLt »» » «» .
Oldenburg . 26. Ma ».

«Fortsetzung der Notizen au« dem Hauvtdlatte.i
* «vom rchulschifi «wrohherzostin V1isabeth".

Böse Zungen haben sich nicht gescheut , das Genick» zu ver¬
breiten. eS wäre vom Schulschiff . Großherzogin Elisabeth"
schon eine ganze Anzahl Schiffsjunge » davongelauscn . Nach
ringeholtcr Information können wir zu unserer Gcnugthuung
berichten, daß an dem ousgesprengten Gerücht auch nicht rin
einzige» Wort wahr ist Die jungen Seeleute machen sich
vielmehr außerordentlich gut und gehen ihrem jclbftqeivählten
Berus ohne Ausnahme mit ancrlcnncnswerlcin Eifer und
größter Freudigkeit »ach

' Neue Fahre über die Ochtum . An» Strom wird
den . « r . Nackr " geschrieben : . Nachdem der Bau rnier Brücke
über die Ochtum bei der allen Furt hiersclbst aus unüber¬
windliche Sckuvierigkeitcn gestoßen ist und in absehbarer Zeit
nicht zur Aassührung gelangen wird , hat der nächste An-
wodner der Furt , Herr Christian Trude , vom Lanbhcrrnamt
in Breme» und vom qroßherzoglichc» Amt n » Delmenhorst
die Genehmigung zur Einrichtung einer Personrnsähre und
einer Prahmsähre sür Wagenverkehr erhalten , und zwar
zunächst ans die Dauer von 10 Jahren . Damit ist die not¬
wendige Verbindung beider User so gut . wie es ohne Brücke
möglich ist , bergcslellt. De» Radfahrern, welche während
der schönen Jahreszeit »» isere Ekaiisscr vielfach benutzen, ui»
von lucr aus Slrdingen zu erreichen, wird es auch angenehm
sein , die Gewißheit zu haben, daß sie jetzt ohne Ausruthalt
und ohne Wciltäusigkeilcn rasch und sicher befördert werden ."

" Ein kOjähriger Bkrobaten - und Gchlangenmensch-
Lehrling wuroc in Löningen verhaftet und kam heute hier
in» Gcjailgms . Der junge Kautsch» k>Mc » sch erhält »n Eirlus
Bauer , der ». Z . in Lüninge» Vorstellungen giebt, seine . Aus¬
bildung " . Von der Frau de» Eirkusiiihabcr « wurde er be¬
auftragt , einige Jungen , die fortgesetzt die Eirkus -Affen mit
Steinen bewarfen , zu vertreibe» , und bas besorgte er nun so
gründlich, daß einer der kleine » Attentäter eine nicht unerheb¬
liche Kopiwunde erhielt. Ter angehende Akrobat hat sich nun
wegen Körperverletzung zu verantworte » . Er slannnl aus
Delmenhorst und ist der Sohn eines Eisenbahnschaffnert.

k Wardenburg . 22 . Mai Die hiesigen Gesang¬
vereine rüste» sich »nt aller Kraft znm Sä » gerb » » bes¬
te sic , daS in diesem Jahr « i » Sage am 2 . Juni statlfindet.
Der Sängerbund wurde vor zwei Fahren ans Anregen des
Gesangvereins i » Großenkneten gegründet und will den Ge¬
sang unter dem Volke pflegen. Daß keine größere »»isikalische
Werke zum Vortrag gelangen können, ist selbstredend; denn
dieselbe » würden , auch wenn sie gesungen werden könnten,
keine » Beifall finde» , weil sie nicht verstanden werden . Ta-
mehrstittiniige Volkslied will der Bund verbreiten und dadurch
die Gaffendauer und ähnliche Lieder zu verdrängen suche » .
Daß er darin nicht vergcblich arbeitet , beweist , daß i » unserer
Gemeinde sich drei Gesangvereine gebildet haben , die sich mit
Lust und Liebe der Gesangskunsl hingcben, ui» die Ehorlieder
uud Sotovorträgc zu gutem Gehör zu bringen . ES werden
ans dem Feste vier genteiiischcsttliche Ehorlieder nnd außerdem
vo» jedem Verein ein Sololied gesungen. Wenn dm Himmel
dann noch ein freundliches Gesichr macht, so entwickelt sich ein
fröhliches Treibe » , da- de» Eharakter eines Volksfestes trägt,
und » och lange nachher erzähle» sich die Besucher von den
Erlebnissen aus dem letzten Sängerscsle . — Mit regem Ester
arbeiten Vorstand und Aufsichtsrat der kiesigen Molkerei¬
genossenschaft, » in am 1 . Juli mit voller Kraft den neuen
Betrieb zu eröffnen In der Person des Herr » Schnlcn-
berg, biSher an der Molkerei in Jaderberg ldälig , scheint ein
tüchtiger Geschäftsführer gewonnen zu sein . Er wurdc in der
gestrigen Sitzung beauftragt , die „ öligen maschinellen Der-
bessernngen und Neuanschaffungen zu besorgen Zu dem Ende
hall « derselbe bereits ein Verzeichnis der nötigsten Geräte , die
» och zu beschaffe » sind , aufgeslelll. das vo » dem Aufsicht- rate
al - richtig anerkannt wurde - » dann wurde unter den ringe-
gangcnen Provckanne » zum M >lchlra» sport Auswahl getroffen,
und schließlich zwe « Kannen als die brauchbarslen bezeichnet,
die ,u»> Preise von 6 . 10 Mk . rcsp . Mt . »» erkalten sind.
Diese beiden Kannen bleibe» Kiez znr Ansicht sichen , » nd
können nun seitens der Genossen Bestellungen gemacht werde» .
Schließlich ivurdc noch der Molkermeier El . Mcner , zur Zeit
», Zicrenbcrg bei Kassel/ der früher in Jaderberg thälig ivar,
v . . Molkercwerwaltcr angeiiomme» . Ter Vorstand wurde
noch eriilächtlgt, den Zuschlag au , die Forderungen der Milch-
fuhrleiile » ach seinem Ermesse» zu erteile» , da die Verhand¬
lungen ui fast allen Fällen ein günstiges Rcsnllal ergeben
Kälten. Wer also noch aus das Milchsahrc» reflektiert, möge
sich rühren . Hoffen wir den» , daß die jetzige » eubegründcle
Genossenschaft günstiger« Erfolge erzielt, als ihre Vorgängerin.

Edewecht , 22 . Mai . Ter hiesige Schütze » verein
hielt am letzten sonntog sei» diesjähriges Examciischießrn ab.
Obgleich im allgemeinen gut geschaffen wurde, avancierten
doch nur voin Scharfschützen zuni Meisterschützen die Schützen
Heilste nnd Eviekermann . Für die übrigen Teilnedmee, von
denen die meisten schon eine höhereCharge innr Halle» , hingen
die Trauben zu hoch . Am nächsten ToniierSlag hält der Verein
zweck« Ausnahme neue, Mitglieder , Berichterstattung über die
BuiideSausschußversanimIung m Delmenhorst, Besprechung
über Teilnahme am Schützenfest in Eversten n . eine General¬
versammlung ab . — Der Roggen hat in der diesigen
Gegend während der letzten Zeit sich sehr gebessert und steht
zum grüßten Teil recht gut . Im allgemeinen hat di» früh«
Einsaat bedeutend dm Vorzug.

" recseld , 2l Mai . Einen äußerst seltenen Fang
machte gestern inoracn nach der „But, . Ztg " Herr Th.
Kloppenburg zu Norderseefeld , indem rü ihm gelang , einen
Dach - zu erlegen . Er hatte au > seinem Lande' einen großen
Erdkugel bemerkt , dessen Entstehung ihm ziemlich rätsel-
hast schien, und ihn daher veranlaßte , die Stelle und deren
Umgebung näher zu untersuchen . Es wurde auch bald
ein unterrrdisckier Gang wahrgenoinmrn . dessen Beschossen-
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Heck d« Suchenden bezüglich der Bewohner anfangs im
Unklaren Uck 6s daucne rüdes nickt lang « , als brr In-
daber dls Baues ,n Gestalt eines Taw >cs jicktkar wurde
und den Anarerstvn gegenurcr das -,e ! ü ; u behaupten de-
oriiLnqrr . E:n wodlgez,elter Schutz aus der Fliv . re des
Herrn Klorvenourg ließ das Tier , edoa> d«: bcrccklrgle
Absicku nick : zur 2iusmhruag dringe : ! — Ackl n eil der
in kaum drei Jahren, das durfte ein Rekord iein.
der von einer stud iedr jeUea erreicht wird Eine Kuh des
Landwitts Tb v. iovrenburg dar die; Meinung außarae-
wobnlicker Frucktbarkeit auftuweifan indem sie im erst ;»
Jahre drei , rm vor : ehre zwei » sS ihr wies .w drei Lai-
der man

k. Varel . - 2 Rai Ter Verein für Geflügel,ucktand Vogelschutz hielr «esteru in Wesels Eanbaust eine
Versamnilang ab . Zunächst wurde der Freude über t : e r : hl-
reich erfolgten Anmeldungen zur Jubiläumsausstellung Aus¬
druck gegeben. Sodann wurde über den Stand ds^ Arbeucn
berichtet. Ausgenommen wurden aderw.rlr mehrere Mstgl .cdcr,
so daß der Verein nächst Lidcndury Irr weitaus stärkste dis
oanreu Lande- ist . M .: dem Au' kau de: Festkud« ist berctts
begonnen ; euch der Aust?au der Kanae ist in Gang . Zur d<>
sonder« Leistungen wurden rwei Eorenvrcise ausgcietzt. und
»war einer -ür die beste Lenruno au ' der eanren Ausstellungund einer für dre beste Leistung im Nongefiuoel, Haifciulichwird der kiesige Verein erfolgreich : n. «ionkurren) irerrn tbuncn.
Von auswatts rechne : man.

'
de, au : em Letter aui >cdr starken

Seiuch und darf Konen , daß nick : cur de: Vereur, sondern
euch die Restauration ?. , 3rau . und Tü .eßoudeu, Karussells usw.
aus ihre Kosten körnnun.

— B «rjadi »gea . 22. Rar . B : kannstich ist de Einfuhr
von Wiederkäuern au ; Oststae - land :n unstw Land sei:
dem 1 . Mai cEverr : Trcndcm war es kürzlich einem Kiesigen
Händler gelungen. , crn.e Horte reu c :wa 100 Tchastänrmern aus
dem Locrroeo . e: nach k . e: ein - uiükrciu Aber n. ch ese eure
areßerc An.raäl an Land '

. eute r - laust werden. kennte, war t :e
« ache den ein ' Lläa .aeu V : e - : den kekann: xrworden, u .id
wurde schlcun.rist ron. i

'
. ue . . de ; Amtes crne ncuittäligc

Quarantäne üe-e : dr r .rkaufien Treie verkangi . Tic ' cldcn
w.ußren 0 Tage in den Beckackrungsnall wandern u :id so
lange ol ' üttcr : werden. , ir ; nach eurer Unlenuchung de;
Arn.:; :rcrarr: e; L .c Freiaaee und der neuere Vertrieb der
Lämmer gestatte: wurde. Für Leu Häudler türsle neben den
au - der Fütterung erwachs . :, . n Kostrn noch eine emxstndl.che
Swrse akiallen

Aus bcuachbartco (Gebieten.
' Stuhr . - - Ren . - enntag war in. Ratten ; Eastkof

virttckkst eine Lr . -. akl Ernaeicsteuer der Gem.crnd « - Nach: rer-
sammek: . um ernen landwirtschaftlichen Verein für di«
biestak Gemern.de - u gründen . Fn. den Vorstand, weicher aus
b Vett'on.en bester : ,

"
wnrden eewäkl: a^ i . Vorsitzender:C . Korben T : udr, c'.s 2. Vomstnender : k? Tem.mer-Varel,

ck- Kas' en. ' ukrcr : I F . Mneruee'^ tudr , als Tchrrstfübrer:
H . Harsten - ninkr und a'. ? L . - Lrist ' üd: er : t

'
. Hastclrorn-

Blrchen. Ter Vorstand wurde beaustraal . dre S : ani : . :i aus-
zuardeuen und der nächste» Vcrienrrmlung ,ur V .ralurig vor-
zulczen' Vom Hümmling , u , Ra, . - eit dem großen
Brande, der da; Tors Ladn so start '.dar bn.m.gciuL: bet.
ist kurrlrch e .n Fad : rerst: ' ' . :: . 7u TZobnoedaudc und
130 - churweu und - . alle wurden damals ein Raub der
Flammen An - rekle der abgebrannten Gebäude sind in¬
zwischen stattliche Neubauten genrnen, w daß Labn , welche;
schon, früder einmal durch Krendunxluch schwer betrogen
wurde, ier : dm Em.druch erner can ; neu rroauren ttreicha ' :
macht Ta zalchrerche llktgebraniue nur gering rerstchert
batten , auch die erngegangen.eu Gaben nicht dre erwünschte
Höbe erreichten, Kaden riele Vervohner sich durch die Neu¬
bauten e: nc erdcdliche - chuldenlast au - kürden wüsten.' Geestemü «be . 22 Mau Turm eine große Feuers¬brunst wurden gestern nachmittag zwei Lroknhäuter in der
Elkkrin 'ttaße rrllstäridig - erstäru Licken Fam .lien sinddadurch cbdachlo ; giwrrdcu . ron denen rin Teil nickt ver¬
sickert bat.

' Gmde » , 22 Mai . H er Kat sich eine große Anrakk
cstwicnschtt BuaMrrchttc .besitze: und Zeitunq ?rerlcger ,ur
besseren Dabrunz der - r -ndesrntcrwesten ruiammengelban.2ll ; Grgcdnrs der Veräa -rdkungcn ui kerronubeben , daß
bei' -klonen wurde, cnrc ^Bereinigung oststnesischer Buchdrucker
und Zer:ung- verl: geich - u gründen.

"
Eine Kommission wurde

mr: Luststc - una eines Programms bcaustragr . denen Haurl»
xunkie sind: - rcllungnadm. e gegen die Gransausiiabme von
am.dluben Bekanntmachungen aller Art , gegen unoemcncne
Rabatt ' orderungen bei Zeitungsannoncen

"
und gegen die

Lchlcudcrrrerie der Trucksacherr.
' Pavenburq . 22. Rai . Unter dem Verdachte de?

Sindesmcrde; wurde eine etwa 25 Fabrc alt« Ticnstmagdau - Fresenbura verkäste: und m das krcnge Serrchtsocsangni»
gekracht. T : Verdastcre bat derer :- rugroedni . daß sie

"
d .e

Leiche ibre; sjw.de- rwr - cken Hottirl und
"

Riesenbeck in einen
Da '̂ergraben oemomen bat : die Untersuchung muß noch
ergeben, ob das Kindchen c : a.e- natürlichen Tode» gestorbenist . oder ob es oewalt' am um- L : ben gebrach: wurde.

* Landgericht.
TitztUlß der Lkraikalumer k des grosth . SaudgeriLtS

vom 22 . Mai I !MI vor » iNogS 10 Uhr.
In der gestrigen - inuna der - lr - sk - mmer ge-

kavgie di ; chelr >äioungs ' gch . oe» Inhabers de: Lldenkür-
gi ' wen Vere -. n - kan ' ron Bruns und Ev , Dill ran V a.
den - Bruns tnrr eibsc . un . des Prokuristen derselben,
Eoerhard Bruns, gegen de » r-eranrwxttlwen Re«
daktcur de - „Gemeinnüßl - ew . Tw A Allmersin Varek.
zur aoennaUgen Be «r »ndi » »a. t eocnstanb ticst : Vrioor-
a - gt bilvere » »vcr r « . kel -» 1.>r . » -. i und I < b res „ Somein»
riuxigen ", worin de : älneeklaar « e -.ne r : n dem sräbrren
Ninnkabrr der Verettisos - s , Teklmann . rerlchickr; . . Er¬
klärung m emer für Vere« : dtin ! wen, ; ichmeichel-
batten Serie ' vrnm-. n : .krt Tie r-vn t : nr r » geklagren ver-
saßren Artikel iaudcn durch ttkdruck ,» ver -w,redenen grö«siere» Zeikunoen Teunckla idtz we . re BttbrortLna Aus d,e
ron den Beleidigten «re : — : chrvalkloae verurreikre dar
Lchd ' senge: ich! zu korei de: - <ns Iweien Tr -. ,

'Umers
weaen Bel - idiouna «ui (s-ottw ? ? : : : : g . . . . > . u
und des r s >de « PrexAcheHe. - - . . u . > : . rüraie ron IM
Gegen dieses Urteil heulen o . . üilratkku ? : : Torufung
«maekeal unk beantragten in reo beut «nen Verbenslung.
ans

"
elne bedeutend böbere - trost ocoen d- u kl : o . ' kag :eu

zu erkennen , verlang : .' « »uck> in cknk . : : ach : t . o durch die
Herr. Artikel in ihrem Geschäfte er . ilroncn - chod - ns Vor-

urreilunä de? LnoeNagoen rur Zahlung einer angemessene -w
Geldkurs Ta ; Gcrich : iab ictock die Berufung der Vri-
va :Naaer als unbegründet a ». und verwies ne »vegen der
verlangt ? :: itzeldbußo aui den Leg des Zwilrroreifcs.

Aus aller Welt.
. Gutzkows Bindfaden

Tie belamne Gcwvdnbeir der Teuticken . Büeber zu
lest . :: , ousta : : s . e zu iau 'en , wurto wodl seli -o:i ,n jo
dra ' N ' cher . aber wvbl gercchiferngte : Verse verdohnr . als
iir einem Brief Karl Gutzvws Äl» des Dichters bekannter
Roman „ Tie Rttier vom Geiste ' erschienen war , erhielt
er bon einer reichen Tome , deren Belanntscha - r er einige
se : r vorder aemackr batte , ein - chrcrben . das nickt ein¬

mal frankiert war . und rn welchem die Gnwiie schrieb:
Ta iie : u den Glücklichen radle , die sich rubmen dürften.
?u den rer -bnlichen Bekannten des berühmten Autors zu
ekaren . io ic, iie natürlich um so mehr begierig , des ' en

ne . i - stts Verl kennen ru lernen : oUrin um ' onst bave sie
eis tti t in den Buchhandlungen idres Vobnor : es darnach
ac '

ra,' :, >, . eriucke daber den verehrten - christsteller , ihr
den No man iokald als möglich aui kurze Zen zuleibenund , vr un :er deigekugrer Ltreiie ruruienden . Gutzkow,
der wob ! wustie . wie es s : ck in Böadrhert mit der - ach«
reikieli , und daß dicelb ; Tamc . die jabr . ich Taui'ende
au - ü-utz und kiteider verwendcic . sich nrckr genierte , den
Versuch ru machen, aui dem billigsten , wenn auch nicht
hennencsten Veze , einen aeist -. aen

"
Genuß zu erlangen,

ichrrco ihr - olgend ; Anrworr
"
: Gnädige Frau ! In der - :adt,

wo - ro wohnen , scheint allerlei zu mangeln , was ander-
war ! -:- leick : zu baden ist . Richl nur mein Buch,n allen
Buch '

. aden . iondern auch die T-rcniomarlen sür die Briefe,
in denen man -es verlangt Ich iur meinen Teil harre zwardas gewünschte Buor>. kaer . auch große Lust, es Ihnen - u
fch -enlen . n . chi mrnder daiie iw das dar » nseige Voirvorio,

meinem Leidwe -en aber iehlr mir der rum Valet
e . ierderl '. che Bindfaden. ><onnen Lre mir dam -. : aus-
bclsen , io stedr Ihnen zu Tiensten Ihr ergebenster » . G "

En rsubrung einer Minderjährigen.
Tregc:: stn :suhrung eines nrinderiahrigen . .eadwens.

der leaszedniahrigtN Anna Peiniger i : - olinaen , war
. re cocndor :

'
-. st >, wohnende sdauil -orerln Anna Lch -ster roni

Landge : : m : , n Elberseld zu drer Tagen Gefängnis ver-
ur :c : i : worden . Tie - ck . harre dem Rädchen infolge
trauriger ?- ar ' ,lienrerkivlrnii >'e und aui denen flehentliches
Bitten j' -.n : o i- luchr aus dem Eliernbauie verholten und
s . uie nähme in ein xloster in Älmclo ermög¬licht, weil idr -- uror ein Am :sr,ch :er in - olinzcn Auslunit
dahin crle . tt da : : e, daß niemand das Rädchen hindernionne . in ? st. loster ru gehen . Tbaiiachlick wnrke iestge»stellt , daß die - ck . ihr Leden der Böobltbaiiztei : widuicr
und > r . .u>e uia : erieller Ar : ibre ? Handelns kcineswegs
oeding : harren bstchrsdrstow .'Niger war die eldcricldcr
- : rattam :ner u «'.nem verurn . ilcnden Erkenntnis gelangt,das : edcch in der Revriionslnstanz vom Reichsgericht ; aus-
gcl-ooen wurde Es könne nicht als Entiüdrung angc

'cbon
werden , w . nn iur d .e AngeNagre nur ein Inrerciic mora
liichcr Art Vorgelegen dabe , einer Rinderiädrigen zu
bel - cn Ti . . . chiswldrize Lbiickr ici nicht icngestrllt und
iie erich -eine auch ausgeschlossen , da die Angeklagte wie¬
derkok: mi : einem 2lmrrr : cht :r , der allerdings niwt Vor-
mund 'chaslsrichrcr ist , üker die Angelegenheit geivroekenhake . Tic dus' eldorier - irafkaniincr . die sich auis
neue m : : o . . Lache zu beiaffen darre , machte Liese Suf-
>a ' ' una - u s . r ihrigen urid svrack die Angeklagte irei.

Dom Geld - und Warenmarkt.
Zur Affäre Pommers cke Hyvorhekenba nk.

Es tars kaum noch oezweise'-r werden , daß auch ohne die
erriete Denunziation über kur; ober lang zur Verhaftung
der T -. rekrorcn ge' Lrinen worden wäre , da die ron der
staatlichen .' . ommiinon vorgenommcue Pruning der Ler-
källniüe der Bank ein Ziesulrar gezcirigi bat . da ; zumanchcrlei schwerwiegenden Bcansianbunzen der Geschäkts-
sübruug Anlaß gicdr . — Tie auf den b. Juni d . I . an-
geletzie Generalversammlung wirs ron den stellvertreten¬
den Tireltorcn zu leiten sein. Ta letztere süh erst ver-
bälln . smäßiz lurze Zeil in ihrem Amte befind :», so muß
allerdings bezwei ' elt werden , ob es ihnen möglich sein
wird , den Lünichen der Aktionäre rnisxrcchcnd di - äutzarst
lompli - ierlen Verhältniis ; de : Bank zu cntwirr : n . — Bei
den verhüteten Tirektoreu fand eine umfassende Haus¬
suchung statt , kci de : ein ; aroßc Anzahl Basiere beschlag¬nahm : wurde — Tw Prers der Aktien sank an der
gestrfaen Börse um I ? aus i? ' Prozent . — Gestern sausen
rcblreiche Vcrnehm . uugen » mi Angestellten der Bank in
der A - ' are statt . — In der Generaloersammlung der Rcck-
lenrurg . - irelitzschcn Hypothekenbank werden die Pominer-
sche Hrvoibelenhank und ihre Hintermänner - weiiellos
k -. e Ra vr . täi haken . Es scheint sestzustchon. daß die im

ischä' trcericht der - rrelG " Ban ! ongejührten 6 Rill.
Mart E .-iclien oul

^
Alrien der Pommcrschcn Hy-potbetenkanl bestehen.

Newnork . 21 . Rai . Börse. Anfangs schwach,
bann te -.

'. wcsie erkol : - väter wieder niedriger , - chlutz
udtückl Eauoba D/2 50 g, -en IM » . Ronhern IG) gegen151 ' : . llu .on 103' , gegen

Beel, » , 22 Rai . Börse. Zu Beginn herrschte
vollständig ; Geschä' tsstillr . In einigen Werten , als Lloyd,
Harnkuraar Pake : . Laura , Gcljenkircken und H . b : rnia wa¬
ren , n E. mangeksng ; ,ncs >-<schäirz überbauvr keine » urie
iesizusteU n Im weiteren Vcrlau '

? bie ' t die Grschjilslosig»keil an xurse gegen 1 Uhr wenig verändert gegen gestern
Tendenz : ö- uria

V o m A o HI en m a r k t. Beim Soh 'ensyndikat gelan¬
gen rrs Avril wieder 3 Vro - eul Umlage zur Erhebung.— Ter Auswc . s c« . Geljeniirchener Bergwerlsgeselllchattrer Lo : ,l ist weniger ke ' riedlgend Ter Ueberjchub betragtl 173 > >1 . ? rrk oeaen 1 » l 114 Rark in , När ; d . I . —
Während Kisker sn '

den Berichten der düiseldorser Rontan-
börie di ; n .tt dem nrksmarlt ; eingetretene Ermattung mit
- tillich etten üöeraannen wurde , kommt in dem offiziellenTendentt -eerch : der len : cn Börse dis ungünstige Lage, inder der okemort » sich schon fett einiaer fett befindet.
,urn erste : , ale zu :n Ausdruck Der Bericht Hot rwmlich'
oigenden -uoriAn » . „ » bacieöen ran KolS und Lciei . hlenl eg : der . . klr - warlt betti »b»O« e.d."

Nach g ren Berhondl .iua . n sibcr sie Frage desTouresto ' . . r . , ui « ck - we st f ä l , i l>« »
"
stob»

c i s c n , v :: o ilors , ü »uumetzr unter den tererligten

Serken ällseitige Uebereinslimmung dahin erzielt word«
daß das Rokeiiensondlkat auf die Tauer von zunächst p
Iabren in der Form einer Gesellscyasr mu beschränkterHaj.lun a au ' reckl erdallen wird-_

Oldenburg . 23 . Rai . st »r « der,ch » b« , O>ld « ,d,
Srar» und Lerh - Bao '- Uutauj Verkauf
S>/> P§b D» öch» Rachsaüech«, ab-kß, « » »« -.

kündbar bt» I9ES . . . . SS.U)
S" . pEv de. o«. . . . . SrzäO
SdEb de . de . 87.70
g ' , vS: Alt« Oldeub. K-nv'ols Kö^ o
3 ", pCr. Neu« de. de. (halbjährlich« Zr»s<

labkiwz . 95H0
3 hEu da . de . SS
4 pEv SLuIdverschrerbg . da siaatl. Ledeukredit-

Lnüal ! bei Harogruni« Oldenburg un¬
kündbar cks IS06 . . . . 100.75

4 vEä. akgesteowestr de. do. 100^ 0
g vL . Lldenk. Präm '.en- Lnlnb« . 122^ 0
3 ' . pCt. -PreußsiSe loirsolldreneLnIeih «. abgest.,

mrkünddar bis lSOS . 98
3' , vEr. Preußvch« konickidiertr Loleih« S8,ll)
3 pEv re . r- r° 87. 70
4 vLr. Oldenburger Ltadt-Lrüerh«, und tri 1007 100»
4 pEr. Wckdethausa. StoLsarnma,

Jeversch « von 1877 . . . 93»
4 pEv senkige Lldenk. Krmmimal-Snleih«» . 10 ?»3> : rGt. Bmjadmzn , Goldenstedt«« . 94
S> , pCr. senstrg « Oldenb. Looomwal-Anlnhrn 93»

102.40

vL
98, " 5
9S .7L
ssär:
96»

se

12 »

9S»
98 .6S
Ss^ S

102 .70

102.10
101,65

101

96.55
LS

91 .75
55.75

4 vEu Rbeinprevmt -Lnlerb«
4 xEt. Te . tewa Krert-Anleih«, uickünddar und

unverlrsbar bis 1915 . 101»
4 p§v Sät stich« la«dw :ttschasilrck« KtttUbrrefr 101,10
4 tt!ü Lutwlzreaikner Ltadt -Lalerb« 100,45
4 pCt. Greßena Starr -Ansicht , unkündbar und

uaverlvibrr drs 1906 . . . . 100.4S
4 vCt. Eunn-Lubccka Vrior. -Lbligav.ene» 100»
4 vEv Ruinsck« Sütrnbabn -Drweiraren , gar. . 97,80
4 v- v alr« uakew. icke Raue (Svicke von 4000 nck.

und ^ ttmteri . 9H
3 rEt . Jtalittivck ! Estarb.-DrsritLe ». garanvett Sr,45

iSmcke v . SOOLw« u» Lataui , pEr. hoher-
4 pEt . Hjdbv de: Lreuß. Boden -Crrc.-jllt-- 8ank

Tair XVÜI , urrkündbar dis 1310 98.70 99
8> , vEr. V -anrbnefe da MeLcnoum . HyverLcieir-

mro Vechi'-Ibant, unkündbar krL 1905 . 91»
4 p§ r de . to , Sern ll . » » 1910 . 98»
4 dEt. Glasbüttm -Vriowrar» , rückzablba -. 102 . 100 —
4 vLr. L -arvs-So -nnerrr-Vrioru- , rückzailb . 105 102 —
Lldeni Sanresbank-Lven (40 vEv Emzrhiung ».

4 vEv Zms vom 1 . Januar ) . . — —
Oldenb . E !askütten- Sch« n (4 vCt . Zms d . I . Jan . ) — —
Oldrnk.-Vamz . Ta »wtzch.-RH«r ^Lkvk» (4 pCt.

Zms vor» I . Januar ) . . . — —
DaSsw .-Vrior. -8külII .Krii . (4vCt- Zm1v. lHwi .) — —
Deckick arv Amstadam kurz für st. 100 » Mk. — 169,65
Check aus üo«do« . 1 L , , 20» 5 20,495

^ ^ New - Vori , 1 Doll. . , — 4»Smttikav. i
'
ck« Roten . . . . . 4,15 —

HolländrstkeSauknmm kür 10 Gulden . » 16» —
Sn da Berliner Bvvsi aevetten gestern:

Oldenkiwgisch « Spar - Mid LeibkarckSkv» —
Oldenburg. E-.

'enbuLea -Lrren sLugustrebaj 127 hCt. T.
Oldenb Äeviicker.-Grieüsckafrs-Skvni vw Su —

Ditto«: da Deutsch » Reicksbaut 4 pEr.
Dackrhrnstms dr . de. 5 rEr.
Uwe : Zms für Wechsel 4>„ vEt.
de. du Kmuo-Koweck 5 pCr.

Qertliche Getreidepreise in der Stadt Oldenburg

Ha« , bastga
. rujstjcha

Roggen, brenga
. Darrsdurg«

südrujsijcha

am 22.
Mrk.

Mai 1901.
Rrt.

7» Gerste , amerikanisch«—
7» , russische 6 .70
— Bobnen 8 . -
7 .70 Buck weizen 9,—
7,70 Ra -.s 6.—
8,50 Klemer Mais 7.-

b'uxme»
pro Lerrwe : .

Märkte.
* Hamburg , 21 . Mar . Auf dem gestrigen Markt ausdem Herligcngeist' elde waren angctrieden 1470 Rinder uns

1416 Schafe.
Preise für 50 bx Schlachtgewicht: 1 . Qualität Ockfen

und Oneuen 63> 6e- -«c , 2 . do. 59—62 '/, .«c . iunge fette Kühe
56—58> ', . « . ältere 49— 52 .«c . geringere 44— 17 Bullen
nach Oualuäl 46—55 .« , Schafe I . Qualität 60'/, —65
2 . de 56—61 ^ c . S . do. 50— 54 .««

Handel am Rmdermartle etwas lebhastn als in der Vor¬
woche und Meise zogen m den besseren Qualitäten merklich
an. Gurr Ware wieder recht knapp- Geschäft am Hammcl-markl mar : der unvaändcrtrn Preisen.' Hamburg , 20. Mai . ( Sternfchanz » Diehmarkt . )
SchweuuHandel vorgestern gut . Angeführt 1640 Stück. Preist:
Derjaudschweme, jcknvcr« S2— 53 leichte 52—53'/, Saue»
42—48 >e mW Feüet 51—53 .« ver 100 Pfd.' Breme ». » . Mae fLrntl . Büchmarklbencht ) Heutiger
Antrieb mü - des gestrigen Bestandes 344 Rinder , 604
Schweine, 143 Kälber. 313 Schafe . Geschlachtet wurden:
129 Rrnder, 576 Schweine. 117 Kälber, 133 Schafe. Lebend
ausgeführt : 119 Ruwer , 2k Schwan «, 26 Kälber, 33 Schale.
Bestand : »6 Ruwer . 2 Schweine, — Kälber , 147 Schafe.

Bezahtt wurde» für 50 bg Schlachtgewicht für Ochsen
56—65 Mk.. Quam » 56—64 Mk, Stiere 52—63 Mk . Küb«
50- 61 Mt .. Schwem« 54- 59 Mk .. Kälber 60- 80 Ml,
Schast «0- 70 Mk

Unverkauft ; 26 Rinder , 2 Schweine, 132 Schaft.
Am Tonnersrag smdet das nächste und letzt« Markt¬

geschäft vor Pnugstei » starr.

Qidevbnrger Marktpreis«
»o« 22. M -, ISOI. M . Vf»

kdmrr, Waage . V, st» l —
Butter, Marsichall « , » » 1 05
Rwidstüstb » » — 6b
Schwerin« »Ich . . » » ^ ^
Hanmelflasch . . . . — SO



.

Mrttwur^,
^

«äuchett

Sftr , da» Dntzeüd .
Hähi« . Stück.
GM », »ah« «. Stück.
Wmtzi». 25 Lr.. .
Schalotte», 4 Lt. .
BUwienkobl
Kohl , vüß « . Kops
kohl rlürr, Kovs >
Salat , 4 köpft
T -es. 20ll .
Ferkel, e Wochen alt

6
17

«0
«0
85
«0
SO
70
75
«0
50
70
40

25
«0
15
so
30
50

Witte ru ugsbeobachtuugen in Oldenburg
von A. Schulz . Hos-Opttler.

Neust. I »Nv
I

i W«ri«»r Lusttemperatm
j iß- ll». j »tsbk' Gk

LZ. « si

24 N -r
7U . N» .
« . » n.

- s- ir
- >- »,i

774. 1 rs . , .r
774.7 !rs , 7.»

rs . m-i
24 . Mai

-s- I » l 2.7
,

Wsltorbeviekt
vom Mittwoch , den 22 . Mai.

Der Luftdruck hat in Deutschland etwas abgenommen,
die Bewölkung hat dagegen zeitweise zugenommcn , Datz
Narimum , das mit 78o Millimetern Intensität über Süd
schweben lagerte , scheint etwas an Bedeutung für uns zu
verlieren , während niederer Druck im S . beiw , SW . an
Einfluß gewinnt . Derselbe dürfte für die südlicher ge¬
legenen Teile Deutschlands demnächst stellenweise etwas
Regen und Gewitter veranlassen , während im übrigen
vebict nur stärkere Bewölkung austreten dürste.

t Wettervoraussage
für Freitag , den 2z Mai.

Teils heiter , teils wolkig , vorwiegend trocken , ziemlich
warm ^ .

Für Sonnabend , den 25 . Mal.
Ziemlich heiter , trocken, warm

Kct ) » sfsL ' e » r » » r » i.

Norddeutscher Lloyd.

„ Kaiser Wilhelm der Große " . Engelbert , ist in New-
twrk angekonimen „Lahn " , Pohle , in von Newnork via
Louthampio » »ach der We>er abgegangen . „P ' alz ", Win¬
ter , vom La Plaia koniniend , ist St . Bincent pasnerl . „Dres¬
den" , »toenneinann , von Baltimore lomniend , ist aus der
Weser aiiqetoiiinien „ Heidelberg " , Zacharü '. e , » ack > Bra¬
silien besllmmi , ist in Antiverpen aiigekomineii . „ Mainz ",
Racp . lsr von Samos nach Bahia abgegangen . „ 'Wille »,
berg"

, Heinpcl , nach Ostasie » besliniini , ist in M' kohama
angeloiiinic » . „ Lachsen" , Supnier , nacki Osiailen besiininil,
ist i» Penang angelommeii „ Karlsruhe "

, Roll . » ack » '.'lu-
stralicit bestimmt , ist in Ciidnen aiigetomine » „ Hamburg " .
Ragin . nach Osrasien bestimmt , ist in Nagasaki anaekom-
inen . „ Preußen " , Prchn . hat die Reise von Nagasaki nacki
Shanghai fortgesetzt , „ Älter " , Wilhelm, , nach Neivhork
bestimmt , ist Bellas passiert . „Franljurt "

, Malchow , nach
Baltimore bestimmt , ist Eap Henri , passiert „ ston g Al
bert " , CüpperS , hat die Reise von Southampton nach A »t
wcrpcn fortgesetzt,

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiff » « Neederei.
. Bremen " , Kapt , Schmidt, »st am 22 . Mai in Riga

angckoinmen.
. Tanger " , Kapt , Schumacher, ist am 22. Mai in Oporto

angekommen.
. Brake" , Sandersseld . und . Huelva " , ErcniuS, sind ani

22. Mai in Lissabon angekommc» .
Schiffsverkehr auf der Hunte.

Angekommcn am 22. Mai : Oldenburger Kahn . Zwei
Gebrüder " . H . Plate , leer von Ohrt bei Elsfleth . — 'Außerdem
liege » »och drei Ticlenscknffe mit Heu und eins mit Lumpe» ,
Produkten re. für die Firma S . F . Balli » ck Eo . - hier in

unserem Hafen . — Für die Firma A , und E Westerholt «
Osternbura sind mehrere Flöße Rundholz angekommen.

Abgegangen am 22 Mai : Hamburger Leichter

. Kladderadatsch" , Schiffer Schlick» » !, , mit Flaschcnladung nach
Hamburg — Der holländische Gasselschooner . Delphin .
Speekma»», verholte nach dein Kanal , n»» dort seine voll'
laduiig für die Firma F Friedrich« hier zu löschen . — Der
oldenburger Eoerkaku . Heinrich" , H Köhne, « chiffer F de
Will . Kal ani Brand » Helgen gelegt, „ m dort nackgeschen
und irisch klaiimzierl rn werden

Abfakrt und Ankunit der Züge
» ui der

Station Oldenburg.
Gütig vom l . 'Rai I90l.

Abfahrt nach
Wilhelmshaven

und Fever ' ) .
Bremen . . . .

6 50 8,0,
6 21 8,14

Nordenham über
Hude . . ,

, über Lon
Lecr-Neulchanz" )
Osnabrück . . . .

10 .24
Ill .Mij
11,30,2,09

710
2 .20

11,14
Wilhelmshaven

und Fever . . . 17 .58
« rcmcn UM, ' ) ^7,50 9.02 11,16
'Nordenham ilbcr

Hude . . .
. über Loy.

Leer Ncuschanz .
Osnabrück . . . .

6,218,14 11.90 2 2»
9 . -20 II, »3 237

6.48 9 20 11,24 305 9 II
9 »6 1129 -" ' ^ 2,9

lZu!V
Autunst von

7 . 1.3'
6 .77 9 aa

6 .12
677
7 77

« S

1,54
2.82 2.54

!
7 50 9,02 11 . 16 ! 2.92.

l l .08 -sl .59 2 . 15
II . 18 .
10,01

7 .50
7,19^

5 .51

10 . 12
9,llü

ä" * "
9,95

>o7O
107ö

7 90 ?
ik«

5,57 9, tt>I
7 a .3 9 ?!7 >I2 52- -- a-
7 09 9 5 7 ^

-s- 5 .99>9'> .
'>!, !9.69 , ,I .48 ' 1 .5 ^

1 , ». k,„ nur 5, 95,9 , <»< » e,»r
r -mid .guu, > — Iuil

Die Frührüge : ' ) von» 15 . Fnni bis 30. Sept ., »nr biS
Leer vom 15 Fnni bis 90 . Scptbr , -s ) nur von Brake

Die Nachlzeiien von 6aa Uhr abends bis cinschl . 55" Uhr
morgens sind dnrch Untcrsirclchcn der Minulenziffern bereichnci

Zm
Anzeiqeu.
Asverkilif

Sonnenschirme
» » 81Uelc I ^ 31-k. » »

Garnierte

Stück 1 Mark.

K. vo ^eke » ,
Langestr. 80.

Tie Witwe deS weil. Bcrend
Frftdrich Bürger , Helene Katharine
ged, Middendorf, zu Bürgerselde be¬
absichtigt , ihr zu Bürgerselde am

MilmMmz ülr. U
belegeneS Immobil zum öffentlich
meistbietenden Verkauf zu bringen und
steht Drrkausstermin an aus

Freitag,dm24^ Mar d.
»ach« . S Uhr.

bei Herrn Witt Math in Bürgerselde.
TaS Immobil besteht aus dem zu

2 Wohnungen eingerichteten, in gutem
baulichen Zustande befindlichenWohn¬
haus « nebst ca. ll Scheffels. Gatten
Md Ackerländereien und einer ra.
1 Scheffels , großen Wiese : letztere hat
WwcgungvonderAlexander -Chauffe«.

u Ländereien sind sämtlich bester
Bonität.

Ta dal Grundstück mehrere sehr
schone Bauplätze enthält , soll der Auf¬
satz im Ganzen und m Teilen erfolgen.

Tie Bedingungen liegen bei dem
Unterzeichneten zur Einsicht aus . auch
»teilt derselbe gern nähere Auskunft.
Lmjik . S. Kurl . ^v>vp,
Fernsprecher 536, Auktionator.

Schietzstauds-
Wirtschaft

in Bürgerfelde
» i» schö » geleg « »e« Barle » hält
sich alle » « »»ffügler » und Spa
»irrgäager , besten » empfohlen.

Für g, »« Tpetsr , , »d tstetränke
ff» beste, , gesorgt . Frische MUch
z » jede, Tageszeit.

« »»«»^ rfrisehe : Bad SIrhbmcg.
Blaiio» der Gteinhuder Meerbahn.

Menckr s Hstel.
iarvß̂ Logik haut « . Penfiont -Hotel.

Osternburger
Schützen- M ^ Herein.

Das diesjährige

_ fiitdet am
2 » n»

statt.
Die Verpachtung der Plätze

geschieht am Mittwoch nachmittag S Uhr an Ort
und Stelle.

Zur Beteiligung am Eversten Schützenfest ver¬
sammeln sich die Mitglieder am Montag vormittag
UV, Uhr am Markt . Der Vorstand.

Zwangs¬
versteigerung.

Am Freitag, den
84 . Mai d. Jü . , nachm.
4 Uhr » gelangen in der
„Harmonie" zu Ostern¬
burg:

6 Nähmaschinen, 3 Sofas , I Verti-
kow , l Splegelschraiik. l Tisch,
2 Sessel, 2 GlaSschränle , 2 Kleidcr-
schränke , 1 Kommode, l Blumen¬
ständer, 12 Bilder , l Taschen-
uhr;

ferner:
1 2chwcin

gegen Barzahlung zur
Versteigerung.

kapo,
Gerichtsvollzieher.

Jmmobilverkauf.
Fm Aufträge werde ich die an der

Rrbrnstrastr ( früher » . Ghnern
strafte ) unler Nr . 21 belcgenc

Besitzung
zum öffentlich meistbietenden Verkauf
bringen. Zweiter Verkaufstermin steht
an aus

Donnerstag,
den 30. Mai d. J .,

nachmittags st Uhr,
bei Herrn Kausmann und Wirt
p . s . Ecke » h»crs ., Ehnernstr . 35.

DaS Hau » mit großem Stall ist
im Jahre >898 neu erbaut , hat zwei
großewrakl,scheingerichteteWohnungen
mit separatem Eingang . Wasser¬
leitung ist vorhanden.

Die Nebenstraße wird demnächst
von der geplanten großen Ringstraße
durchschnitten; sie hat eine besonders
ruhig« Lage inmitten hübscher Bärten,

T >e DerkausSbcdnlgungcn sind
günstig,
Sersjtr. Z . kuä.

Fernsprecher 536 , Autuonalor,

Fahrräder
, / und sämtl , Zubehör-

, ^ teste lief, billigst
« « » » Ovoin « , Lindectz-

- Vertreter gcs . Katalog grau ». —

FivmigZ-
versteifterrmg.

Am Freitag, den
84 . Mai lytll . nach¬
mittags 4 Uhr . gelangen
im Auktionslokale an der
Rittrrstrahe Hierselbst zur
Versteigerung:

7 Sofa - , 6 Sessel, 6 Tische , i Verti-
kow , I GlaSschranl , 7 Näh¬
maschinen, I Schreibtisch, 7 Kom¬
moden, 5 Spiegel , l Kleiderschrank,
3 Spicgelschränkc. I Bett nebst
Bettstelle und sonstige Hauigerät-
schasren;

ferner : l Fahrrad , 1 Hobelbank,
eu>c Part »« Holz, 1 Reoft und
t Tresen.

vierktuL,
(Vcrichtsvollzichrr.
Osternburg.

Empfehle fr . Schell¬
fische, Backschollr ». Not-

zm»ge und Knurrhahn.
Backenhu »' Fischbandlnng,

Ulmenstraßc.

Lki > ^ illterbkril a . - irr
Holst L. » r»v >7vkv

ersten Range «, durch Neubau
vergrößert.

Zwansts-
versteiger »t»»g.

Am esreitag, den 24. Mai
d . I . . nachm. 4 Uhr» gelangt«
in Mohnkerns Wirlöhause zu
Bürgerselde:

4 Nähmaschine», l Sosa , t Sekre¬
tär , l Eckschrank , 2 Klcidcrschränke,
l Pull mit Aussatz, 8 Stühle,
l Spiegel , l Tisch, I Kommodc
und versch . andere Hausgcräl-
schaften;

ferner : l Fahrrad , l Handwagen.
I Vichkcsscl , 1 Häckselladc, I Seite
Speck n»d 2 Cwwcme

gegen Barzahlnklg zur Der-
steigerung.

JeMes,
(Uerichtsvollzicfter

K. vo ^ellsell,
Langestr.

Laden I : ^ bt . !>amrn - Artikel.
Eingang der neuesten Mode»

«n

Eine eiserne «Sartrnbant und !t
Klappstühle sind preiswerl zu ver¬
lausen Moltßefkrafte V oben.

rapkttil ' LpkMl -Mllit
von ck . « TLSl.

Wegen «Seschäfteverkegung ver¬
kaufe von jetzt an sämtliche Tapeten
zu bedeutend rrmäftigtrn Preisen.
_ I . Nu st , Mottcnslr , 24,

Spiegel!
Ladenpreis 15 17 .50 .«<. IS , «c,
27 Gk u. 30 ^ L, soweit Vorrat reicht,
für 9,50 ^ e. 10,50 . «« . 19 .50
18 » , 20 zu verkaufen.

INagllus INsillsrs.

LÜ Ljichenschränkr
mit Glasaussatz , soweit Vorrat reicht,
4 25 «c zu verkaufe»

MvtU - r8,
Bettstellen - n. Ntatr . - Spezialgeschäst.
Wildclmftroßc 1 » , am Fried ru -wlat,

Wohne Wallstraft « 4ir . 7».
Frau Grüner , Hebamme.

Damen - Schleifen,
Damen- Bandcanx

Damen-Nnschcn,
LlWmr - KlNidslhlihkii,
Wttc - SnWillml.

(4ttstt»iijlli>tt
Aisch-

handlmist.
Zeiitii ! » !> Me TtMc

ni Aiml läglilli
frische Granat.

Morgen , Freitag , treffen lebend-
frische Angelschellfische , Fcländcr
Schellfische , große und kleine Nordsee-
Schellfische, Stcinbult , Schollen, Rot»
zunge» , Knurrhahn und Karbonaden»
fisch cui ; sowie semere Fische für
Hochzeiten oder besondere Festlich,
keilen liefere stets bei rechtzeitiger
Bestellung in frischer Ware und zu
den billigsten Preisen . Enigctroffen
sind in prima Ware mirunertc und
geräucherte Fische , Dieselben empfiehlt
in srischcsicr Ware und zu den billig¬
sten Preisen
1 ^ .
Wallstraftc <» . Acrnspr . KI8.

KTvöMei^
^ nngcstr.

Laden ll : ^ bt . Herren - .Xrlikel.

HtMllGilsilik.
Ti « neuesten Faco »»

K »
-3g 6 N , Vvt-Ksmllsn
und kilrmZelielten.

i» besonder « groher Anstvahl.

tzllittk-HttWihk.



Wenbui '

gel
' vsiik

in OIävlldlU'8 , Scdllttioxstrme20.
Annahme von Wettpadreren jeder L« alt

j xäLloÄokIöii.Mtu'LkRolllell.rr
Beficllungen auf best « Salonkohls» Zech« „ Morgaretha " »ud'

dich» westiLIilche Anthracil -Nnstkohlen zu

WM- Sommerpreisen ^W>
erbim am rechtzeiNA.

Vrrrl Meellirsn,
^ S-nch« ch» «- _ « o0orpftrob- S.

Vlleiie Depots
zur Anfdttnadrnng nnd BermalrnnU.

Tu Äufbemabrung der Tevrr ; eriolgt für jeden Derrnenle » ge-
sonde « und ve» den Beständen d« Bank getrennt . LLmünhe erjrrderiichen
^ erwoltungSarbesten. nn« Ubrrennung der fälligen stoupont , jortlrusend«
AuSlo''u»^ konrr» 2 -: »iw . werden von unS auSgefüd« ,

Annahme von Wenpapicren und WettstnEe » . du in »er-
fchlostenem Zustande üdergrde» worden. alt

Veksedlosseiie Depots
NW Anfstemabrnng.

Vemieluog von kllumlrlseliei 'ii
< 8stSS)

unm Selbstderfchlust de; Micror»
Die Aofbe » akru « q sämtlicher Depots geschieht i» dem

fever - mrd diebessicher « , Lresorgewölke der BcmL.
L2e näbrre» Beb-.noungcn an un>ner Kane

DiS DI ^ SlclLon.
^ i( eLkn8lüv«r. k> f-od 8t.

IInSi 'i 'blvtrl
m Bollkommenheit der Bane « . Material » und der Arbeit »,

leistnng find

Deerings Mähmaschinen.
ürLZ-SILKwrsorüLe.

Letrelüe -KILdwrsoLill- . Vtnäs-Alr80dtlls.
Ich garanrier « , daß Teerw-.r ; Mäümafchinen bester find wie

irgend eure andere M -hrn - ' ch-.ne,
Der dre vollkommenste Mäbmaschnie haben will. kaufe mer

eine Teeriaq -Malchine.
Vetchreibuna. PrnSi -.str veriendet der

Several Vertreter:

N l- kexorsdaok.

Sonnenschirme
find m großer Lnkwahl rrnoerröten , Da ich eure Pari : « unter Preis em-

grkoost bade, gebe duselten urr Hälst « d«S WrneS ab.
irvssnsotrLi ' NLv von 1 Mark au.

Strohhüte
für Herren. Knaben und Mädchen in großer Au^ vrhl , garmert u. ungarwea.

Knaben -Hüt « ven 35 Bist, an , Mädchrn -Hntr von IO Mg - an.
Korfett » von 80 P ' g- an
rch »r ;e, in großer Lu -wahl , u

d-. llrgfteu dreien.
VlU» ea und Bänder von 10 Mst- an
Vraarträazr n Lchleier sehr billig.
Groß - LuSwab ! m Haarjchmnck.
Hojcnttägtt von Is P ^g. an.
deinen . iSummi - und Pavitt

» « ' che.

Krawatte » und Selbstbinder für
Herren und Tarnen.

Locke» und Strümpfe rn großer
LuSrvahl.

Locke» von I » Pfg . an
stirderstrümpf « von 10 Mg , an,
lamenftriimpf « von 20 Pia an.
Normal - Unttthoje » und Hemde»

von 1 Mt an.
UlLdann mache auf mein« berüburle»

Hummi -, Marchend - u. Messet-Decken
aufinerkläre

Bnmmi Decke» von I ^ O Mt an.
Pnrchend -Tecke» von SO Piz . o».
Restel -Tecke» von t5 Mg an.
Ledere » che . 120 am breit, von 75 PfAa » uro Meter.
Oz»m» ist» ckr für K .nderrragen ven 35 Mg an.

r ^eden rmgetrosten eure groü« Part - : WM' Lamm « » Handsckiah «.
Paar von 15 Mg an

iS . HilLSAi 'arl,
Achteruftrohe AL.

In neun, aui Növembir er . fLou »
Aug . rm ne, erbauten Hauie Linde » . ! z, und »nter Gi » ka»s« pr «is »».
»r «h« gwe> iepar Unter ». Lder
» » hn . unt - arten , - läberrl

BS. >b«itz, Kamrnternehn .er.

^ era
'
nrrvörrUch iür Loiiarl it.

Lidenburgrr Brr >end !>a»»
Tonnrklchwrerftr . 21.

« d» tt Di

ünilNti, rklißitUkr,
Lnzn, Nttsßtttti, ?»r.
heiiki , rishkitittt , 8i»ii'
itsße , leihte fkiie i . hilt«
tm eiiitt . Uitklritirkijk,

rtriiise ni ettki,
rttih ni , Nitz»
fir Sertti ni Lntei,
ktitkiie Zikiteitki fir Silier,

lnerliistk Ssieitriser
empfehle i» reicher Au - »

wohl billigst.
SiiljiM . Klsrtlki nk

.ftiehetti.
^ ll>»ii» r>!klir f»r » » itcriichtr
Z «»firäg»lkr »ng « » » berrru- >»t
La« e»itlnt»uz, sowie Atesser

i» Atick.
SLllvl , ^ « llkSr. sZ.

Meskua-Apfetknen
u . Ätulapfeklinen
s»K safrreich trafin rin

D . <« . L« »Me.

Störsleisch,
a« A »le . Maifisch . . U» d«»r.
Appttirfild , Lardine » i» L «l,
Kro »e» b »« « er » A » ch»di » in
Büchse« , b 50 und 80 Mg Ieinste
Soll . Lar de II c» . Rillmop «, rnarrn.
H« ei» >^ neue Matfe » tz« i» >e » Kt.
15 Piz , emr ! D . 0 ». Lampe.

Neu « runde Oialta - Kartaffrl»
rra <m rin T . <0 . Lampe.

Vr «»nichMtiger und « lroning«

Honigkuchen
in frischer Ware «orrf.

D . » . L»»che.
Zu »eriau ' en eia K » bk» ld.

A . Bnfing , Brrrncr ^idausse».

lose und in Fässern ist wreder
rorrätig.

I . N e»ma» n,
_ Uleranderstraße 7.
kau ' , ges . I out erd Krrchenldur

iLinkStbür. Meorgürahe Ifi.
Irisch « Milch . Srna! : äa?. ch, sonne

auch Buttermilch ernrfied. :
T . BoijeS,

Aurn .eriändrsser Hof.
HLbollaar » ,n allen Furten und

PrciSlazen , von l .70 ^r an.
_ _ H Hip^ rnd.

(fverste » , 17 . Mai . Tic gegen
den Landrnann SierharS Meper in
Eversten auSori'rroebene Beleid -̂ ung
nehrne ich hieran : rn -.i dem Aut druck
deS Bedauerns rurück
_ D . K»»He» .

Berrtus « « . Brrguüguugs-
Auzeigeu.

Zn stöil . Kuserknsl
(fiüber Zoologischer GaNen ).

^ A » 1 . Pfiugfttag , ^
«rrseis5 llvi

6 ^08868 ^

Besucht pi Novauber für eure,
klonen Handwerk« - samili,,.
» ,tz, » » ,. Offirte» m >:
angade » . B . p»Ul. eldenbnr,.

Zu vermiet e»^
Beili, » «»if»ÜL Rr l IN n,

fch»»er Lsdai sdir Halfic der
Ho »delSb «»k > i 1 . No».

I . oder L. Mai 1002 zu
mieten. Räderet bei

Cornelia Bode,
t FaH Hintzen- ^ aacd !,.

je, ', «» >
». I . o

. Zu verm gm » öbl. Lkndc
Echl « ft . Kurmickfrr . 25 ode» .

Zu Mi« , gesucht »um I . Zun , enü
Wohnung im Pr « f» ILO— 15?
^ u erfiaaen in der E« >« o t - S,

Mietgesuch.
Ern « irr «» dl . Kroge an - >e' ni

oder l . Juni u» der 'Nabe der tz^ >
kruden^FriedholS Räber «;

Hciligenge-. 'kfiraßr lk.
Zu verm. rum l . Nov . eine gcraum

abichließd Lberwoha . mir cder caa:
Garten Näber «; m der Trr r 8 !.

Leute erb Logi » . Nclker.-n ic>
Gvt möbl ^ ohnuna .

^
Lndwiaftr S , Räd » k Po >t u d Vabnh.

Billig pi vermieten modl . Lr- d«
und Kammer . 1 . Ehnern 'n . Nr. 2L

Vatanze « und Stellen,
gefuche.

Gel aus iof. 1 j. Mädchen fit
Hautü u. Laden. Milchdnnl -ireg

Gesucht »u Juli ein

Stundenmädchen.
Tamm schanz 12 e . cii.

_ «Kopvel'ir

Kaihauserseld.
Ävi - erler

krüdilovrert,
auögesuh« von der Artilleriekapelle,
wozu freundlich,, eurlader

E . Lchmidt.

gute Butter.
Narr . niraa i» d« Erred . dS . Bi

SL 8 lll 05

jllLozsvrderß.
(Inh Sr»«!»«!».)

Line» »errhrie» Püblikom
;eizr ich hiermit er§ehe»L -ir
Lrjssmmz «eaer

lSatttWirtschllst
»». Kröte» schöne» - arte»,
Le-elöehu »»1 zrrhr» 2 » >1,
lchövärr ^ » »L»z»« r1 f»r Vereine,
va-sahrer «uö äch»le».

1l« frnl »Uich» Srl»ch hütet
kr. Vrvwvr.

Vereine nnh Achnten hüte »»
L«»ech »,z . L . « .

Iu rrr ; ach : cn zum zweimaligcn
Mähe » em« u» Klnnenfelde bei
Blankenburg belegen« Wies « (Wetjen
Lisch », « röste S Iück

H . HilberS , LÄmkuklenfirahe.

Frische

Hotel Ptteiiligilllg
AusilLalern kalte odloeS

^ LtLdll88SM0llt ^
mü renoviertemBatte»

bestens empfohlen.
WM - Vereine und Schule» bim

um Lumelduna.

__ S «LM» tw Nonwa ».-«»pkrng

gegen hohe » Akkord
« .

»efuch:
strindor ».

Suche zum 1 . November
1 Mädchen,

melches auch rm Laden aukhclien in-aß
<Smr Zeugnnse Bedingung

Frau Helene Jage,
_ Kurivickstr. 3r

N »i »h »rftl Gef. auf sei. rm ..a^.
Väckttgesrlle . H . Braver.

Tuch« für meme Tochrc:
l . Novbr . eine Ttelle für HauLacatt
und Küche . Nachzufragen

K»r » i«kftr »hr ZS.

tlm I . Pfingstlage:

Gatten « Konzert,
!vop> freundluhst « nlad«

H . Warn eke.

Seefische
liefe« «täglich » tadelloser War » p-
den biüigne» Pttlseu
. .

« aftftraftr «.

Dsterubnrg.
stöl-ei-ttjitteir „!ell".

Am 2 . Pft » gftt » ge:

Gr. öffentl. Ball
i« Taale des Herr» 8 . Koopm »»»
Bremer Ebaufiee.

A »fa »> 8 Uhr.
Hierzu lad« frrundlrchfi ein

Ter Vorstand.

Kegels tu Unter ' un8"."
Radorft . L « I . u. L Pfiuqinage:

Preiskegel«
bei T Rath je» (zum schiefen Stiesel)
wo,» freundlichü «rnladet T G.

b>
' 8 ES komm «. Geldpr . » Ve« .

ZlUrri . Zi, shietei Ltiesel.
Um ? Pstnofilag « , de» 27 d. M . :

LinWeikungs- kLÜ,
wotu fieund !. ernladkt T . Raths «».

SterbefallShalder wird fu : eum:
kleinen lanvwirlichaftlichen Heu-balr
«Arbeiters «ine Handhälteri » geiutd
Näbere; durch H . TieckS , Oiener-Eh.

Kellaerlehrling,
gegen Vergütung , Nachtarbeit aut-
geschloffen , sucht baldmöglichfi

L « oi »K <» . ^ tulsr,
Bremen - Walle . Endstation der elek¬

trischen Straßenbahn.

Für Osternburg
wird auf soso« em tüchtiger

Einkaffierer
gesucht , der « tmoS Kaution fieUe»
kann. Leicht « , lohnender Neben
verdienst!

Hffenea unter S - » Vst a» du
Exvedilion dt Bl.

Besucht zum 1. Aul,
ei» funge « Mädchen von SO Jahr,
als Srlchr der Hausfrau gegen Lobs
bei familiärer Stellung . Ein Dienst»
Mädchen wird geballen

Iran Pauls , Nordernetz,
Luisenfiraste 37

Berlorrue ««h «achzrr»
weifende Sachen.

Mr »ie»dorf . Weiher Lpitz r»t
laufe » . Liederdringcr oder Rut-
kuujrgeber Belohnung.

_ Qsterloh.

Löohmmge «.
Zu verm. e» freundl. « Lbl. Zt »r»mr

mit Be« . Brrmetfir 3b. oben

,u : L? tzrh, tstr ds lMlen
'Ierl -

'V. ». Yplch. tu; de, Inseratenreil : »7«aL

Bardensleih a. Weser. Pofi r:>«
Warfleth , Suche auf fofor: «-

junges Mädchen
für meine» landwirtschaftlichenHaul-
kafi bei familiär « Stellung gegen
Salär.

Iran Math , « lüfin, .^

Seidenwartil.
Em G ngro S-B efchäft m

shdttjei reis»ß » !fk>
snch« gegen hohe Prodist »» tnchng«,
rrfMasstg«

Vertreter,
die bei de» Mannfaktunsten n»

o, » « « - -

VcrS « :



2. Berlage
;u 119 der „Nachrichten für Zta- t und Land " vom Donnerstag , den SO . Mai 1901

Aus aller Welt.
'.Neeresersorschuilg.

Zur Beteiligung an der internationalen Erforschung der
nördliche » Meere sollen vom Deutschen Reiche zwei Tampser
de,chasn werden, welche n>il allen Fanggerälen . wie sie in der
moderne» Hochseesischerci gebräuchlich sind , sowie mit den sur
derartig« wissenschastliche . rorschungcn ersorderlichenApparaten
: c. ausgerüstet werden sollen. Einer dieser Dampfer soll in
der i. sisee, der andere in der Nordsee Verwendung sinden.
Um nun die Ergebnisse der Untersuchungen unmittelbar zu¬
gänglich zu machen, Kal die geestemünder Handelskammer be¬
schlossen. dein , Staatssekretär des Innern dakin vorstellig zu
werden , daß der für die Nordsee bestimmte Dampfer wenig-
neu « währeno der Wnitermonake in Geestemünde, dem Haupi-
mchinarkl Deutschlands, stationiert wird . Die geestemünder
Handelskammer ist der gewiß richtigen Ansicht, daß es auch
iur die mit den Forschungen betrauten Gelebrten nur förder¬
lich sein kann, in möglichst enger Fühlung mit der Praxis zu
>e>n und von dieser manche dem Theoretiker oft mangelnden
Anregungen , »> erhallen.

» »
Blüte im Dunkeln.

Ter Botaniker Bculaygue Kar der pariser Akademie
der Wissenschaften Versuche mitgeteilt. die er mit lebenden
Blume» angestellr bat . Seine Absicht war, den Einfluß des
Achtes aus die Entwickelung der einzelnen Blütcntcile und
dre Farbe zu bestimmen. Don zwei benachbarten Zweigen
lncr in Knospen stehenden Pslanze wurde der eine in einen

mnen schwarz angestrichenen hölzernen Kasten eingeschloflen.
w daß das Licht von diesem Zweige und seinen Blütcnknospen
völlig fern gehalten wurde. Tie im Dunkel gehaltenen
Blüten öffneten sich etwas später als die andern ; sodann
itigicn sich bei einigen Pflanzenarten erhebliche Abweichungen
in der Farbe . Bei einer violcttblsihcndcn Schwertlilienart
waren die Schaltcnblüten nur um ein weniges blässer, ganzbedeutend Keller schon bei 8vl«nuw ) »paoieun> und beim Ga¬
mander, beim peruanischen Heliotrop waren sie sogar gänzlich
weiß . Tie roten Blütenblätter des Storchschnabels wurden
mier Ausschluß des Lichtes blaßroso, die des Aloestrauches

- öllig farblos . Tie Form der Schattenblütcn war unver¬
ändert, aber ihre Größe war um etwas geringer als die der
unter normalen Verhältnissen ausgewachsenen Blumen : ander¬
seits waren die Blütcnstiele durchweg etwas verlängert.

TaS Denkmal für die Kaiserin Elisabeth von
Oesterreich,

das , wie gemeldet, in Gödöllö enthüllt wurde, ist ein Werk
des talentvollen ungarischen Bildhauers Joses Rona, von
dem auch die Reilerstalue des Siegers von Zcnta vor der
Slirnsronl der asener Hofburg herrührt . Es präsentiert sich
als überlebensgroße Statue auf grauem Marmorsockel. Dian
liest unterhalb des Standbildes „ Oersebet Xirklvvsoit ", das
beißt zu deutsch . Ter Königin Elisabeth " . Ter Künstler Kal
sich in der Darstellung der bohen Frau jener Auffassung an¬
geschlossen, die von den großen Malern v. Horovitz und Bcnczur
Nierst verbreitet worden ist . In der Wiedergabe der Persön¬
lichteil sucht keiner von ihnen die Beherrscherin van Nationen,
sondern die Personifikation der Einfachheit, des Liebreizes, der
kehren Weiblichkeit, der Freundin der Natur . Während die
Maler mit ihrem Pinsel versucht haben, den Zügen des Ant¬
litzes etwas von jenem Schmerze beirugeben, den die Kaiserin
' o lies in ihrer Brust getragen , hat Rona die Fürstin frei von
Le:d gemeißelt. Kaiserin Elisabeth erscheint als holde Spazier¬
gängen», die alles Belastende ihres hoheilsvollen Berufes
von sich geschüttelt, die im warmen Genießen der schönen
Natur , in Freude über die Kinder Floras in ihrer Hand,
ausschreiten möchte . Alles atmet Ruhe , die Ruhe , die die
fürstliche Frau in dem Lustschlosse genossen , wo sie auch viele
glückliche Stunden verlebt hat.

Das Geschlecht derer von Bismarck.
De » großen Kanzler» Fürst Bismarck's Name ist in

letzter Zeit anläßlich der Zeitereignisse und auch zusolge neuer
litterarischrr Veröffentlichungen vielfach genannt worden. Ist
b . . Geschichte des Hauses Bismarck mit derjenigen unseres
Vaterlandes innig verquickt , so wird es gewiß gerade jetzt , da
die Enthüllung des Bismarck - Tcnkmals in Berlin nahe

-ftus Armst und Wissenschaft.
— Ein bldher «nbrkanntcs ^

<« edicht Ernst Moritz
Arndt « veröffentlichtPsarramlskandidal Max Henze m dem
soeben erscheinenden Maihefl der bekannten Monatsschrift
. Ter Thürmer " (Verlag von BremerL Pfeiffer, Stuttgart ).
Tie Landschrist hat folgenden Wortlaut:

. Was ist Liebe ? Eine zarte Blume,
Tie zerflattert , wenn die Hand sie pflückt.
Eine Göttin , die im Heiligtum«
Nur durch Aiffchaun Sterbliche beglückt.
Eine Biene, die mit leichtem Lallen
Wenig Stunden um die Kelche summt.
Eine Melodie der Nachtigallen,
Tie nach kurzem Len, verstummt.
Was ist Freundschaft, was ist Seelcngüte,
Was der Herzen süße Sympathie?
Ach ! auS bessern Welten eine Blüte,
In der Erde Lüften reist sie nie.
Was ist Tugend ? in dem Lumpenkittel
Predigt sie : «in Nichts ist Ruhm und Bold!
Was ist Wahrheit ? in dem Narrenspittel
Reicht man ihr den Gnadensold.

Templin m der Mark , den lS . Lkt . 1799.
— Eine lateinische Arbeit Herder » ist in Riga

entdeckt . Ter Bibliothekar Sstkolaus Busch hat im Archiv der
dortigen . Gesellschaft sur Geschichte und Altertumskunde der
Ostieeprovinzen" »n einem Manuskriplenband eine in la¬
teinischer Sprache abgefaßte Abhandlung de« Tichler» aus-
pesiinbkn , der bekanntlich von 1764 bis 1769 in Riga an der
Tomschule und schließltch als Pastoradjunkt der Borstadtkirche
rr rkle . Tie betreffende Arbeit . lieber den heiligen Geist
o - Urheber des Heilt der Menschheit" wurde, wie au » den
t araus befindliche » Notizen des Pastors Christian Ravensberg
h - . oo . gehl , am 2. Juni 1787 von Herder übergeben, worans

bevorsieht und in allen Teilen des Reich » solche , sowie
Bismarck Türme errichtet werden, allgemein inlcressieren,
einiges Nähe -e über das Geschlecht derer v . Bismarck hin¬
sichtlich dessen Verbreitung rr zu erfahre» . Nach zuverlässiger
Quelle, dem . Stammbuch des Fürsten und der Familie v.
Bismarck" von Valentin v . Bismarck sind seil 1200 bis,ur
Gegenwart 480 Stammesgenoffen — die eingeheiralelen
Frauen , l 36 an der Zahl , sind in dieser Zahl nicht cindegnffen
— zu verzeichnen , wovon 270 männliche» und 210 weiblichen
Geschlechts sind . Jin vergangene» 19 . Jahrhundert bestand
das Geschlecht ans 249 Stammesgenoffen , und zwar 108
männlichen, 105 weibliche » und 4l eingeheiralelen Frone ».
Zur Zeit lebe » 125 Träger und Trägerinnen — 53 männliche.
45 weibliche , 27 eingchciratelt Frauen «wovon 12 Witwen » —
des Namen » v. Bismarck, unter denen Fürst und Fürstin
Herben , S Grasen und ll Gräfinnen v . Bismarck dervorzu-
kcbc » wären . Tie Seniorin des Geschlecht « ist 181 b, der
Senior , nach Fürst Bismarcks Tode, lxis geboren. Hierbei
interessiert die Mitteilung , daß von der alleren lebenden
Generation l der diplomatischenLaufbahn , 6 den , Staatsdienst,
20 der Armee ( teils aktiv, teils inaktiv) . 6 anderen Stellungen,
zum Teil Landwirte , angcbörcn, während von der inngslen
Generation noch 20 ihrem Berufe cnlgegcugeheu. Tie Zahl
der mit dem Geschlecht v. Bismarck verschwägerten Fanntien
«Schwiegersöhne und Schwiegertöchter) , die bas Bismarck-
Staininbuch in einem Verzeichnis aufführl , betragt 216.

Goldproduktion.
Eine Newyorker Minen - Zeitung veröffentlicht einige

Zahlen über die Gotdfürdcrling des letzten Jahres Tanach
in die Reihenfolge der Gold produzierenden Länder icyt
folgende : Vereinigte Staate », Ausiralicn , Kanada , Rußland
n»d Transvaal . Abgesehen davon, daß infolge der riesigen
Goldsundc in Klondyke, Kanada und Rußland die Plätze
gewechselt haben, ist die Reihenfolge dieselbe wie >m letzten
Jahre . Von den weniger bedeutenden Rivale » stehen Brilisch-
Jndicn und Meriko an erster und zweiter Stelle , während sie
im Jahre 1899 in umgekehrter Ncikcnsolgc auch an der
Spitze standen. Ter Werl des in beiden Ländern geförderten
Goldes beträgt wenigstens noch je über anderthalb Millionen
Pfund Sterling . Bolivien produzierte OOvOOO, Rkodesia
erreichte 340000 und Britisch Guiaua 44000 «» Psd . Slcrl.
Neben Klondyke war die Entwicklung Eolorados als Golblaud
am bedeutendsten.

Ter Sohn Darwin»
Jeder Jünger der Naiiirsorichuiig tennt dir kleine

Schrift des großen Tarnst » über die Bildung der 'Acker¬
erde durch Regcnwürmer , und weist, dast er diese Frage
dadurch studierte , dast er das Eiusiiike » von Steine » in
den Boden durch die Arbeit der Würmer dcodachlete . Hor-acc
Tarnst » , der Lohn des berühmten Naturforschers , har nun
solche Beobachtungen wcitergeführt . Er legte einen run¬
den Stein von 40 Zentimeter » im Durchmesser und einem
Gewicht von 25 Kilogramm aus den Boden und verband
ihn mit einem Apparat , mittels dessen seine Lage aus das
genaueste scstgcstelll werde » konnte . Tic t.' rpe >' i»ie !ile
dauerten vom Jahre 1877 bis zun, Jahre l89 «i, und es
wurde ermittelt , dast die Lage des Steines im besonderen
beeinflußt wurde von der Temperatur und von der Trocken-
beit oder Feuchtigkeit des Erdbodens . In der ganze » Zeit
sant der Stein um 12 Millimeter , und zwar i » de » ersten
Jahren am schnellsten infolge des Zerfalles deö Grases
unter ihm Als besonders merkwürdig bczeichnete Tarwi»
selbst die von ihm sicher gestellte Tbalsache , daß der Stein
aus dein Bode » vorübergehend auch eine Hcbuna erleidet,
allerdings nur von geringem Ausmast.

Vermischte «.
Bei einer Ausfahrt auf der Elbchanssee bei Hamburg

wurden die Pferde de» Fuhrwerks de » Legalioiisrals Ruecker-
Je irisch vor einem heranlansenden Motorwagen scheu . Tic
Equipage wurde zertrüm inert, Herr Ruecker >,n Gesicht
schwer verletzt und Frau Ruecker an « de» , Wagen ge¬
schleudert Tic Dame blieb unbeschädigt, der Kntschcr erlitt
schwere Verletzungen. — Am Himnielsahrtslagc stürzte sich

am 20 . Junr sein Examen und am 10. Juli icmc Ordination
als Pastoradjunkt ersolgte. Daß eine solch - Arbeit von
Herder seinerzeit cingereichl worden war , wußte man zwar,
nur glaubte man bisher, sie sei verloren geqangcn. klebrigen«
sind von Herrn Busch in einem anderen Mainiskriptenbündel
derselben Bibliothek autfilhrlichere Mitteilungen de« oben¬
genannten Pastors Ravensberg über Herder« Berufung zum
Pastoradjunkten , über sein Examen und semc Ordination aus.
gesunden worden . Dieses wertvolle Material wird demnächst
Professor Tr . Otto Hoffman » ,»gestellt werde» , der eS noch
für die demnächst erscheinende Herder -Ausgabe verwerten will.

— Otto Ludwig « dramatisch »« Erstlingswerk . Das
Lustspiel . Han« Frei " , Otto Ludwig« dramatisches Erst¬
lingswerk , hat kürzlich im dresdener königliche » Schauspiel¬
haus« seine erste Aufführung erlebt, 58 Jahre nach seinem Er¬
scheinen , 3S Jahre nach des Tichter? Tod Schon Ludwig
Tieck hatte über die große Breite der Darstellung gescholtm,
da das Werk 5 Akte einnahin . Ter Tichter aber mochte sich
zu einer Kürzung nicht verstehen. So wanderte . Hans Ire,"
nicht über die Bühnen , sondern in die Bibliotheken. Nun-
mehr hat Ludwigs Tochter Cordclia di « Aufführung ermöglicht.
Sie hat au » der Lichtung geschnitten und gestrichen, was sich
tdun läßt , vorn , am Ende und in der Milten . Sic hat au»
fünf Auszügen drei gemacht, so daß das Stück » ur »och andert¬
halb Stunden spielt. Immer noch säst »u viel und zu lange.
Ta » Stuck wirkt, noch mehr ans der Bühne als un Buche, u»
Hans Sachsscher Manier . Es ist ein beständiger Quiproquo,
r,n türkisches Schattenspiel, eine Pcrmutatwn mit Liebes¬
paaren . was alle» von Han » Frei am Schnürchen regiert
wird . Ein Stück ohne Anfang und Ende . Aber ein Stück
Leben gleichwohl. Für du «Schauspieler war es nicht leicht,
diese immcrsort wechselnde » Stimmungen » die wie Wolken-
schalten über das Stück huiwegbusche», nncderzugebciu Das
Publikum mar über Stuck »»d Spiel «es Lobe» voll.

— lieber einig « neu » TVerk« d' Annnnzio » schreibt

in Hamburg em junger Mau » von dem ca . 90 Dieter Hoden
Wafserturm i » die T>e >e. Dir Lecke ist als diejenige
eine -- Ardcuer » Grau au « Ostpreußen. 2.

' - Jakre all . erkannt
worden. Ter Lede >t»nnidc trug sic , »> letzter Zeit »»l Schwer»
mm . — L«r verstorbeneMildesttzcr de» . Lpalknbräll "

, Johann
Scdlmavr vermachte leyttviUlg der Stadl München
200000 Mk . zu einer Stiftung , die du Förderung der Wohl¬
fahrt » uv du- Verschönerung der Stadt bezweckt — Der
LchachschristsleUer v Miiickwltz ist nach anfänglicher
Besserung nun doch gestorben. Er batte uch bekanntlich
am Abens vor Himmelsakrt von der elektrischenBahn über¬
fahren lassen , sodaß beide Arme amputiert werden mußte» . —
E >» Shakespeare - Standbild soll iii Weimar gegen¬
über dem Rielschctsche » Toppclstanddile von Goethe und
Schiller errichtet werden. Es ist cm -uoee »> der Bil¬
dung begriffen, Vas sich über dir Beja .aiiuiig der »öligen
Mittel und den Arbeitsplan verständigen wird —
Vor einiger Zeit Kat in Ansbach ein Schüler der vierten
Klasse des Gnmnasliim » aus seinen Lehrer geschossen.
Der Schuß ging fehl . Da » Landgericht hat den Jungen
sreigrsprochen, da er wobt vorder die Absicht gehabt
bade » möge , aus seinen Lehr- , z» schieße », im Moment der
Thal selbst aber diese Absicht ausgegeben habe. «Einfach
unglaublich ! T . R > — Im Tordaer Komilat wurde eme aus
10 Personen bestehende Falschmunzerbande entdeckt.
Unter den Verkostete» befinden fick drei griechisch -katholische
Pfarrer , em Lehrer und ein W >rtschajl « deamlcr . — In
Trier wurde der lange gesuchte Mörder des Schncider-
gesellen Motz »> der Person des Korbmachers Honnecker
verhaftet. Dieser Kal bereits ein Geständnis abgelegt . —
Em umfangreicher Walddrand entstand bei dein letzten
Schießen nach einem Fesselballon ans dem Uedungs-
gcländc von Jüterbog E .n Geschoß explodierte Milten nn
Ballon und entzündete diesen . Brennend sank der Ballon
gleich einem gewaltigen Fcucrdall und setzte den Wald >» der
Näke des Zieldorsc» >» Brand . Mehrere Kundert Dian»
löschten das Feuer unter großen Anstrengungen . — Ter
Polizciwacklin eiiter Michael Dia » er »> 'Augsburg hat
sich Soniuag vormittag erschossen. Ta » Motiv zu der
Thal soll eine gegen ihn emgelcitete Untersuchung wegen
Verbrechens wider die Sittlichkeit sein . — Ter G »st-
»iördcr Junicke, der wegen Eriiiordiing der Näherin
Bcrgcncr am Tenselssee z » m Tode verurteilt worden war,
wurde nach Beobachtung seine -: Geisteszustandes ur der
Eharilee i» Berlin als unheilbar geisteskrank befunden.
— Bei Sothedn «England ) wurdr am Tonnerslag eine kost¬
bare Manuskripldidel iu Wyclis 's Ucbcrsetzung für nicht
weniger als 21 .000 DU . ver kaust. Ter Foliant , der
15 '/ . Zoll zu 10»/. Zoll nusit, ist ui englischer Fraklurschrisl
aus schreil ' pcrga»ic » t von einem englische » Schreiber um
1410 geschrieben . Tas Manuskript ist reich mit ornamentalen
und niil Blumen verzierten große» Anfaiigsduchstaben und
Randleisten in Gold und Farben illuminiert . Tabei ist diese
Peegamcntbibel nicht einmal vollständig

Des Meeres und der Lielie Wellen.
Roman von Arthur Zapp

sKe.chdnick vnboten.s
27) (Fortsetzung.)

Mist Hillhard ist in dem Getümmel aus Teck von ikrem
Bruder getrennt worden . Sie nsttt nach Steuerbord hinü¬
ber . Ta aus dein Wege — Mittelschiffs — trisst sie »nt
einen « Mann « zusammen . Bei dem ungestümen Vorwärts-
stürmen prallen sie aufeinander . Sie stößt eine » leisen
Schrei ans und kemmt gleich darauf ihre Schritte.

. .Bessie '"
Sie erkennt die Stimme sofort , siebt in ei» sie an-

strahlendes Augenpaar und wirft sich , von einem sie in-
slinttiv durchzuckenden Impuls beherrscht , in die sich ihr
eiitgegeiistreckende» Arme.

„Hans !" sag , sie leise, innig
Weiler spreche» sie nicht» miteinander . Eine » Moment

lang Hallen sic sich uinsckilunge» . Tie Blicke, die lies in-
, einander tauchen , sage» deredter , was die trotz Not und
I Todesgefahr hochklopiendc » Herzen in dieser Sekunde de-' «eligend enipiinden : wir lielnn uns , wir gchor -n zuclnan-

m -ni dem . B . T ." : Ter maßlos gcscierie u» o maßlos geschmähte
. Unsterbliche" , Gabriele d 'Aiinunz») , arbeitet zur Zeit an einer
Tichliuig . Franccsca da Rimiiii "

. die in griechischem
Versmaß konstruiert » nd von der drei Akte bereit» fertig sind.'Aus diese » Leckerbissen für mehr übernienschliche und klassisch
«, «läuterte . Geschmäcker " folgt eine Tragödie « I» „(.'irvallon»
ru»üe»n»" . die mehr auf die „sie»» liostiir " ( das . große Vieh"

) ,
wie der hehr -- Gabriel da« souveräne Volk di « vor kurzem zu
»ciinc » pflegte, ,„geschnitten ist . Wie Mascagm . so führt
un» hier auch d'Aniiunzu) eine Baiiernfamilie vor . in der
nach Herzenslust gesündigt und getütet wird . Ter Schauplatz
sind die Abruzzen, die d 'Aniuiiizio mit ihren seltsamen Ge¬
bräuchen und ihrer santasi,scheu Landschaft schildern will , wie
Michclli dies aus der Leinwand gelhau . Tas natürlich höchst
blutrünstige Stuck soll dm großen Vorzug habe» , daß keine
der Personen mehr al« dreißig Worte aus Anmal. da » heißt
nach einander reden wird.

— Ernst stiodmer « „ Mutter Maria " , rin neues
Bnhneniverk der Verfasserin de» Texte» der , .» on>g«kinder" .hat bei seiner «üngsten Aufführung in Berlin einen mittel¬
mäßigen Erfolg davon getragen , während die Kritik über da»
Stuck ziemlich absprecheud urteilt . Der Inhalt ist etwa sol-
aender : «An alter Etnsiedel lebt allein i » steile » Bergm.
Schon lOo Jahre ist er alt , doch vermag ihm der Tod nicht»
anzuthun , ehe er nicht sein großes Multergoitesbild fertig in
den Stein gehauen. Verdorrt und verknöchert kann rr nun
»och Hammer und Meißel schwingen, in stiller, besriedtgenderArbeit . Freundschaftlich spricht er mit dem Tode , der ihnweiter und weiter leben läßt und sich zwischen ander » Opfer
sucht . Ein j,Niger, wilder Bcrgjäger stürmt hbhenwärt «.einem Tranmbilde nach , dem Tode entgegen. Obe», aus dem
höchste » Gipfel, findet er da» Wesen, da« ihm vorschwebt«
und ihn lockte : ein Augenblick seligsten Genießen», dann stürzter ad — e«n Lpjrr de« Tode« . In der erstarrten Hand hält
rr fest umklammert den Gürtel der Beraschwester Maria , dr,



der im Leben und im Tod Tonn fassen sie sich an den
Landen und neben nach Backbord binuder . Als sie der
Brüstung nabe und , wird eben ein Boot hioabgelaise ».
Ein Arm winir esirig aus dem Boo : . und Mr HiUvarö,
der seine Sckn . estcr er . Ückt Hai , ru ' t laut in seiiier Mui
rerjpracke:

, ,Beisie ! «komm ' Sx rng ' hinab !"
Auch Hane Reinhard dräng : die geliebte zu der Brü-

srunz.
„ Spring ' !" . itret er.

Nur . wenn Tu mit hiuabsvrlnßsl !" giebl sie ent-
schlossen zurück.

„Ich komme Tir nach ! Schneck !"
- ie schwingt jlch gewandt über die Brüstung und wagt

mung den Torung in tue Ticie . - re komwck glücktt^ rn
dem Boot an , dae eben die Vanerstackie erre ' ckit dar und
noch in den Tauen rukr . Ein Künder rit e säst, daß
sie niemanden verlebt bat . Einige murren und '-eigen nicht
übel Lust, sie über Bord zu werfen , aber der Slencriiiann
weift ibr einen Platz an.

Tas Boot stößt ab.
„ Hans !" ru ' t sie init geilender Tlunme und will von

ikrem Sttz empor . Aber »br Bruder drückt sie nieder und
der Steuermann herrscht sie an:

„Ruh,g ! Tie dringen uns alle in «sie ' aär . Vir haben
aolle Ladung und tonnen niemand mehr au ' nebmen "

Ter Ewiger winli von vven mit der Hand . Tas Bool
verickwindel vor den Augen des bald «roa , bald sebnend
Nackstarrenden Es ist das letzte der Boore . die ilvtt ge-macht werden können . Tas Schiss neigt sieb immer mehr
nach Backbord. Tie Vellen brechen immer ungestümer
über Kord und reiße » alles , was uichl - esl ist und sich nicht
scsren Hali sucht, mit sich.

Ter .staxnan slebl unentwegt aö : :i a» t der Kommando¬
brücke und siebt resigniert , wie das sie ! ' ? T -ck :" . das er
bereits über ein balbes bundenmai jicker iib . r denTcean
gesükrl , nun widerstandslos der raienden Tee zum Tvfer
wird Bc ' cble zu erteilen , »st niwi mehr nviia . „ Reue sich,
wer kann .

" ist die Parole . Tie '. .Maschinen arbeiten nicht
mehr , der säst zum Wrack gewordene Tamvser gehorcht dein
Ruder nicht mebr . Tre wenigen , die von der Rannschan
und den Passagieren nick: mri den Booten davon - oder
bereits zu iaruiide gegangen sind , reuen sich in die Aasten
dir. au ' .

Aus dem durch Taue hergestelltei «. ckoro des E'roßmastes
bat sich eine kleine Geiellicha «! zusammengeiunden Zu
ihr geboren Tr . Günther und Tr . Hillebrand , der sich mit
erlse .stummer biiiau ' geslüchtct bar . Ter iunac Arzt har
seine Geliebte und sich mit einem Tau an den Blast gebun¬
den . Tre ruht in seinen Armen und lednr ihr Haiipi an
seine Brust , ergeben in ibr Tchicksal , tragt sie es doch Zu¬
sammen mit dem geliebten Manne , ohne den das Leben
für sie keinen Verl mehr bat , Tr . Günther wirst einen
erstaunten Blick aus das junge Paar und nickt ihnen da - j
rau « rersiandn,sinnig zu. Tann rickne» iick, seine Au ^ev.
hinauf zum F .rmamen : , an dein jetzt ein rötlicher Trrciien
sichibar wird . Ter Nebel ist verlchwunoen , der Morgen
dämmert . Ein Stoßgebet ringt sich von des Lehrers be¬
klommener , ichwerarmender Brust los:

„ Venn cs einen Gott giebl nn .Himmel » der die Macht
bar . den Meirichen zu helfen , so flehe ich ,hn an , mich zu
reuen , um meiner armen stinder —"

Ein Ausritt unterbricht ihn . Es klimmt jcuia .id die
schwankenden Trricklciicrn hinan «. Hans Meinhard ist es,
der von seinen Gefährten mit srcudig -ernstcm tjurus be-
grüßl wird . Fetzt deutet Tr Günther aus ein Schauspiel,
das bei allen , die es seben, Lührung und Bewunderung
bervorruit . Trüben aui dem Fockmast arbeitet sich müh¬
sam Tchriir nir Tchriii Herr von Mägdewitz emror . Mit
der einen Hand preßt er ein Weib an sich , ein nur nor-
dürjtig in einen ärmlichen , schmutzigen Unicrrock genei¬
detes Veib , aus dem Znnschenseck, das seine beide » schwa¬
chen , mageren Arme um den Hals ihres Retters swichlungen
hat . Mit der anderen Hand gierst sich der topsere junge
Mann an der schwankenden Leiter empor.

Hinter ihnen klettert ein in einen langen , schmierigen
Tastan geilerdeier Mann , der - in in rrn schmieriges,
wollenes Tuch geschlagenes kleines .- t '.nd on seine Brust
gedruckr Han

Bodo oon Aagdewitz hat den armen russischen Zuden
aus dem Teck gclrosien , wie er unicr der Last seines Weibes
und des vor acbi Tagen an Bord geborenen Täuglings
zusommengecrochcn ist. Tchnell hat er die hil ' los Liegende

. ausgerassi , um sich mir ihr , von den näher und näher
rollenden Logen ver ' vlgt , im Augenblick der höchsten Not
Hit,au» in die Takelage ru flüchten.

„Bravo !" rufen Tr . Günther und Hans Meinhard
hinüber , und „Bravo !" schallt cs auch von der Kommando¬
brücke empor.

Bodo von Näadewitz atme : hoch au «, als er endlich
sich und die arme Züdin in vorläusige Tickierheit gebracht

sein Weib wurde. Maria erbt ihm nach vor die Hütte des
Einsiedels, der dem Bcrgjägcr in Gemeinschaft mit dem Tode
ein Grab gräbt . Tie will den Gürtel , ihren höchsten Schmuck,
wieder besitzen , aber sie kann sich dem Toten nicht nähern.
Beklommen und verwirrt , berauscht durch die fremd« Erde
solgt sie dem Tode, der auch der Gott des Lebens ist , zu den
Menschen. Bor einer kleinen Kirche giebl sie. eine elende,
hungernd« Bettlerin , einem Kinde das Leb« , das sie
dem Tod« abgerungen hat und da» sie mütterlich liebt und
kegt und pflegt, von dem allen Einsiedel unterstützt. Toch- in einem >chwachcn Augenblick — folgt sie den lockenden
schmeichelnden Schwestern ,um Tanz , sie ranzt, und der Tod
raubt ihr das Kind . Zammernd und oerzwcisel: trauerl sie
an dem kleinen Grabe . Zbr Schwerz wird noch größer , da
ihr Kind als Lichtschatlen sie nicht erkenn: und sich an die
Mutter Maria schmiegt , die der alte Einsiedel in den Ticin
kaut . Glücklich und deseeligt fühlt sie den Kuß des Tovcs
aus ihren Lippen und stirbt : mir ihr der reue Heiser und
Freund , der alle Einsiedel, der seine Aufgabe nun vollcudcl
hat. Mutter Maria!

— Nene * vom Theater . Ter Agamemnon des
Aeschylos wurde kürzlich in Kiel von T :udentcn und von
Tarnen akademischerKreise zur Aujsührung gebracht und übte
eine starke und erschülteind« Wirkung ans . Prn » Heinrich
wohnte der 2luf«ükrung bei . — Hartlcbeiis Komödie , T ie
Erziehung zur Ehe ' balle b« > »einer Erstausführung durch
das Meßtbaler Ensemble in Leipzig de» guter Tarstellung einen
lamen Erfolg . — August Slrindberg und die Schau¬
spielerin Harrict Bosse sind in Tlockbclin miteinander getraut
worden. — Adele Tandrock hat München verlaßen , obnc
»hr Gastspiel an der Hosbühire vollendet zu baden. Ein

hat Tein Blick richtet sich hinab , wo die Dassermasscn
immer gieriger und wilder ibr Zerstoriingswerk tre,den.
Tckwn branden iie bereits an der stommandovrück -' hinaus,
au der cttsiam . rn sroisaier Rune , der stap ' tan aus seinem
Posten oerdarri

„ Hierbei ! Herr stapiian ! ru ' t Bvdo von Mägdewitz
hinab.

Tock> der Zapirän schüttelt m : t dem stop' e Er hat kein
Reckt, : u leben , wenn sein Säst «' ru «' -runde geht , iven» er
Manni 'cka ' t und Passagiere , die seinem Tcknitze anveelraul
sind , bar müssen lstj ' ios in das uai' jc Grad rauchen sehen.
Er wrtt lein besseres Los als sie.

Ter weiße Gischt spritzt «bin in » Gesicht. Tie Logen
reinen ivuiend die Tegclruckwerkleid ' ing los "and stürzen
sich inordlusiig üoer die ickmale Brücke bin Goch einmal
winkt er mit der Hand nach dem Mast tnnap ' zum letzten
L - ene>hl dann sinli er hinab — ein Heros seines Ekr-
und 'P ' lickrgefühls

Eiilg . r Tchauüer ergreisi die Zuickanenden . und ein
jeder jaor sic. : zitternd vor Tddeegrauen , daß auch ihn
bald dasselbe Tchicksal ereilen wird . Nack Veste » richten
sich die jebnEichric-cn Blicke. Komm : denn leine Hüse zur
rcchien Zen '?

XII
Teilst die Lage dersenigen , die glücklich in den Bornen

roin persinlendeu Tc.n «f abgekommen waren , war ocr-
; wei«eli Bei dein starken Lellengang war ein Treuer»
unmöalich . Tie kleinen Fahrzeuge waren widerstaudslos
dcr Vilüür der Logen preisgegeöen

Tanveigend '' aßen die Fuias ' en au ' den Banken neben
einander und starrien niit heran : .rrendrn . tua -endenBlicken
über die u ereinandcr sich rurinenden Vaiscrberge hi ' : .
Mr Hillnard biel : ieine Tanrester üM' anaen . ihr Haupt
hatte er an seiner Brust gebettet . Tie gab reinen Tcksin -. r
zenslanr von sicö . aber an dem konvulsivischen Zucken
ihres görvers nahm er wabr . wie die Ber ' wei ' lung m
ihr lodre.

Tie nälie und Au !regung setzl alten schwer ; u Ti.
Marrojcn rudcrien aus Lcibeslränci «, um das Booi vor¬
wärts zu bringen , dem Lande entgegen . Aber die stratt
der ihnen crngeaenarbeiicnben . vom T :urm au g w . -h len
Vogen war stärker Zmmcr wieder wurde » sie zurückge-
worsen , immer wcuer iried sie der Lind aus den Tceon
blnans . Tabei schlugen bei jeder Laderbewegung die
Vellen ins Born und durcynasuen die zitternden Pasia-
giere , von denen ein paar von den kräsiigcren unablässig
rhaiig waren , das cinSringend . Vaijer aus -uschöv^cn.

ivechs T '.unden kalten sie inühsam laoiert . scdcn Au-
geiiölick gcwariig , ru ieniern und reiiunaslos im Lasier
:u vkriinken . Twon ein paarmal batten sie in der Ferneein Tegel oder einen Lauchstresie » auirauchen sehen , und
neue Ho ' inung haue sie belebt . Mit den Taschentüchern,
nnl ihren Löcken hauen sie geivinlr und lau : ihre Ttiminen
erhoben.

Aber in dem Linde wr «' die Kra ' l ibrer Lungen ver¬
rauscht , die häuierboden Velken hauen den einzelnen Na¬
chen vcrdcctt , Ter meisten hatte lick, bereits dunlle Ber-
zwesi' lung bemächtigt und in stumpscr Hossnungb- lojigieit
sahen sie dem Ende entgegen . Nur der Tleuermaun , der
das Boot beiehligre , und die Matrosen sprachen einander
Mul zu und strengten ihre stritte an , das Boot mit dem
«iovsentc gegen die Tee zu hatten.

Ta wirb ein Tegel sich ! vor . naher diesmal , io nahe,
daß tue kundigen Seeleute die Ari des Tcksisies unterschei¬
den können . Ein kleiner Tamrsier ist

' s , eine sogenannte
Fsicüer - Tchnaat , die sich neben der Tamp ' waschine der Te¬
gel bedient , um schneller vorwäclszukommen . Tie Gesich¬
ter , über die sich bereits die Lchatten starrer Resignation
gebreitet haben , leuchten noch einmal au «, noch einmal
pochen die » erzen höher , strecken sich die Arme sehnsüchtig,
bil ' esuchcuü aus , noch einmal erheben sich laute Ruse um
Rettung.

Ter Steuermann bat seine Zacke an einem der Ruder
befestigt . Er hebt das Signal hoch und schwenkt es in der
Lust bin und der . Und nun — wahrhaftig , lein Irrtum
ist -:-, keine Poriviegclung der dclicrend .-n Sinne , nun
hat man iie drüben bemerir . Ganz deutlich sehen cs die
Au' jubelndcn : ei» Mann stellt an Teck und winkt mit
seiner Mütze, ,u.nö jchwcnkt sic wieder und wieder , als
wenn er ihnen zurusen wollte:

„Verzagt nickst ! Tie Retter sind Euch nahe !"
Lin Jauchzen erbebt sich unter den Leidenden . Tie

Männer drucken einander die Hände , Sic Frauen weinen
laut vor Freude und seelischer Ergriffen hert.

„Gerettet !" sagt Nr . Hillnard zu seiner Schwester.
Bestie Hillnard preßt ihr Gesicht an die Schulter ihres
Bruders und bricht in ein lautes Schluchzen aus.

Tie Matrosen rudern aus Leibeskrcsiten . Aber ver¬
gebens ! Tie kamen auch nicht um einen Schritt dem Tchi' s
näher . Indes aber Hai man aus der Tchnaak die Tegel
gcrastt und dampsl mit halber Krasl dem Loole zu . Und

Engagement kam nicht z» Tranke . Wie aus Wien mitgeteill
wird, Kal sich Frl . Tandrock mü dem Sbcrleutnant der Artillerie
Herrn Alexander Roda verlobt. — Agnes 2 orma hat sich
sur dl« nächst « Spreizen tunk —tüvü zu einer Gasrspicltourncc
verpflichtet, die 140 Spielabenbe umfaßt und die Künstlerin
nach Stuttgart , Frankfurt a . M . . Wiesbaden , Zürich, Mainz,
Mannheim , Elberfeld. Bremen , Hannover , Breslau , Stettin,
Brombero , Berlin und schließlich nach Hamburg führen wirb.

— Porausbeftimmung der Ernte ». Heber das neue
Wärmespckirum der Tonne , besten Entdeckung durch Professor
Langlev in Washiiiaum wegen der daran geknüpkten Er-
worruugen sur dir Aoraussagc der jahrcsieitlichen Witterung
und der Einkb-Au - stchlen rin großes Aufsehen gemacht bat.
habe» die . Allg. W .ff Ber ' eure Zuschrift d«S Tircktors der
berliner TiernwaAc , W Förster , erhallen. Ter Gelehrte sagt
darin u . a . : . Wer dir noch obwaltenden großen Unsicherheiten
scglichcr Borausbefnmmnna hinsichtlich der Aenbcrungcu der
Tonncnru 'länte und der Sonnenstrahlungen einigermaßen zu
beurteilen vermag, wird de« dem Herrn Langlty zugeschricbenen
AnSspruch, daß die Möglichkeit einer Borausbestimmung
der Ernten ank Grund seiner Forschungen jetzt näher gerückt
sei , mit unwilligem Kovfschütteln ausnehmen. Bon
solchen Prorhcieiungcn kann, besonders in unseren Klimalen,
auch trotz der Langlcyschen Entdeckungen, noch nicht entfernt
mit irgend welchem T :chcryeilsgrade die Rede sein , und eS ist
iiberbanpl »ehr fraglich, ob wir jemals soweit kommen werden.
Solche Ankündigungen können nur dazu beilragcn , die »och
immer so verbreitete phantastische Neigung rum Glauben cm
weitreichende W .' tterprcphczstungcn und dergleichen zu stärken.

nun stoppt der Tamtster und wirst ein Tau auS . Aber es
dauert eine geraume Veile , bis die Erschöpften und von
Näkse und stälkc Haid Erstarrten das Tau zu he>estig? n im
stände sind . Und nun ziehen die Reiter da -S Boot gan:
nahe heran und die vordersten nn «Boot springe » aus die
Tconaal hinüver . Miß Hillnard und zwei andere Frauen
sind zu erscköp' r , nn , sich selbst in Sicherheit dringen zu
können . Zwei Mann von der Be 'anung des Tampsers
steigen mit großer Müde in das sckaukelnde Boot und
bringen die halb Bewußtlosen unter Lebensgejahr an Bord
des Sckistes.

_ Forlienuna iolur. _
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mir äer» Vertrieb äer Vrigioollve« »a» oveerer LoUekt« de-
troot , »voäero »ir «erkebreo oor äirebt wir ooeereo »erteo
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äirelcieo Seeog» . AU« oo» oag«b«oäeo kteeieUaoieo »eräe»
gl«icb regietrien ooä Promptem etkebtruert. _

Nirchenuachrichteu.
Lamberritirche.

Am Pfiaastsomilag , den 2ß. Mai:
l . Haurrgvttcsdienst S > , Uhr : Pastor Eckardt.
L HauplgotteSdieosr lO > , Uhr : Pastor Bulrmann.

«Am Psingsrmonrag , den 27. Mai:
I . Hauptgottesdiersit b> , Uhr : Pastor Ramsauer aus Ofen.
2 Hauptgottekdiensl lv >, , Uhr : Geh. O . -K -R O . Hansen.
Kmdergotlcsdienst v Uhr in der Garnisonkwche: Pastor

Wükcns.
An beiden Psingstkagcn Kollckle für die Hcidenmission.
Tre Kirchenbücher werben geführt im Bureau der »weiten

Parieret Amalienikr. 20 , nur an Werktagen von 10 — l Ukr.
Lstrrnvurgrr kkirchr.

Sonntag , den 26 . Nlai , l . Psingsttag:
Gottesdienst IO Uhr : Pastor Köster. Kollekte für die

Heidcnmission.
Montag , den 27 . Mai , 2 Psingsttag:

Abendinahlsgotlesdrenst 9 Uhr : Pastor Köster.
Gottesdienst 10 Ubr : Hilsspr . Sicmcr.
Kollekte für die Hcidenmission.
Sprechstunden : vorm. L— kl Uhr und nachm ß— < uhr
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Mutz
Datmbergöräu

jeder kotzen der Witzen-
schaft halber.

erobert ßch5 li»tilbllrgs
Aist im stlüge.

Pelmdergbrä » erbielt die höchste Auszeichnung (goldene Medaille ) der
Oldenburg er Gewerbe-Ausstellung von 1883.

Palmbcrgbräu in ein erfrischendes, herrlich mundendes Tafclbier ohne
Beigeschmack.

Pelmbcrqbrä » wird aus seim
'tem Material bereitet.

Palwbrrgbrä » ist Rekonvaleszenten sehr zu empfehlen.
Palmbergbrä » ( hell und dunkel) wird nach Pilsener und Münchener Art

hcrgcstellt.
Pelmber- bräo ist das köstlichste Oldenburger Bier.
Pelmbergbräu bekommt man 36 Flaschen für 3 Mk . frei ins Haus.

l2 Flaschen für l Mk.

§er/kart/ Aö//§e/le-r,
Kanalstratze 8.

Am Sonnabend,
den 257 Mai d . I .,

vorm . Ni Uhr ans .,
verden m der Markthalle folgende

Instrumente,
als:

I große Elektrisiermaschine mit 2
Scheiben zur Feradisation und
Fraicklinlsation »um Elektrisieren
lfm Gicht und Rheumatismus ) mit
Isolierschemel und Blitzröhren. ! gr.
Luftpumpe für wiffcnschastlichc
Zwecke und zum praktischen Ge¬
brauch mit großemkupfernenLerons-
ball und Glasglocke, I Morsen-
telegraphen -Apparat in seiner ersten
Aufführung mit Relais , l Zeiger¬
telegraph zum praktischen Gebrauch
« il Schlüssel , l große Batterie für
l2 Elemente. 2 Heronsbrunnen . l
n . lkuckkaftcn mit scharfer Linse, l
«lutumlaus praktisch dargestellt,

stgm Barzahlung oder aus ZahlungS-
lnst «erkauft, woraus ich » och be-
Irider« dir Schulbehörden auf
Werks « , « ach» , da dir Jastrumeaie
U Möglichst jedem Preise solle»
Mrk« st werde » ; ferner werde ich
» Aufträge mitversteigern:
ca. 400 Flaschen

Wei«,
all : Samos, Portwein , Medoc, Thery,

Aarxma, Mosel, sowie mehrere
Naschen Punsch, Erdbeer -,
Jahannisberr» und Himbeersaft,
!> »>e ei> gut erhalt»«
sirleä Mrad.

Lin Ausfall steht nicht zunwarreu.
— _ V . Memme » , Aukt.
, Hu ^ uien gci 2 gebraucht « Losa«^ Bettstelle » . Offert, mrt Preis-^ ». r . »V8 an die Srv . d. B,

Vieh - Verkauf
in Oldenburg.

Viehhändler Joseph Altgeuug aus
Norde » läßt am

Mittuch , ?S. Mai,
vor « , 0 Uhr.

bei Stolle « Gasthaus « i» Olden
bürg , Langrftrastc:

U M deKe
Aalst a . Laeaea,ML!

welche nahe am Kalben
stehen, bezw. kürzlich ge
kalbt haben,

aut Zahlungsfrist verkaufen.
Rastede . I . Tcge » , Autt.

i« kl>ea Aas-ade des (Wisla.
Um die große » Läger in

schwarzen und kouleurten
Meiderftoffen!

schnellstens zu räumen » sind die Preise nochmals be¬
deutend heruotergcsetzt.I . v. Loek, Achttt«str. 22

eu » »ta

K

Zur
l

empsehlcn als wirtsamste » Tüiigcmittcl

alWWjsmil ^ eru-chuano

„PllhorMllck".
Anglo - Konlinenlase

tvorm . ^ gscndorffsche)
Guano -Werke, tzmmerich.

Herren -Anzüge
soeben traf eine auS allerbesten Stoffen bestehende und

dementsprechend gearbeitete

Sendung

heiren stnrllge
ein . Biete hiermit das allerbeste in dieser Branche und empfehle
dieselben zu überraschend billigen Preisen.

I Vei'lmll Vruil8,

Vorzügl . z. Backe«
a . Brate » ist van de» BergHO

VLtsILo-
MarLsrlao.

bester Grsav sür NatnrbuttrU.
Stets srisch vorrätig bei

k . k. Irouedov.
Jmmobil-Berklws

in Ahlhorn.
Wildrshausen . Ter Wut Joh.

Gerhard Brun » in Ahlhorn be-
abstchltgt. seine daselbst belegen«

Besitzung
zur Gcsamtgroße von lü k » 26 a»
!»2 gm , wovon ca. 16 du Garlen -,
Acker - u. Wiesenländercien und 6 '/, b»
Holzbestand, Moor und unkultivierte
Ländereien mit Wohnhaus , Schweme-
stall, Speicher und Schuppen , öffent¬
lich meistbietend durch den Unter¬
zeichnen» verkaufen zu lasscir.

I » dem geräumigen , in gutem Zu¬
stande befindlichen Wohnbause iil seit
Jahren Gastwirtschaft nut belrrebra.

Verkausstermin findet am

Sonnabend,
dm 25 . Mai d . Js„

nachmittags 4 Nhr,
in Brun » ' AvirtShause in Ahl¬
horn statt.

Kansgcncigte ladet ein
_ Joh . Mittwolle » , Aukt

SvvrtsrssirAMkii
von 1 .7 .

'
» bi » 4 2 !».

Trikot
Turnkleidnng,

Locken u . Unterkleidung,
G Hosenträger . G

1 ^ .
!»l Achternstraste t»1.

Prmia fleischigeSchinken, bei
ganze» und im Anschnitt , billigst bei

A . Hinrich » , Burgitr . 30

c » rl Me
Weinlianäiung,

Slaullr . 1v. Langestr . 2V.

LLIi. Kriedensptatz 3.
Anlagen von Gas - u . Wasserleitungen.

Bade - G inrithtltngen für Gas und Kohlenfeuerung.
» Ws' Erneuerung von Wringerwalzrn . °M>

m»» ^ ^ »»» Reparaturen aller Art prompt und billig.
ülvu! Petroleumgaskocher lßehe Clhllllfenjier).

Lager in GaSplrtten und Gaskocher.

Ie ^köedarf
empfehle:

Arische Wenntier -Iiemer,
Rehkeukev , Aehrücken , Aeü-

blätter, junge 0»ä«se,
junge Knien, ^iapanven,

Stvöen-^ onrardea,
KüLm, frischen Steinvntt,

Seezungen a . frische« Meser-
^sachs. Täglich PStzrener

Spargel in S Sorten zn
bilkigslen Tagespreisen.

Arische Ananas. Hurken,
Äops- Sasat.

Für jede - Fahrrad die beste Bereisung
Man verlange stet« dies « Mark «.

garantiert reine Traubenwciiic in her¬
vorragenden Qualitäten.

Portwein per Flasche per Liter
Marke Npc -» «>» I l .— . «

, ««upz -riov l .20 , l .40 ,
^ I »« r>r « l .t>0 , 1 .80 ,
, « ,-^ li », 2 — . 2 .40 .
, I « rtloular 2 60 , 3 — ,
, vlck Vte- Z-rv «' 3 .— , 3.30 ,

GlaSweiser Ausschank in der Probier¬
stube Langestraße 20 . Ucrsand in
Fässern jeder Größe und in Korb-
staschen von 3 Litern an . Sortiiiicnls-
kistcn in beliebiger Zusammenstellung.

UM - Fernsprecher Nr . 2. -M>

Äritimrk . .A5^/ LilMllNla.
sowie einz besterr Marken , Müazr»
und Medaillen sucht zu kaufen

A . Tönje « , Rebenstr . 2l.

tsotinoiil c »Affe>>» i»r 4 Wipvrli , k-tllp. ,

itttnrcr Lam « B.

Beste » Stockholmer Theer , in
ganzen und halbe» lounen . und
Kleinigkeiten. WM " Kohleatheer,
Earboliarum empfiehlt

r . Hrnje «.

,dah »w «h - Tod , ilidifche » R « epl.
o _ H . Hitzegrad.
Kinderwagen sind m reizender

Neuheit wieder eingetroffen bei
H - Hitzegrad.

Echte »ußbaum Spiegelschraake u.
Sonsolea weg Mangel an Platz billig
zu veick. L. Frücht » i«g , Haarcnstr . 43.

Wastttbcrk.
Ltoobbolmse Ibsse,

>/, Tonnen und im Anbruch.

A«iltih«r, karvliikM
billigst bei

ckod. kr . SUIjv.
Ich habe einig« flott rutcrndc

M Humen
zu verkaufen.

UkßtWt . 8 . 1«. pf » nlk.

ziiügelßtt. Reyer 4» Mlk.



5 '
. 6

AiPi -ri jirtlßks etrihhite
« r»« 40 di» 7S Ptg.

S»»« rvaledoU. Lsüttwgttr . tt.
?x- : : e » em « ich

sor:« ^t

^ LVtlttNI-

M lizer
beüeut em»odl«».

Billige Preis «.

ö. S . ülllsi'8,
Va »» q« ree»stt«hr 1U.

>.' :rrt moderne ^ chlaizu »» «r >Pi »>
ria >r»» g mu Metall -Lurur -BettsieTe»,
xr - xitge^ s lettt usw. u<w , um' iLade»
dalber statt ^60 Mt . sur 2S0 DL zu
vcrlausea . ?lähere<

Wilbelmsirafie l «.

trohhüte
sir vkmi « iS Ante»

Krähte AurvaSk.
2 Ukige greife.

k. I kkunolle
Achterostratze23 .

Wielelkede.
Zum Pstugsisesir cmxsehl « « ganz

frychcr Larr und nur l» L>ualli Li :
Siedl OOO iallerdestr Marte ),
L»efe.
Nosi »e» .
t5ori » rbe» ,
burooe » .
kttro »e»öl.
Lukt« dc.
Backv » lver,
SUeudel »,
Kaueel.
R «tsiaad « ,
Cakao.
bhokrlad «,
Biödriu »,
e »ke «.
ff . Bo »bo»t,
Lpielsi »e».
sowie »Le sonfriae»

«o«re » d -. lliosl.
KolouüU-

ö. s Lrasdoro.

e/as öeL/e / bar/ r/^ k^ s///

Vorrüxe des kreiiasdor':
tlkmöttbrr leickitt L »ut « 4 umNeeLang.

»eldtt »ui rchleckie» 5»rrren
l.»dcree»rik v«,ee»» !ui »ri» »»<i ke»t»Ltri»

d«t I«icdie » ü«vtk»t.
Voenekmer Xu » » eken

io feixe LLudeene ' Arbeit , kocniei .ie»
^ »»Lllittunx. V « 7nicke!ung uuä

Lmmlurung.

Me !nize 6e ^r. ^ eic^siem , §rsnäer.kurgr, ^.
Vertreter : dl . I . . Hszesrsdsot », VläeobiirL t. vr.

W U 8 VtQA.

Holler
'M

Von üve Kei 56 rui-liek.
vr . Wä . l( ippenb6 s

-g,
ri -Lllvorrrt,

Kiemen , ^Xm 12»
o»oe <iee S I §s» rr .)

6M Tamen m . gr. Der-
: mögen « Luschen Hewal. Pro»
ivekteums. Journal . Cbarlotteuburg 2

Dos Zdeol
allerTarnenisieinzatter . reinerMesichl,
rssiger,iugknr -tti'chi5L» »sehe»,weche.
saoimerweich« H » »e u. bundenö schöner
Teint . Jede Tame waschc nch daöermit:
It - kttiler Lilikiiilch-skise

v. Beromann LCo . , Rabebeul - Tresc -en.
Schutzmarke: Tkeckenpserd.

» Ll . b-ü Pf . m der H- s .Lyerhcke

Rastede.
Ks §/ei/e -' Äks/.

A« L . Pfingsttage:

Ifirrichfrtt '.g und rasch trocknend,
I 'om e aüe Zotten ttockene und
' ierus « Lrliarbr ». prl. Lewöl.

Terprr .anöl , Sucons , Lacke und alle
P .niel ewr'

Er» tz Ktofter« « »» . Liouftr. 14,
Sr ^»a^ efchLst m Farben . Lack« und

_ Maler arttlel, _

Berdleiditeiilt,
JoVtl - zalMgel,
Llhuellinitzeilie,
Möse Lteiie
leiern pttwot und kllrgst

LintjijltüionmMnk
von keöen L 6is.

vüroatrup w lUppv.
2 Fahrräder,

l neue» « u Garantie , sonne ern gebr
drlUg zu vertaufr ».

Iferdewark: S.

Lchürzevllild
Korsetts,

erotze i- uswahl. drlliO, Preise
V . Weder . »
^ Ldllsodwvrr

övdi»r L»dr>» ^--»ridU»
^sai< . .H rapp » L » N » M » » T »-
<«>*/, » fl. iS kt».

Vereint - n . Vergnügungs-
Anzeigen.

V^ I A» L. Pfinginage:

« ll 1 Kleiner Ball,
I I II I wozu eroebenn ttnladet

Q. SruntleerL.
Dergnügungpüoe nach Vlod:

ab L Idenburg Babnkef L40 , Zregel-
domrahe 2.45,

ab Lldenbura Aaknbof 3.3s, Zregel-
boiirrahe 3.4Ü.

mmmnn

Oberhausen
Am 1 . Pfingsttage:

Grohes

PreiSkegeln.
Nur chckdpreil

'e,
w»z» fremrdlichft emlerdet.

Stur . MvLei'.

Ta! dietiahrige

KilttthlninalhitzcizilN
findet « n

?ik0t« !i sSniiW nt

tei ?!>. nt 2S. Rii
w altdergebrachter Leis « ftcktt.

Ti .lnabrn« ladtt freundl . em
Der Vorstand

der rchützengilde.

ausgrführl von der Kavelle der L . Matrosen . Division,
unier perfönl. Leriurg bei Kaiser!. Muükvw '.gentcn Herrn Wöblbicr.

Sstu « s « >vLI»lrvs lk*r»ovr »» u» . —
Am 2 . Pfingsttage:

brosssr Lall
in beiden Lälen.

Tie Musik wird ebenfalls auSgeführt von obiger Kapelle.

Schützen-Verein
. m 2. Pfingftraa « :

Arämienschießen,
verbünde» mu

8 « rtkikl»inl « S ? «!.
Ln irrten der Schutze» u» l2 > , ü«

zürn Fesemarsch.
Er laden ern

Ter Bortk»»d und
_ H . <kl»»tze».

d. Mt»

1 ' vovIdLkv.
Lm 2. Pfingsttage . den zz.

GrSl
'
lk TlllWsik.

wozu frcunblrchft eurladc:
Grrh . H «r« - .

Höven.L
w L Pfingsttage:

kkllsit LllllfMIlfi!,
wozu sreunLichst «mladot

VUd. ?vtors.
Am L. Pfingstfeiertage:

Luftfahrt
nt PttMkhnkll

^ mit dem Dampfer „Karl ".
! Abiabtt b> , Udr nroraerrt am Z

Tie Musik wird von der Auü .err«>
gavclle auSgeführt.

Aufenlhaü in Brernerbaven ea.
7 Stunden.

Karlen d L .80 sind in den be¬
kannten Derkausrilellen , sowie dem
Unter»rickmttrn ru Kaden. W . Gickbos ?»

Sonntag , den L. Jaul:

Z-LrhrTerTiverke.
Nachmittags 2 Uhr : Smpfang der auSwSrligen Krieger.

, 3 Uhr : Zeftpredlgt und Weihe der Kahne.
Nachher : Keftmarich durch - m Ott

Hierauf folgt : Kommers.
Nachmittag- 6 Uhr:

im vereinslokal vud im Kestzelt.
Alle Kreunde solcher Kefle werden frmvdlichft ein-

geladen . Der Vorstand.

8edvtreiidos rur Viuulei'blli'g.
Am 2. Pftagsttage:

Arokes

M Hllvijelvettremlev,
verbunden « it

Sartvabonr - rt nt SrUI.
UM " > » s»,g 4 Uhr.

Einlrrtt für dal Hundrrrnnrn 10 ^ Linknn per, Saal frrt.
Zu zahlreiche« Besuch labet freundUchst em

L« Svvlcvv.
k-L Tu Bahn rst seit MrUwvch fertig gesleklt und kann dieselbe

benutzt weiden.

Oberhäuser » . >M
»»»rag . de» 7 . Jul » .

Vogelschießen und
Ausang des Schietzenr I > , Ubr.

Hierin ladcr irdl . ein Ww . Köhler.

Sderlethn Krug.
_ Am 2. Psingsitage : _

» : « all A
de»

Llud „vorwLLlr"
bei 2l. Job « ,

wozu frei^rdluhft einladc:
Ter Vorstand.

HAWffVMWIMffVW ffVM
Ha »rkleider » erde» sehrtbiU . «»
grserNgr.

-Ute ^erster
Lster»d»r,

» rme estr. 2 . «de«.

^ schsiroße

Billig z» Verl : I Kv- a. wchrerc
Tische , Lekretär , Küchenstüdle, Anrichte,
Kurdenschränke, ersernc Bettsirve und
I Lchenkrrole Wilbelmsir . 3

Schützen - Berem

Etzhorn.
Lm 1. Pst »gs»s»»utag , nachm. 3 Uhr:

Schars-
ntWcisterschiehcn

Bit » Uhr : Ur « » e» schirs,e».

Zur Gi »» rih »«g der shah»« bet
Pseiseuklud » „Ldollo " in It « «?'
veriammeln sich dl« Mitgliedc: es
2. Psingsilape, nach« 3 Uhr, bo
Horst , Etzhorn.

Littet. Mud , .« i » igteit ".
« » 0 . Psi »gsttoge:

wozu freund lichft ewladet
^ ^

FrleLrichsfeh».
A « Eomlle ;>, den 2. Junn

KiMtMIIgStlck.
woiu sirundl. eiiiladel V . ktultr-

'^ et0nlA»ttZch^§ ^8 i^ ^^^ !u!l«^ ??^ l^ eß^ »^ e»^st2le^ «tj^ ^ ^ ujch^ü^ «^JnjerätLMet !^ ^ ädomrl «^ ötatton »^r« l^ ind
^
Btt !aa^B^ charj?elbenb »^
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